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1 Produkteinfiihrung

° Modellvergleich
° Produktiibersicht

° Finisher-Zubehor — Ansichten

° Konfiguration der Geratehardware und Softwareinstallation

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/ljflowMFPM830.

AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Ldsenvon Problemen

e  Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

° Beitritt zu Support-Foren

e Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen
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Modellvergleich

Konfiguration A

Konfiguration B

Konfiguration C

Papierzufiihrung

Fach 1 (Kapazitat von 100 Blatt)

v

\

\

Fach 2 und Fach 3 (jedes mit Kapazitdt von
500 Blatt)

v

v

v

Fach 4 und Fach 5 (mit einer
Gesamtkapazitat von 3.500 Blatt)

Hefter/Stapler mit 2 Fachern

Hefter/Stapler mit 2 Fachern und
Lochfunktion

Booklet Maker

‘

Automatisches beidseitiges Drucken

<

‘

‘

Konnektivitat

10/100/1000 Ethernet LAN-Verbindung mit
IPv4 und IPv6

‘

‘

‘

Easy-Access-USB-Anschluss zum Drucken
und Scannen ohne Computer und zum
Aktualisieren der Firmware

Wireless-Zubehor fiir Drucken per
Knopfdruck von mobilen Geraten (Option
bei manchen Druckern)

Speicherung

HP Hochleistungs-Sicherheitsfestplatte

<

‘

‘

Bedienfeld-Anzeige und -
Eingabe

Bedienfeld mit Touchscreen

‘

‘

Einziehbare Tastatur

Drucken

Druckt 55 Seiten pro Minute auf Papier im
Format A4 und Letter.

‘

‘

‘

Direktes Drucken von USB (kein Computer
erforderlich)

Wireless-Zubehor fiir Drucken per
Knopfdruck von mobilen Geraten (Option
bei manchen Druckern)

Mobiles Drucken mit Folgendem:
° HP ePrint

e  HP ePrint-Software'

° HP ePrint Enterprise

e  HPePrint Home &Biz

e  HP Printer Control

e  Google Cloud Print

. AirPrint

Faxen

2 Kapitel T Produkteinfiihrung
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Konfiguration A Konfiguration B Konfiguration C

Kopieren und Scannen Kopiert und scannt 55 Seiten pro Minute auf v v v
A4-Format und Letter-Format

Easy-Access-USB zum direkten Kopieren \' \'é v
und Scannen von USB (kein Computer
erforderlich)

Vorlageneinzug fiir 200 Blatt mit v v v
elektronischem Duplex, Kopierfunktion,

Scanfunktion und

Mehrfacheinzugserkennung

Digitales Senden Optionen An E-Mail senden, Auf USB v v v
speichern, Im Netzwerkordner speichern
und In SharePoint® speichern

Unterstiitzte Windows XP SP2 oder héher, 32 Bit und 64 Bit \ \'é v

Betriebssysteme”’
HINWEIS: Das

Softwareinstallationsprogramm
unterstiitzt nicht die 64-Bit-Version, der
Druckertreiber aber schon.

HINWEIS: Microsoft hat den Mainstream-
Support fiir Windows XP im April 2009
eingestellt. HP wird weiterhin den
bestmaglichen Support fiir das eingestellte
Betriebssystem Windows XP bereitstellen.

Windows Vista, 32-Bit und 64-Bit \ \'é v

HINWEIS: Windows Vista Starter wird
vom Softwareinstallationsprogramm und
vom Druckertreiber nicht unterstiitzt.

‘
<
<

Windows 7, 32 Bit und 64 Bit

‘
<
<

Windows 8, 32 Bit und 64 Bit

HINWEIS: UPD PCL 5 wird unter
Windows 8 nicht unterstiitzt.

Windows Server 2003 SP1 oder héher, v \'d \'
32 Bit und 64 Bit

HINWEIS: Das
Softwareinstallationsprogramm
unterstiitzt nicht die 64-Bit-Version, der
Druckertreiber aber schon.

HINWEIS: Microsoft hat den Mainstream-
Support fiir Windows Server 2003 im

Juli 2010 eingestellt. HP wird weiterhin den
bestmaglichen Support fiir das eingestellte
Betriebssystem Server 2003 bereitstellen.

‘
<
<

Windows Server 2008, 32 Bit und 64 Bit

‘
<
<

Windows Server 2008 R2, 64 Bit

‘
<
<

Windows Server 2012, 64 Bit

HINWEIS: UPD PCL 5 wird unter Windows
Server 2012 nicht unterstiitzt.

DEWW Modellvergleich 3



4

Konfiguration A

Konfiguration B

Konfiguration C

Mac 0S X 10.6, 10.7 Lion und 10.8 Mountain v
Lion

T Die HP ePrint-Software unterstiitzt die folgenden Betriebssysteme: Windows® XP SP2 oder hoher (32 Bit) bis zu ePrint Software
Version 3; Windows Vista® (32 Bit und 64 Bit); Windows 7 (32 Bit und 64 Bit); Windows 8 (32 Bit und 64 Bit) und Mac 0S X-Versionen

10.6, 10.7 Lion und 10.8 Mountain Lion.

N

Die Liste der unterstiitzten Betriebssysteme bezieht sich auf die Windows PCL 6-, UPD PCL 6-, UPD PCL 5-, UPD PS- und die Mac-

Druckertreiber sowie die mitgelieferte Softwareinstallations-CD. Rufen Sie die Liste der unterstiitzten Betriebssysteme ab. Gehen Sie
fur die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat zu www.hp.com/support/liflowMFPM830. AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/
support, wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus, klicken Sie auf Produkte Support & Fehlerbehebung, geben Sie den Produktnamen

ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

w

Mit der CD mit dem HP Software-Installationsprogramm fiir Windows und Mac werden der HP PCL 6-Treiber und .NET 3.5 SP1 fiir

Windows-Betriebssysteme, .NET 4.0 fiir Windows 8 und Windows Server 2012 sowie der Mac-Treiber und das Mac-Dienstprogramm

fiir die Mac-Betriebssysteme installiert. Auf der Installations-CD ist auch weitere optionale Software enthalten.

Produktiibersicht

° Vorderansicht des Gerdts

° Riickansicht des Gerats

° Schnittstellenanschliisse

° Bedienfeldanzeige

Vorderansicht des Gerats

E=

e,

— s
» o

1 Ein-/Ausschalter

2 Vordere Klappe (Zugang zur Tonerpatrone)

3 Hardware-Integrationsfach (zum AnschlieBen von Zubehor und Drittanbietergerdten)
4 Vorlageneinzug

5 Ausgabefach des Vorlageneinzugs

Kapitel T Produkteinfiihrung
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6 Bedienfeld mit Farb-Touchscreen (nach oben schwenkbar)

7 Tastatur (zur Verwendung gerade herausziehen)

8 Fach 1

9 Rechte Klappe (Zugang zum Beheben von Papierstaus)

10 Untere rechte Klappe (Zugang zum Beheben von Papierstaus)
11 Fach 4

12 Fach 5

13 Fach3

14 Fach 2

15 Finisher-Zubehor (variiert je nach Geratekonfiguration)

Produktiibersicht
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Riickansicht des Gerats

E%HINWEIS: Das Gerit ist ohne Finisher-Zubehdr abgebildet.

1 Linke Klappe (Zugang zum Fixierer und zum Duplexer)
2 Netzanschluss

3 Verbinden eines Finisher-Zubehors

4 Modell- und Seriennummernetikett

5 Formatierer (enthalt die Schnittstellenanschliisse)
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Schnittstellenanschliisse

1 USB-Anschluss fiir den Anschluss externer USB-Gerdte (dieser Anschluss ist mdglicherweise abgedeckt)

2 High-Speed-USB-2.0-Druckeranschluss

HINWEIS: Fiir Easy-Access-USB-Druck verwenden Sie den USB-Anschluss in der Nahe des Bedienfelds.

3 LAN-Ethernet-Netzwerkanschluss (RJ-45)
4 FIH-Schnittstelle (Foreign Interface Harness) fiir den Anschluss von Geraten von Drittanbietern
5 Faxanschluss

Bedienfeldanzeige

Uber den Home-Bildschirm kdnnen Sie auf die Geratefunktionen zugreifen und den aktuellen Status des
Gerats einsehen.

Sie kénnen jederzeit zum Home-Bildschirm zuriickkehren, indem Sie die Home-Schaltflache auf der linken
Seite des Geratebedienfelds beriihren. Sie kdnnen auch die Home-Schaltflache links oben in den meisten
Bildschirmen beriihren.

E%HINWEIS: HP aktualisiert regelmaBig Funktionen, die in der Geratefirmware enthalten sind. Aktualisieren
Sie die Geratefirmware, damit Sie von den aktuellen Funktionen profitieren kénnen. Laden Sie die aktuelle
Firmware-Aktualisierungsdatei herunter. Gehen Sie fiir die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat zu www.hp.com/
support/liflowMFPM830. AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support, wahlen Sie lhr Land/lhre
Region aus, klicken Sie auf Produkte Support & Fehlerbehebung, geben Sie den Produktnamen ein, und
klicken Sie dann auf Suchen.

E%HINWEIS: Die auf dem Home-Bildschirm angezeigten Funktionen variieren je nach Geratekonfiguration.

DEWW Produktibersicht
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1 Home-Taste Durch Beriihren der Schaltflache ,Home" kdnnen Sie jederzeit zum Home-Bildschirm des Gerats
zuriickkehren.
2 Aktualisieren- Beriihren Sie die Aktualisieren-Schaltfliche zum Léschen von Anderungen und zur
Schaltfléche Wiederherstellung der Standardeinstellungen.
3 Schaltflache Anmeldung  Beriihren Sie die Schaltflache Anmeldung, um auf gesicherte Funktionen zuzugreifen.
oder Abmeldung
Beriihren Sie die Schaltflache Abmeldung zum Abmelden vom Ger4t, falls Sie sich fiir den Zugriff auf
gesicherte Funktionen angemeldet haben. Nachdem Sie sich abgemeldet haben, stellt das Gerat die
Standardeinstellungen fiir alle Funktionen wieder her.
4 HP Logo oder Home- Bis auf den Home-Bildschirm @ndert sich das HP Logo in allen Bildschirmen und wird zur
Schaltflache Schaltflache ,Home* m Beriihren Sie die Schaltflache Home m um zum Home-Bildschirm
zuriickzukehren.
5 Stopp-Schaltflache Beriihren Sie die Stopp-Taste, um den aktuellen Auftrag anzuhalten. Der Bildschirm Jobstatus wird
geoffnet, und Sie konnen den Job abbrechen oder ihn fortsetzen.
6 Start-Schaltflache Beriihren Sie die Start-Schaltflache, um einen Kopierjob zu starten.
7 Gerdtestatus Die Statuslinie liefert Informationen zum Gesamtstatus des Gerats.
8 Sprachauswahl Verwenden Sie die Schaltflache fiir die Sprachauswahl, um die Sprache auszuwahlen, die auf dem
Bedienfeld des Gerdts angezeigt werden soll.
9 Bereitschafts- Beriihren Sie die Bereitschafts-Schaltflache, um das Gerat in den Bereitschaftsmodus zu versetzen.
Schaltflache
10  Netzwerk-Schaltflache Beriihren Sie die Netzwerk-Schaltflache, um Informationen zur Netzwerkverbindung abzurufen.
11 Hilfe-Schaltflache Mit der Hilfe-Schaltflache rufen Sie das integrierte Hilfesystem auf.
12 Feld Exemplare Im Feld Exemplare wird die Anzahl der Kopien angezeigt, die das Gerat anfertigen soll.
13 Bildlaufleiste Mit den Pfeilen nach oben und unten auf der Bildlaufleiste kdnnen Sie die vollstandige Liste der

verfiigbaren Funktionen anzeigen.

8 Kapitel T Produkteinfiihrung
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14  Funktionen Je nach Konfiguration des Gerats kdnnen die dort angezeigten Funktionen folgende Elemente
enthalten:
e  Schnelleinstellungen
° Kopieren
e E-Mail
° Faxen
° Speichern auf USB-Gerat
° In Netzwerkordner speichern
° Im Geratespeicher speichern
e  Von USB-Gerat abrufen
e  Aus Geratespeicher abrufen
e  Speichernin SharePoint®
e  Jobstatus
e  Verbrauchsmaterial
e  Facher
e  Administration
° Geratewartung
15 Tastatur Dieses Gerat verfiigt tiber eine physische Tastatur. Die Tasten sind entsprechend der Zuordnung der
virtuellen Tastatur auf dem Bedienfeld des Gerats ebenfalls Ihrer Sprache zugeordnet. Wenn Sie ein
anderes Tastatur-Layout fiir die virtuelle Tastatur auswahlen, werden die Tasten auf der
physischen Tastatur entsprechend den neuen Einstellungen neu zugeordnet.
16 Easy-Access-USB- Verbinden Sie ein USB-Flash-Laufwerk, um ohne Computer zu drucken und zu scannen oder die

Anschluss

Geratefirmware zu aktualisieren.

HINWEIS: Ein Administrator muss diesen Anschluss aktivieren, bevor Sie ihn verwenden kénnen.
Siehe Drucken iiber den USB-Anschluss auf Seite 57.

Produktiibersicht
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Finisher-Zubehor - Ansichten

e  Hefter/Stapler

e  Hefter/Stapler mit Lochfunktion

° Booklet Maker

Hefter/Stapler

Z’//A\\\_

1 Ausgabefacher fiir Hefter/Stapler
2 Ausgabebereich fiir Hefter/Stapler
3 Vordere Klappe

4 Obere Abdeckung

5 Obere Verriegelung

6 Hefter 1

7 Untere Verriegelung

10 Kapitel 1 Produkteinfiihrung DEWW



Hefter/Stapler mit Lochfunktion

1 Ausgabeficher fiir Hefter/Stapler

2 Ausgabebereich fiir Hefter/Stapler

3 Vordere Klappe

4 Obere Abdeckung

5 Obere Verriegelung

6 Lochfunktion

7 Sammelbehalter fiir Papierschnipsel
8 Hefter 1

9 Untere Verriegelung

DEWW Finisher-Zubehor — Ansichten 11



Booklet Maker

1 Broschiirenausgabefach

2 Broschiirenausgabebereich

3 Ausgabefacher fiir Hefter/Stapler

4 Ausgabebereich fiir Hefter/Stapler

5 Vordere Klappe

6 Obere Abdeckung

7 Obere Verriegelung

8 Hefter 1

9 Obere Papierfiihrung

10 Untere Papierfiihrung

1 Riickenheftungsschlitten, Zugang zum Hefter 2 und 3
12 Papiervorschubkndpfe zum Beheben von Papierstaus
13 Untere Verriegelung

12 Kapitel 1 Produkteinfiihrung DEWW



Konfiguration der Geratehardware und Softwareinstallation

Grundlegende Konfigurationsanleitungen werden in dem im Lieferumfang enthaltenen Hardware-
Installationshandbuch erlautert. Weitere Anleitungen finden Sie auf der Kundendienst-Webseite von HP.

DEWW

In den USA gehen Sie fiir die HP Kompletthilfe fiir lhr Gerat zu www.hp.com/support/ljflowMFPM830.

AuBerhalb der USA fiihren Sie die folgenden Schritte aus:

1.

2.

3.

4.

Besuchen Sie die Website www.hp.com/support.

Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus.
Klicken Sie auf Produkte Support & Fehlerbehebung.

Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Wahlen Sie Ihr Produkt aus, um nach folgendem Support zu suchen:

Installieren und Konfigurieren

Lernen und Verwenden

Lésen von Problemen

Herunterladen von Softwareaktualisierungen
Beitritt zu Support-Foren

Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

Konfiguration der Geratehardware und Softwareinstallation
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2 Papierfacher

° Konfigurieren der Facher fiir Papiertyp und -format

° Einlegenin Fach 1

° Einlegen von Medien in Fach 2 und Fach 3

° Einlegen von Medien in Fach 4 und Fach 5

° Konfigurieren der Standardheftposition

° Konfigurieren der Standardlochposition

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/ljflowMFPM830.

AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Ldsenvon Problemen

e Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

° Beitritt zu Support-Foren

e Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

DEWW
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Konfigurieren der Facher fiir Papiertyp und -format

Das Produkt fordert Sie in den folgenden Situationen automatisch zum Konfigurieren des Medientyps und
-formats fiir ein Fach auf:

Wenn Sie Papier in das Fach einlegen.

Sie haben liber den Druckertreiber oder eine Softwareanwendung ein bestimmtes Fach oder einen
bestimmten Papiertyp fiir einen Druckjob angegeben, und das Fach ist nicht fiir die Einstellungen des
Druckjobs konfiguriert.

@V?HINWEIS: Die Aufforderung wird nicht angezeigt, wenn Sie aus Fach 1 drucken und fiir dieses Fach das
Papierformat Alle Formate und die Papiersorte Beliebiger Typ eingestellt ist. Wenn in dieser Situation fiir den
Druckjob kein Fach angegeben wird, wird aus Fach 1 gedruckt, auch wenn die Einstellungen fiir Papierformat
und Papiersorte des Druckjobs nicht dem in Fach 1 eingelegten Papier entsprechen.

Konfigurieren eines Fachs beim Einlegen von Papier

1.

2.

3.

4.

Legen Sie Papier in das Fach ein.
Die Meldung zur Fachkonfiguration wird auf dem Geratebedienfeld angezeigt.

Beriihren Sie die Schaltfldche OK, um die erkannten Spezifikationen (Format und Sorte) anzunehmen,
oder beriihren Sie Andern, um ein anderes Papierformat bzw. eine andere Papiersorte auszuwéahlen.

Wahlen Sie das korrekte Papierformat und die korrekte Papiersorte aus, und beriihren Sie OK.

Konfigurieren eines Fachs mit den Einstellungen des Druckjobs

1.

2.

Wahlen Sie in der Softwareanwendung das Zufuhrfach, das Medienformat und den Medientyp aus.
Senden Sie den Auftrag an den Drucker.

Wenn das Fach konfiguriert werden muss, wird eine Meldung zur Fachkonfiguration auf dem
Geratebedienfeld angezeigt.

Legen Sie Papier des angegebenen Typs und mit dem angegebenen Papierformat in das Fach ein, und
schlielen Sie das Fach.

Beriihren Sie die Schaltfldche OK, um die erkannten Spezifikationen (Format und Sorte) anzunehmen,
oder beriihren Sie Andern, um ein anderes Papierformat bzw. eine andere Papiersorte auszuwéahlen.

Wahlen Sie das korrekte Papierformat und die korrekte Papiersorte aus, und beriihren Sie OK.

Konfigurieren eines Fachs iiber das Bedienfeld

Sie kénnen die Facher auch ohne eine Aufforderung vom Produkt fiir den Medientyp und das Medienformat
konfigurieren.

1.

2.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltfléche Facher.
Beriihren Sie die Zeile fiir das zu konfigurierende Fach, und wihlen Sie dann die Schaltflache Andern.
Wahlen Sie in der Liste der Optionen das Papierformat und die Papiersorte aus.

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um lhre Auswahl zu speichern.
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Einlegenin Fach 1

A ACHTUNG: Um Staus zu vermeiden, sollten Sie wahrend des Druckens niemals Papier in Fach 1 einlegen

oder daraus entfernen.

1. Offnen Sie Fach 1.

2. Ziehen Sie die Fachverlangerung heraus, damit
das Papier von unten gestiitzt wird.

3. Legen Sie Papier in das Fach ein. Siehe Tabelle
2-1, ,Fach 1 Papierausrichtung”, auf Seite 18.

TIPP: Fir eine optimale Druckqualitdt sollten

Sie das Papier mit der Langsseite voran einlegen.

DEWW

Einlegenin Fach 1
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4. Achten Sie darauf, dass sich das Papier unterhalb
der Fiilllinie an den Papierfiihrungen befindet.

5. Schieben Sie die seitlichen Fiihrungen nach innen,
bis sie am Papier anliegen, ohne es zu biegen.

Tabelle 2-1 Fach 1 Papierausrichtung

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein
Vordruck, Briefkopfpapier oder Hochformat Einseitiger Druck Druckseite oben
Etiketten

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

18 Kapitel 2 Papierfacher DEWW



Tabelle 2-1 Fach 1 Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein
Automatischer beidseitiger Druckseite oben
Druck
Oberkante in Richtung Druckerriickseite
7
Gelocht Hochformat Einseitiger Druck Druckseite unten
Lochung in Richtung der rechten Seite des Fachs
Vordruck oder Briefkopfpapier Querformat Einseitiger Druck Druckseite oben

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

DEWW
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Tabelle 2-1 Fach 1 Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte

Bildausrichtung

Duplexmodus

So legen Sie Papier ein

Automatischer beidseitiger
Druck

Druckseite oben

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

Briefumschlage

Kurze Umschlagseite zuerst

Einseitiger Druck

Druckseite oben

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

20 Kapitel 2 Papierfacher
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Einlegen von Medien in Fach 2 und Fach 3

1.

r__f/rHINWEIS: Gehen Sie beim Einlegen von Papier in Fach 3 wie bei Fach 2 vor. Hier wird nur Fach 2 gezeigt.

Offnen Sie das Fach.

HINWEIS: Offnen Sie dieses Fach nicht, wenn es
verwendet wird.

Passen Sie die Flihrungen auf die Papierldnge und
Papierbreite an, indem Sie die
Anpassungsverriegelungen zusammendriicken
und dann die Fiihrungen entsprechend des
verwendeten Papierformats verschieben.

Legen Sie Papier in das Fach ein. Uberpriifen Sie
das Papier, um sicherzustellen, dass die
Fiihrungen das Papier leicht beriihren, ohne es zu
biegen.

HINWEIS: Um Papierstaus zu vermeiden, legen
Sie nicht zu viel Papier in das Fach ein.
Vergewissern Sie sich, dass sich die Oberkante
des Stapels unterhalb der Markierungen befindet.

HINWEIS: Wenn das Fach nicht ordnungsgemaf
ausgerichtet ist, wird wahrend des
Druckvorgangs eventuell eine Fehlermeldung
angezeigt oder es tritt ein Papierstau auf.

DEWW
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4. SchlieBen Sie das Fach.

5. Auf dem Bedienfeld werden nun Papiersorte und -
format des Fachs angezeigt. Wenn die
Konfiguration nicht korrekt ist, befolgen Sie zum
Andern des Formats oder der Papiersorte die
Anweisungen auf dem Bedienfeld.

6. Beibenutzerdefiniertem Papier miissen Sie die X-
und Y-Abmessungen des Papiers angeben, wenn
Sie auf dem Bedienfeld des Gerats dazu
aufgefordert werden.
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Tabelle 2-2 Fach 2 und Fach 3, Papierausrichtung

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein
Vordruck oder Briefkopfpapier Hochformat Einseitiger Druck Druckseite unten
Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs
Automatischer beidseitiger Druckseite oben
Druck
Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs
Querformat Einseitiger Druck Druckseite unten

Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

Automatischer beidseitiger
Druck

Druckseite oben

Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

DEWW

Einlegen von Medien in Fach 2 und Fach 3
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Tabelle 2-2 Fach 2 und Fach 3, Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein

Gelochtes Papier Hochformat Einseitiger Druck Lochungin Richtung der rechten Seite des Fachs

Automatischer beidseitiger Lochung in Richtung der linken Seite des Fachs
Druck
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Einlegen von Medien in Fach 4 und Fach 5

Fach 4 und Fach 5 unterstiitzen nur Papier im Format A4 und Letter.

1.  Offnen Sie die rechte und die linke Seite des Fachs.

2. Stellen Sie den Papierformathebel auf jeder Seite
auf die richtige Position des verwendeten Papiers
ein.

DEWW Einlegen von Medienin Fach4und Fach5 25



3. Legen Sie ganze Packungen Papier auf jeder Seite
des Fachs ein. Die rechte Seite kann bis zu
1.500 Blatt Papier aufnehmen. Die linke Seite
kann bis zu 2.000 Blatt Papier aufnehmen.

HINWEIS: Legen Sie ganze Packungen Papier
ein, um optimale Ergebnisse zu erzielen. Teilen
Sie die Packungen nicht in kleinere Stapel auf.

4. SchlieBen Sie die rechte und die linke Seite des
Fachs.
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Konfigurieren der Standardheftposition

1.

2.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Einstellungen Hefter/Stapler

e Heften

Wahlen Sie in der Liste der Optionen eine Heftposition aus, und beriihren Sie anschlieRend die
Schaltflache Speichern. Die folgenden Optionen sind verfiigbar:

e  Keiner

e Obenlinks
e  Obenrechts
e  Zweilinks

e Zweirechts
e Zweioben

° Zwei oben oder links

E%V?HINWEIS: Bei Dokumenten im Hochformat befinden sich die Heftklammern auf der linken Seite.

Bei Dokumenten im Querformat befinden sich die Heftklammern oben.

Konfigurieren der Standardlochposition

DEWW

1.

2.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Einstellungen Hefter/Stapler

e  Stanzen

Wahlen Sie in der Liste der Optionen eine Lochposition aus, und beriihren Sie anschlieRend die
Schaltflache Speichern. Die folgenden Optionen sind verfiigbar:

e  Keiner

e  Zweilinks oder oben
e  Zweilinks

e  Obenrechts

e Zweioben

e  Zweiunten

e  Dreilinks

° Drei rechts

Konfigurieren der Standardheftposition
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° Drei oben

° Drei unten

E/%"HINWEIS: Bei Dokumenten im Hochformat befinden sich die Locher auf der linken Seite. Bei
Dokumenten im Querformat befinden sich die Locher oben.
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3 Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehor

° Bestellen von Teilen, Zubeh6r und Verbrauchsmaterialien

° Austauschen der Tonerpatrone.

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/ljflowMFPM830.

AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Ldsenvon Problemen

e  Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

° Beitritt zu Support-Foren

e Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

DEWW


http://www.hp.com/support/ljflowMFPM830
http://www.hp.com/support

Bestellen von Teilen, Zubehor und Verbrauchsmaterialien

Bestellen

Bestellen von Verbrauchsmaterial und Papier

www.hp.com/go/suresupply

Bestellen von HP Originalteilen oder -zubehor

www.hp.com/buy/parts

Bestellen iber Kundendienst- oder Serviceanbieter

Wenden Sie sich an einen von HP autorisierten Kundendienst-
oder Serviceanbieter.

Bestellen tiber den integrierten HP Webserver (EWS)

Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf lhrem
Computer im Feld fiir die Adresse/URL die IP-Adresse oder den
Hostnamen des Gerats ein, um auf den Webserver zuzugreifen.
Derintegrierte HP Webserver enthalt einen Link zur HP SureSupply-
Website, auf der Optionen zum Kauf von

HP Originalverbrauchsmaterial bereitgestellt werden.

Ersatzteile und Zubehor

Die folgenden Teile sind fiir das Gerat verfiigbar.

° Bauteile, die in der Spalte ,,Austausch durch Kunden“ durch den Eintrag Obligaterisch ausgewiesen
sind, miissen vom Kunden selbst installiert werden — es sei denn, der Kunde bezahlt Servicemitarbeiter
von HP fiir die Ausfiihrung der Reparatur. Fiir diese Bauteile wird unter der HP Produktgewahrleistung
kein vor Ort- oder Return-to-Depot-Support angeboten.

e Bauteile, die in der Spalte ,,Austausch durch Kunden“ den Eintrag Optional aufweisen, kénnen innerhalb
des Produktgewadhrleistungszeitraums auf Anforderung des Kunden und ohne zusatzliche Kosten durch

Servicemitarbeiter von HP installiert werden.

Element Beschreibung

Austausch durch Kunden Bestellnummer

Wartungskit (110 V) Das Kit fiir vorbeugende

WartungsmaBnahmen besteht aus

den folgenden Komponenten:
e  Ersatzfiir 110-Volt-Fixierer
° Ersatztransferwalze

° Einzugs-, Zufuhr- und
Trennersatzwalzen fiir die
Facher 2 und 3

e  Einzugs-und
Zufuhrersatzwalzen fiir die
Zufuhr fiir hohe Kapazitat
(Facher 4 und 5)

Obligatorisch C2H67A

30 Kapitel 3 Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehor
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Element Beschreibung Austausch durch Kunden Bestellnummer
Wartungskit (220 V) Das Kit fiir vorbeugende Obligatorisch C2H57A
WartungsmaBnahmen besteht aus
den folgenden Komponenten:
e  Ersatz fiir 220-Volt-Fixierer
° Ersatztransferwalze
° Einzugs-, Zufuhr- und
Trennersatzwalzen fiir die
Facher2und3
° Einzugs- und
Zufuhrersatzwalzen fiir die
Zufubhr fiir hohe Kapazitat
(Facher 4 und 5)
Walzenkit fiir Facher 2 bis 5 Einzugs- und Zufuhrersatzwalzen Obligatorisch CF367-67903
fiir die Facher 2, 3, 4 und 5 (ein Kit
pro Fach bestellen)
Rollenkit fiir Fach 1 Einzugs- und Zufuhrersatzwalzen Obligatorisch CF367-67904
fir Fach 1
Fixiererkit (110 V) Ersatz fiir 110-Volt-Fixierer Obligatorisch CF367-67905
Fixiererkit (220 V) Ersatz fiir 220-Volt-Fixierer Obligatorisch CF367-67906
Transferwalzen-Kit Ersatztransferwalze Obligatorisch CF367-67907
HCI-Kit Ersatz fiir Zufuhr fir hohe Kapazitdt  Obligatorisch C3F79-37901
mit Stander
Hefter/Stapler-Kit Ersatz-Hefter/Stapler, Finisher Obligatorisch CZ994-67901
Hefter/Stapler-2/3-Lochfunktions-  Ersatz-Hefter/Stapler mit Obligatorisch (Z995-67901
Kit Lochfunktion, Finisher, Version mit 2
oder 3 Lochern fiir Lander/Regionen,
die britische Abmessungen
verwenden
Hefter/Stapler-2/4-Lochfunktions-  Ersatz-Hefter/Stapler mit Obligatorisch (Z996-67901
Kit Lochfunktion, Finisher, Version mit 2
oder 4 Lochern fiir Lander/Regionen,
die metrische Abmessungen
verwenden
Booklet Maker-Kit Ersatz-Booklet Maker, Finisher Obligatorisch (CZ285-67901
Drehmomentbegrenzer-Kit Ersatz fiir Trennwalzen- Obligatorisch CF367-67908
Drehmomentbegrenzer fiir Fach 2
oder Fach 3 (ein Kit pro Fach
bestellen)
Heftklammernmagazin, Ersatz fiir Heftklammernmagazin Obligatorisch C8091A
Ersatzfiillung, Kit fur Hefter 1 im Hefter/Stapler,
Hefter/Stapler mit Lochfunktion
oder im Booklet Maker
Magazin fiir 2000 Heftklammern, Kit  Ersatz-Heftklammernmagazin fiir Obligatorisch CC383A
(Zweierpack) Hefter 2 und 3 im Booklet Maker
Schwarze Tonerpatrone Ersatz fiir Tonerpatrone fiir hohe Obligatorisch CF325X

Kapazitat

DEWW

Bestellen von Teilen, Zubehér und Verbrauchsmaterialien
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Element Beschreibung

Austausch durch Kunden

Bestellnummer

Drahtloser USB-Druckserver, Kit Ersatz fiir HP Jetdirect EW2500, Obligatorisch
drahtloser USB-Druckserver

J8026-67901

Wartungskit fiir Ersatzwalzen fiirdenVorlageneinzug Obligatorisch

Vorlageneinzugswalzen

C1P70-67901

512 MB DIMM-Kit Ersatz fiir 512 MB DIMM Obligatorisch CF306-67901

Bedienfeldeinheit-Kit Ersatz fiir Bedienfeldeinheit-Kit Obligatorisch CF367-67910

Formatierer-Kit Ersatzformatierer Obligatorisch CF367-67912

HDD-Ersatzkit Ersatzfestplatte Optional CF367-67913

Zubehor

Artikel Beschreibung Teilenummer

HP LaserJet Hefter/Stapler Hefter/Stapler, Finisher CZ994A

HP LaserJet Hefter/Stapler mit 2/3-Lochfunktion Hefter/Stapler mit Lochfunktion, Finisher, fiir Lander/ CZ995A
Regionen, die britische Abmessungen verwenden

HP LaserJet Hefter/Stapler mit 2/4-Lochfunktion Hefter/Stapler mit Lochfunktion, Finisher, fiir Lander/ CZ996A
Regionen, die metrische Abmessungen verwenden

HP LaserJet Booklet Maker/Finisher Booklet Maker, Finisher CZ285A

HP Jetdirect ew2500, drahtloser Druckserver Drahtloser USB-Druckserver J8026A

HP Jetdirect 2800W NFC und Wireless-Zubehor Wireless-Zubehor fiir Drucken per Knopfdruck von J8029A

mobilen Gerdten

32

Kapitel 3 Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehor

DEWW



Austauschen der Tonerpatrone.

Wenn eine Tonerpatrone kurz davor steht, ausgetauscht werden zu miissen, werden Sie aufgefordert, eine
Ersatzpatrone zu bestellen. Sie kénnen fiirs Erste so lange mit der aktuellen Patrone weiterarbeiten, bis auch
das Verteilen des Toners in der Patrone keine annehmbare Druckqualitdt mehr erbringt.

Die folgende Abbildung zeigt die Komponenten der Tonerpatrone.

Abbildung 3-1 Tonerpatronenkomponenten, Riickseite

1 Bildtrommel

ACHTUNG: Beriihren Sie die griine Walze nicht. Die Patrone kdnnte sonst beschadigt werden.

2 Speicherchip

A ACHTUNG: Sollte Toner auf lhre Kleidung gelangen, entfernen Sie ihn mithilfe eines trockenen Tuchs, und
waschen Sie die Kleidungsstiicke anschliefend in kaltem Wasser. Durch heiBes Wasser setzt sich der Toner
im Gewebe fest.

[%?HINWEIS: Informationen zum Recycling von gebrauchten Tonerpatronen finden Sie auf der Verpackung der
neuen Patrone.
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1. Offnen Sie die vordere Klappe. Stellen Sie sicher,
dass die Klappe vollstdndig gedffnet ist.

2. Dricken Sie die Taste am Griff, und drehen Sie
den Griff der Tonerpatrone in die untere Position.

3. Fassen Sie die gebrauchte Tonerpatrone am Griff,
und ziehen Sie sie heraus.
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4. Nehmen Sie die neue Tonerpatrone aus ihrem
Schutzbeutel.

5. Richten Sie die Tonerpatrone an der Offnung aus,
und schieben Sie sie in das Gerat. Die
Tonerpatrone sinkt beim Einrasten leicht nach
unten.
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6. Driicken Sie die Taste am Griff, und drehen Sie
den Griff der Tonerpatrone in die obere Position.

7. SchlieBen Sie die vordere Klappe.
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4 Drucken

e Druckauftréage (Windows)

e Druckauftréage (Mac 0S X)

° Speichern von Druckjobs auf dem Gerat

° Mobiles Drucken

° Drucken lber den USB-Anschluss

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830.

AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerdt beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Lbsenvon Problemen

e  Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

e  Beitritt zu Support-Foren

e Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

DEWW


http://www.hp.com/support/ljflowMFPM830
http://www.hp.com/support

Druckauftrage (Windows)

Druckanleitung (Windows)
Die folgende Vorgehensweise beschreibt den grundlegenden Druckvorgang fiir Windows.
1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Einstellungen (der Name variiert fiir verschiedene Softwareprogramme).

3. Klicken oder tippen Sie auf die Registerkarten im Druckertreiber, um die verfiigbaren Optionen zu
konfigurieren.

4. Klicken oder tippen Sie auf die Schaltflache OK, um zum Dialogfeld Drucken zuriickzukehren. Wahlen
Sie die Anzahl der von diesem Bildschirm zu druckenden Exemplare aus.

5. Klicken oder tippen Sie auf die Schaltflache 0K, um den Druckauftrag zu drucken.
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Automatisches Drucken auf beiden Seiten (Windows)

@HINWEIS: Ihr Druckertreiber sieht moglicherweise anders aus, aber die Schritte sind die gleichen.

1.  Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.

2. Wabhlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und
klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Einstellungen (der Name variiert fiir
verschiedene Softwareprogramme).

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

DEWW

Drucken

Drucker

PN = B[R

Status: im Leerlauf
Typ:
Ort: LPT1:

Kommentar:

Seikenbereich

@ flles

) aktuelle Seite Markigrung
() Seiten:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

7R 5

Drucker suchen, ..

[ Ausgabe in Datsi
[ Manuel duplex

Exemplare
Anzahl: 1 =
@ 11 Sorkieren
b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Papierformat skalieren: | keine Skalierung E|

Optionen.. . 0K ] I Schliefen I
= ==
| Farbe Dienste
Erweilerle Oplionen D | PapevOualts: | Effekte | Fetigstelung
Dokumentaptionen
(7] Beidseitiger Druck.
Seiten nach oben spiegeln
Aus
Seiten pro Blatt
1 Sete pro Blatt -
Seilernénder dnucken
Zeilerweise, links nach rechs
Ausiichtung
@ Hochformat
*) Querformat
[ Um 180 Grad diehen
ra
levent

Abbrechen | [ Ubeinehmen

Druckauftrage (Windows)
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40

4. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Beidseitiger
Druck. Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um
das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu
schliel3en.

5. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den
Druckauftrag zu drucken.

Kapitel 4 Drucken
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==

Faibe |

Dienste:

Ervelerte Optionen | D Pepiei/Qualist | E

ffekie Ferligsteliung

Dokumentoptionen

(V] Beidseitiger Druck

[ Seiten nach oben spiegein

Broschiienlayout:

Seiten pro Blatt

1 Seite pro Blatt vJ

Seitentdnder diucken

Zeilenuieise, links nach rechls
fusiichtung

@ Hochfomat

Querfarmat

[] Um 180 Grad drehen

(D

~) Sgiten:
Geben Sie Seitenzahlen undioder
Seitenbereiche durch Kommas

getrennt ein. Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z. B,
1, 3, 5-12 oder plsi, pls2,

p1s3—p&s3 ein.
Drucken:  Dokument |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt:

Papierformat skalieren:

Sortieren

1 Seite

Keine Skalierung

| ok Abbrechen | | Obemehmen
Drucken (==
Drucker
[ame: = |Z| Eigenschaften
Shatus: im Leerlauf __Drugker suchen...
Tvp:

. usgabe in Latel
Ort: A b Datei
Kommentar: [] Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ dlles Anzahl Exemplare: |1 =

) Aktuelle Seite Markierung

[
[
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Manueller beidseitiger Druck (Windows)

%’?HINWEIS: Ihr Druckertreiber sieht moglicherweise anders aus, aber die Schritte sind die gleichen.

1.  Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.

2. Wabhlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und
klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Einstellungen (der Name variiert fiir
verschiedene Softwareprogramme).

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

DEWW

Drucken
Drucker
Marne:
Status:

Typ:

Ork:
Kommentar:
Seikenbereich
@ flles

() Seiten:

Drucken:

7R 5

% (I - | et

im Leerlauf

LPTL:

) aktuelle Seite

Dokument

Markierung

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

Drucker suchen, ..

[ Ausgabe in Datsi
[ Manuel duplex

Exemplare
Anzahl: 1 =
@ 11 Sorkieren
b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Papierformat skalieren: | keine Skalierung E|

Druckauftrage (Windows)

Optionen.. . 0K ] I Schliefen I
= ==
| Farbe Dienste
Erweilerle Oplionen D | PapeOualts: | Effekte | Fetigstelung
Dokumentaptionen
(7] Beidseitiger Druck.
Seiten nach oben spiegeln
Aus
Seiten pro Blatt
1 Sete pro Blatt -
Seilernénder dnucken
Zeilerweise, links nach rechs
Ausiichtung
@ Hochformat
*) Querformat
[ Um 180 Grad diehen
ra
levent
Abbrechen | [ Ubeinehmen
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4.

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Beidseitiger
Druck. Klicken Sie auf OK, um die erste Seite des

Jobs zu drucken.

Nehmen Sie den bedruckten Stapel aus dem
Ausgabefach, und legen Sie ihn mit der
bedruckten Seite nach obenin Fach 1 ein.

Wenn Sie dazu aufgefordert werden, beriihren
Sie die entsprechende Schaltflache auf dem
Bedienfeld, um fortzufahren.

Kapitel 4 Drucken

==

Faibe

Dienste |

Ervelerte Optionen | D Pepie/Qualiat |

Effekle Ferligsteliung

Dokumentoptionen
(V] Beidseitiger Druck
] Seten nach oben spiegein
Broschiiienlayout
Seiten pro Blatt

1 Seite pro Blatt v‘

Seitentdnder diucken

Zeilenwsice, links nach rschis

fusiichtung

@ Hochfomat

Querfarmat

[] Um 180 Grad drehen

0K

Abbrechen
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Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Windows)

%’?HINWEIS: Ihr Druckertreiber sieht moglicherweise anders aus, aber die Schritte sind die gleichen.

1.  Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.

2. Wabhlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und
klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Einstellungen (der Name variiert fiir
verschiedene Softwareprogramme).

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

DEWW

Drucken
Drucker
Marne:
Status:

Typ:

Ork:
Kommentar:
Seikenbereich
@ flles

() Seiten:

Drucken:

7R 5

% (I - | et

im Leerlauf

LPTL:

) aktuelle Seite

Dokument

Markierung

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

Drucker suchen, ..

[ Ausgabe in Datsi
[ Manuel duplex

Exemplare
Anzahl: 1 =
@ 11 Sorkieren
b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Papierformat skalieren: | keine Skalierung E|

Druckauftrage (Windows)

Optionen.. . 0K ] I Schliefen I
= ==
| Farbe Dienste
Erweilerle Oplionen D | PapevOualts: | Effekte | Fetigstelung
Dokumentaptionen
(7] Beidseitiger Druck.
Seiten nach oben spiegeln
Aus
Seiten pro Blatt
1 Sete pro Blatt -
Seilernénder dnucken
Zeilerweise, links nach rechs
Ausiichtung
@ Hochformat
*) Querformat
[ Um 180 Grad diehen
ra
levent
Abbrechen | [ Ubeinehmen
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4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Seiten pro =
Blatt die gewiinschte Anzahl der Seiten pro Blatt 2t l sl ‘

Ervelerte Optionen | D Pepier/Qualist | Effekte Ferligstelung

Dokumentoptionen

Beidsetiger Druck

[ Seiten nach oben spiegein

Broschiienlayout:

Saiten pro Blatt
|2 Seiten pro Blatt -]

4 Seiten pio Blatt
5 Seiten pio Blatt
3 Seien pio Blatt
15 S eien pio Blat

fusiichtung

@ Hochfomat
> Querformat

[] Um 180 Grad drehen

a3

[ ok [ Abbrechen | [ Obemehmen|
5. Wahlen Sie die richtigen Optionen fiir = =
Seitenrander drucken, Seitenreihenfolge und N ca— T T T
Ausrichtung aus. Klicken Sie auf die Schaltflache
OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften i
zu schlieBen.

[ ] Seiten nach oben spiegeln
Broschifienlayout

Seiten pro Blatt:
Seteriandsr diucken
Seitenanordnung
Zeienweise. links nach rechis ~
Ausiichiung
@ Hochfomat
7 Querformat
[ Um 180 Grad drehen

ra

[ ok | [ Abbrechen | [ Obemehmen

6. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Drucken (B
Druckauftrag zu drucken. Drucker
o [ & g
Status: im Leetlauf
Typ: =
Ork: [7] Ausgabe in Datei
Kommentar: [] Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ ales fAnzahl Exemplare: |1 =
) Aktuelle Seite Markierung

© zsiten: Sortieren
Geben Sie Seitenzahlen undioder
Seitenbergiche durch Kommas

getrennt ein. Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z. B,
1, 3, 5-12 oder plsi, pls2,

p1s3—p&s3 ein.
Drucken:  Dokument |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt: 1 Seite

(=[]

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung
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Auswihlen der Papiersorte (Windows)
%’?HINWEIS: Ihr Druckertreiber sieht moglicherweise anders aus, aber die Schritte sind die gleichen.

1.  Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und Drucken ColE=
klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Drucker

Einstellungen (der Name variiert fiir Name: = I -
verschiedene Softwareprogramme). i e

Typ:

Ort: LPT1: [ Ausgabe in Datsi
Kommentar: [ Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare

@ flles Angzahl: 1 =
() Aktuelle Seite Markierung

() Seiten: Hq Sortieren
Einzelseiten missen durch Semikola und '

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Zoom

Drucken: Dokument M
= Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich
Papierformat skalieren: | keine Skalierung E|

0K ] I Schligfen I

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit. o e g =

| L Dienste |

Erweiteite Optionen | Diuck Papier/Qualitat Effekte Fertigstelung

Papisroptionen
Papierfomate: 8,5 % 11Zoll
Letter -
Benuzerdefiriet..

Papierquele:
Automatisch auswahlen -
Papiersorte:
Nichi bestinmt -
Druckqualkst
Speziakssien
Deckblatier ] [ImageREL 3600 3
Seiten auf anderem Papier dnicken
Lesre o vorgediuckte Blatter einlegen Glanastufe:
Trennssiten fiir Kapitel [standar -

Einstellungen

A

[0k [ Abbieshen | [ Obemshmen)|
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4.

5.

6.

Klicken Sie in der Dropdownliste Papiersorte auf
Sonstige...

Erweitern Sie die Optionen unter Papiersorte.
festzulegen.

Erweitern Sie die Kategorie der Papiersorten, die
am besten zum gewiinschten Papier passt.

Kapitel 4 Drucken

i — W e

==

—

| Dienste

Erveitette Dptionen D

Papistoptionen
Papisifoimate:

8,5 11Zoll
Letter -
Papieiquelle:
Butomatisch auswalen E
Papiersorte:
Nicht bestimne [

Micht bestimmt

Deckblater
Seiten auf anderem Papier diucken
Leere o. vorgedckte Blater einlegen

Fabe
Papier/Quaiiat

Druckaualitst

Efiekte Fertigstellung

[ImagsREt 3600

Blanzstufe:

[Stendard

Trennssiten fir Kapitel
Einstellungen

A

[k

] [ Abbrechen | [ Obemehmen |

Papiersorte:

L9 =]

B

-Micht bestimmt

- Prasentationspapier 95-130g

- Broschirenpapier 131-175g

- Foto-Deckblattpapier 176-220g
- Weitere

- Fir den taglichen Gebrauch (< 96 g)

814

Papiersorte:

; Broschirenpapier 131-175g

Dto-éDeckaattpapier 176-2200g
E‘.

- Color Laser-Transparentfolie
- Etiketten

- Briefkopf

- Briefumschlag

- Yorgedruckt

- Yorgelocht

- Farbig

- Rau

- HP ToughPaper

- Folie, opak.

m

1

o

DEWW



7.
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Wahlen Sie die Option fiir die gewiinschte
Papiersorte aus, und klicken Sie dann auf die
Schaltflache OK.

Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um das
Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu
schlieen. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf
0K, um den Druckauftrag zu drucken.

Papiersorte: [7 | =3l
?--Bmschﬂrenpapier 131-175g -
+)- Fato-{Deckblattpapier 176-220g
- Weitere
- Color Laser-Transparentfolie
- Brigflopf
- Briefumnschlag
- Worgedruckt A
- Worgelocht 3
- Farbig
- Hau
- HP ToughPaper
- Folig, opak. -
K, ] Abbrechen
Drucken 7 ==
Drucker
[ame: = |Z| Eigenschaften
Status: im Leerlauf Drucker suchen... |
Tvp:
Ort: [ Ausgabe in Datei
Kommentat: [ Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ plles Anzahl Exemplare: |1 =
) Aktuelle Seite Markierung
- g6iten: @ @ Sortieren
Geben Sie Seitenzahlen undfoder

Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein. Dabej wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlk, Geben Sie z, B,
1, 3, 5-12 oder pls1, p1s2,
pls3—pBs3ein.

Drucken: | Dokument

Drucken: | Alle Seiten im Bereich

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung

Optionen. ..

|Z| Zoam

|z| Seiten pro Blatt: 1 Seite

[]
[=]
Schlisfien
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Druckauftrige (Mac 0S X)

Druckanleitung (Mac 0S X)

Die folgende Vorgehensweise beschreibt den grundlegenden Druckvorgang fiir Mac 0S X.

1.
2.

3.

4.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wabhlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste des Meniis, oder klicken Sie auf Details anzeigen, und wihlen Sie dann
andere Meniis, um die Druckeinstellungen anzupassen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Automatischer beidseitiger Druck (Mac 0S X)

E%HINWEIS: Diese Funktion ist verfiigbar, wenn Sie den HP Druckertreiber installieren. Wenn Sie AirPrint
verwenden, steht sie méglicherweise nicht zur Verfiigung.

1.

2.

3.

4.

5.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste des Meniis, oder klicken Sie auf Details anzeigen, und klicken Sie
anschlieend auf das Menii Layout.

Wahlen Sie eine Bindungsoption aus der zweiseitigen Dropdown-Liste aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Manueller beidseitiger Druck (Mac 0S X)

@?HINWEIS: Diese Funktion ist verfiigbar, wenn Sie den HP Druckertreiber installieren. Wenn Sie AirPrint
verwenden, steht sie mdglicherweise nicht zur Verfiigung.

1.

2.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wabhlen Sie dieses Gerat im Menii Drucker aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste des Meniis, oder klicken Sie auf Details anzeigen, und klicken Sie
anschliefend auf das Menii Manueller Duplexdruck.

Klicken Sie auf das Feld Manueller Duplexdruck, und wahlen Sie eine Bindungsoption aus.
Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
Entfernen Sie das gesamte verbleibende unbedruckte Papier aus Fach 1 des Gerats.

Nehmen Sie den bedruckten Stapel aus dem Ausgabefach, und legen Sie ihn mit der bedruckten Seite
nach unten in das Zufuhrfach ein.

Wenn Sie dazu aufgefordert werden, beriihren Sie die entsprechende Schaltflache auf dem Bedienfeld,
um fortzufahren.
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Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Mac 0S X)

1.
2.

3.

7.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste des Meniis, oder klicken Sie auf Details anzeigen, und klicken Sie
anschlieend auf das Menii Layout.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Seiten pro Blatt die Anzahl der Seiten aus, die jeweils auf ein Blatt
gedruckt werden sollen.

Wahlen Sie im Bereich Seitenfolge die Reihenfolge und die Position der Seiten auf dem Blatt aus.

Wahlen Sie aus dem Menii Rander die Art des Rahmens aus, der auf dem Blatt um jede Seite gedruckt
werden soll.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Auswihlen der Papiersorte (Mac 0S X)

1.

2.

DEWW

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste des Meniis, oder klicken Sie auf Details anzeigen, und klicken Sie
anschlieBend auf das Menii Fertigstellung.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Medientyp einen Typ aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Druckauftrage (Mac 0S X)
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Speichern von Druckjobs auf dem Gerat

Erstellen eines gespeicherten Jobs (Windows)

3.

50

Sie konnen auf dem Gerat Jobs speichern, so dass diese jederzeit gedruckt werden kénnen.

E%V?HINWEIS: lhr Druckertreiber sieht méglicherweise anders aus, aber die Schritte sind die gleichen.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

Wahlen Sie das Gerat in der Druckerliste aus, und
klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Einstellungen (der Name variiert fiir
verschiedene Softwareprogramme).

Klicken Sie auf die Registerkarte Jobspeicherung.

Kapitel 4 Drucken

Drucken

Drucker

7 =]

woe | & [ESEETIIIIIIEIN - | st

Status:

Typ:
Ot LPT1:

Kommentar;

im Leetlauf

Seitenbersich
@ plles

() aktuelle Seite Markierung

() Seiten;

Einzelseiten missen durch Semikala und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

Exemplare
Anzahl:

ey

E Zoom

E Seiten pro Blatk:

Drucker suchen, ..

[T ausgabe in Datei
[ Manuell duplex

Sortieren

1 Ssite []

Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

o) [
=
e tungen Pepier/Qualitst | Effekte Feitigstelung |

| Jobsoeicheruna Faibe Dienste

Jobspeicherungsmodus
@ Aus

© Piidten und aulbewshren
© Persiiicher Job

@ Schnelkopie

© Gespsicherter Job

Job piivat/sicher machen

Keine

2

Der Job wird gediuckt, aber nicht auf der Druckerfestplatte gespeichert,

Benutzetmame
® Benutzeman

Benutzerdefi
st

Jobhare

® Automatisch
Benutzerdefiniert

<hutomatischy

Bei hereits varthandenem Jobnamen git:

Jdobnamen + [1-99] verwenden
Jobbenachichiigungsoptionen

JobAD beim Dnucken anzeigen

[ ok [ Abbrechen

] [Ubemetmen |
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4. Wahlen Sie die Option Jobspeicherungsmodus.

DEWW

Priifen und Aufbewahren Drucken und
priifen Sie eine Kopie eines Jobs, um
anschlieBend weitere Kopien zu drucken.

Persdnlicher Job: Der Job wird erst gedruckt,
wenn Sie ihn am Bedienfeld des Gerates
abrufen. Fiir diesen Jobspeicherungsmodus
konnen Sie eine der Job privat/sicher
machen-Optionen auswahlen. Wenn Sie dem
Job eine personliche Identifikationsnummer
(PIN) zuweisen, miissen Sie am Bedienfeld
die erforderliche PIN bereitstellen. Wenn Sie
den Job verschliisseln, miissen Sie am
Bedienfeld das erforderliche Kennwort
bereitstellen.

Schnellkopie: Mit Hilfe dieser Option konnen
Sie die gewiinschte Anzahl Kopien eines Jobs
drucken und eine Kopie des Jobs im
Geratespeicher speichern, um ihn zu einem
spateren Zeitpunkt erneut zu drucken.

Gespeicherter Job: Diese Option ermdglicht
es lhnen, einen Job auf dem Gerét zu
speichern und anderen Benutzern den Druck
des Jobs jederzeit zu erlauben. Fiir diesen
Jobspeicherungsmodus kénnen Sie eine der
Job privat/sicher machen-Optionen
auswadhlen. Wenn Sie dem Job eine
persadnliche Identifikationsnummer (PIN)
zuweisen, muss die Person, die den Job
drucken mochte, am Bedienfeld die
erforderliche PIN bereitstellen. Wenn Sie den
Job verschliisseln, muss die Person, die den
Job drucken mochte, am Bedienfeld das
erforderliche Kennwort bereitstellen.

= ==
Emveiterte Optionen | Druckverkniiph Papier/Qualiat | Effekte | Fettigstelung |
Farbe Dienste
Drer Job wid im Drucker gespeicher wie in sinem elekiianischen Akienschrank, Bis der Job ilber das Bedienfeld
angefordert wird, witd nichts gedruck!. Speichetn Sie auf disse Weise Fomulare und andere hufig baw. von
mehieren Personen verwendele Diokument.
Jobspeicherungsmadus Berutzemame
SFTH @ Benutzeman
) Piifen und aufbewshren b S
P
Perstiniicher Job
- Jebname
Schnelkopie
® Autamatisch
@ Gespeicherter Job
) Benutzerdsfiniert
Jeb privat/sicher machen T,
Keine -
Bei bereits vorhandenem Jobnamen il
Jobramen + [1-93) verenden ¥
Jebbenachichligungsoptionen
[7]40b-D beim Drucken anzsigen
(D |

[ ok [ Abbieshen | [ Obemehmen |

Speichern von Druckjobs auf dem Gerat
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5. Um einen benutzerdefinierten Benutzer- oder

= =
Jobnamen zu verwenden, klicken Sie auf die s | 0 on_|__Teeitals ]Gkt |_Taineteo ]
Schaltflache Benutzerdefiniert. Geben Sie dann
den Benutzer- oder Jobnamen ein. e L S s s T R
mehreren Personen vensmendete Dokumente.
Entscheiden Sie sich fir eine Option, falls dieser T —— S—
Name bereits fiir einen anderen gespeicherten © s ® Banuzane
Job vergeben ist: © Piifen und aufbewshien ol ]
) Personiicher Job b
o Jobnamen + (1-99) verwenden: Hingen Sie © setmaone o e
eine eindeutige Zahl an das Ende des R R Sy ——
Jobnamens an. Jn A,
e Vorhandene Datei ersetzen: Uberschreiben L L
Sie den bereits vorhandenen gespeicherten A T
Job mlt dem neuen. [ Jab4D beim Dnucken anzeigen
(D
[ ok [ Abbrechen | [ Ubemetmen |
6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um das Drucken s
Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu Drucker
schlieen. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf tsme: = [] [ Egenschstten
0K, um den Druckauftrag zu drucken. Stasi - misstias e
O}:tp:‘ Ausgabe in Datei
Kommenktar Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ plles Anzahl Exemplare: |1 =
Aktuele Seite Markigrung
Zeiten: 7] sartieren
Geben Sie Seitenzahlen undioder -
Seitenbereiche durch Kammas
getrennt ein. Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z. B,
1, 3, 5-12 oder plsi, pls2,
p1s3—p&s3 ein.
Drucken: | Dokumnent |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt: 1 Seite: E
Papierformat skalieren: | Keine Skalierung E
Optionen. .. Schliefien

Erstellen eines gespeicherten Jobs (Mac 0S X)
Sie kénnen auf dem Gerat Jobs speichern, so dass diese jederzeit gedruckt werden kénnen.
1.  Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf Drucken.
2.  Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

3. Der Druckertreiber zeigt standardmiaBig das Menii Kopien & Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-Liste
der Meniis und dann das Menii Jobspeicherung.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Modus den Typ des gespeicherten Jobs aus.

e  Priifen und Aufbewahren: Drucken und priifen Sie eine Kopie eines Jobs, um anschlieRend weitere
Kopien zu drucken.

e  Personlicher Job: Der Job wird erst gedruckt, wenn Sie ihn am Bedienfeld des Gerdates abrufen.
Wenn Sie dem Job eine persoénliche Identifikationsnummer (PIN) zuweisen, miissen Sie am
Bedienfeld die erforderliche PIN bereitstellen.
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e Schnellkopie: Mit Hilfe dieser Option kénnen Sie die gewiinschte Anzahl Kopien eines Jobs drucken
und eine Kopie des Jobs im Geratespeicher speichern, um ihn zu einem spateren Zeitpunkt erneut
zu drucken.

e  Gespeicherter Job: Diese Option ermdglicht es lhnen, einen Job auf dem Gerat zu speichern und
anderen Benutzern den Druck des Jobs jederzeit zu erlauben. Wenn Sie dem Job eine personliche
Identifikationsnummer (PIN) zuweisen, muss die Person, die den Job drucken méchte, am
Bedienfeld die erforderliche PIN bereitstellen.

5. Um einen benutzerdefinierten Benutzer- oder Jobnamen zu verwenden, klicken Sie auf die Schaltflache
Benutzerdefiniert. Geben Sie dann den Benutzer- oder Jobnamen ein.

Entscheiden Sie sich fir eine Option, falls dieser Name bereits fiir einen anderen gespeicherten Job
vergeben ist.

e Jobnamen + (1-99) verwenden: Hangen Sie eine eindeutige Zahl an das Ende des Jobnamens an.

e Vorhandene Datei ersetzen: Uberschreiben Sie den bereits vorhandenen gespeicherten Job mit
dem neuen.

6. Wenn Sie in Schritt 3 die Optionen Gespeicherter Job oder Persdnlicher Job ausgewahlt haben, kdnnen
Sie den Job mit einer PIN schiitzen. Geben Sie eine vierstellige Zahl in das Feld Zum Drucken PIN
verwenden ein. Wenn andere Personen versuchen, diesen Job zu drucken, werden Sie aufgefordert,
diese PIN-Nummer einzugeben.

7.  Klicken Sie auf Drucken, um den Druckjob zu verarbeiten.

Drucken eines gespeicherten Auftrags
Gehen Sie anhand der folgenden Anleitung vor, um einen auf dem Gerat gespeicherten Job zu drucken.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Aus
Geratespeicher abrufen.

2. Wahlen Sie den Namen des Ordners aus, in dem der Job gespeichert ist.

3. Wahlen Sie den Namen des Jobs aus. Wenn der Job privat oder verschliisselt ist, geben Sie die PIN oder
das Kennwort ein.

4. Passen Sie die Anzahl der Kopien an, und beriihren Sie dann die Schaltflache ,Start“ @, um den Job zu
drucken.

Loschen eines gespeicherten Auftrags

Wenn Sie einen gespeicherten Job an den Geratespeicher senden, liberschreibt das Gerat alle vorherigen Jobs
mit dem gleichen Benutzer und Jobnamen. Wenn ein Job nicht bereits unter demselben Benutzer- und
Jobnamen gespeichert ist und das Gerat zusatzlichen Speicherplatz benétigt, werden andere gespeicherte
Jobs geldscht, beginnend mit dem altesten Job. Sie kdnnen die Anzahl der auf dem Gerat speicherbaren Jobs
am Geratebedienfeld mit dem Menii Allgemeine Einstellungen andern.

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um einen Job zu léschen, der im Geradtespeicher gespeichert ist.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Aus
Geratespeicher abrufen.

2. Wahlen Sie den Namen des Ordners aus, in dem der Job gespeichert ist.

DEWW Speichern von Druckjobs auf dem Gerdt 53



3. Wahlen Sie den Namen des Jobs, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Loschen.

4. Wennder Job privat oder verschliisselt ist, geben Sie die PIN oder das Kennwort ein, und beriihren Sie
dann die Schaltflache Loschen.
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Mobiles Drucken

HP hat mehrere Mobile- und ePrint-Lésungen im Angebot, um drahtloses Drucken an einen HP Drucker von
einem Laptop, Tablet, Smartphone oder anderem mobilen Gerat zu ermdglichen. Weitere Informationen
dariiber, welche Losung am besten fiir Inre Anforderungen geeignet ist, finden Sie unter www.hp.com/go/
LaserJetMobilePrinting (nur Englisch).

HP ePrint

Verwenden Sie HP ePrint zum Drucken von Dokumenten, indem Sie sie als E-Mail-Anhang an die E-Mail-
Adresse des Gerats von jedem E-Mail-fahigen Gerat aus senden.

E/%"HINWEIS: Moglicherweise bendtigt das Gerat eine Firmware-Aktualisierung, um diese Funktion verwenden
zu kdnnen.

Zur Verwendung von HP ePrint muss das Gerat diese Anforderungen erfiillen:

e Das Gerat muss mit einem drahtgebundenen oder drahtlosen Netzwerk verbunden sein und liber einen
Internetzugang verfiigen.

e  HP Web Services miissen im Gerat aktiviert sein, und das Gerat muss bei HP Connected registriert sein.

1. Geben Sie die IP-Adresse in die Adresszeile eines Webbrowsers ein, um den integrierten
HP Webserver zu 6ffnen.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte HP Web Services.

3. Wahlen Sie die Option aus, um Web-Dienste zu aktivieren.

E/;’HINWEIS: Die Aktivierung der Web-Dienste kann einige Minuten in Anspruch nehmen.

4. Gehen Sie zur Erstellung eines HP ePrint-Kontos zu www.hpconnected.com, und schlieBen Sie den
Einrichtungsprozess ab.

Weitere Informationen finden Sie auf www.hp.com/go/support, wo Sie zusatzliche Support-Informationen
flr lhr Gerat einsehen kdnnen.

HP ePrint-Software

Die HP ePrint-Software vereinfacht das Druckenvon Desktop-Computern oder Laptops auf beliebigen HP ePrint-
fahigen Geraten. Offnen Sie nach der Installation der Software in Ihrer Anwendung die Option Drucken, und
wahlen Sie anschlieBend in der Liste der installierten Drucker den Eintrag HP ePrint aus. Mit dieser Software
finden Sie miihelos alle HP ePrint-fahigen Gerate, die fiir Ihr HP Connected-Konto registriert sind. Das
gewiinschte HP Gerat kann sich auf lhrem Schreibtisch oder an einem entfernten Ort befinden, z. B. in einer
Zweigstelle des Unternehmens oder auf der anderen Seite der Welt.

Die HP ePrint-Software unterstiitzt unter Windows auBerdem den direkten IP-Druck auf lokalen
Netzwerkdruckern (LAN oder WAN), bei denen es sich um unterstiitzte PostScript®-Gerate handelt.

Treiber und Informationen finden Sie unter www.hp.com/go/eprintsoftware.

E%HINWEIS: Die HP ePrint-Software ist ein PDF-Workflow-Dienstprogramm fiir Mac, bei dem es sich technisch
gesehen nicht um einen Druckertreiber handelt. Die HP ePrint-Software fiir Mac unterstiitzt nur Druckerpfade
Uber HP Connected und nicht den direkten IP-Druck auf lokalen Netzwerkdruckern.
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AirPrint

Das direkte Drucken mittels Apple AirPrint wird fiir iOS 4.2 und hoher unterstiitzt. Mit AirPrint kdnnen Sie
direkt aus den folgenden Anwendungen heraus von einem iPad, iPhone (3GS oder héher) oder iPod Touch
(dritte Generation oder spater) drucken:

e Mail

e Fotos
e  Safari
e iBooks

e  Ausgewahlte Anwendungen von Drittanbietern

AirPrint muss mit demselben drahtlosen Netzwerk wie das Apple-Gerat verbunden sein. Weitere
Informationen zur Verwendung von AirPrint und den damit kompatiblen HP Geraten finden Sie unter
www.hp.com/qgo/airprint.

E%HINWEIS: AirPrint unterstiitzt keine USB-Verbindungen.
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Drucken iiber den USB-Anschluss

Dieses Gerat bietet Direktdruck iber USB. Auf diese Weise kénnen Sie Dateien schnell drucken, ohne sie vom
Computer zu senden. Sie kdnnen standardmaBige USB-Flash-Laufwerke mit dem Gerat verwenden. Der USB-
Anschluss befindet sich auf der Vorderseite des Gerats. Sie konnen folgende Dateitypen drucken:

.pdf
.prn
.pcl
.ps

.cht

Aktivieren des USB-Anschlusses zum Drucken

Bevor Sie mit dieser Funktion arbeiten kénnen, miissen Sie den USB-Anschluss aktivieren. Fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um den Anschluss liber die Bedienfeldmeniis des Gerats zu aktivieren:

1.

2.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e ,Vom USB-Gerat abrufen“ aktivieren

Wahlen Sie die Option Aktivieren aus, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.

Drucken von Dokumenten iiber USB

1.

3.

4.

5.

DEWW

Verbinden Sie das USB-Flash-Laufwerk mit dem Direktzugriff-USB-Anschluss.

E/%"HINWEIS: Eventuell miissen Sie die Abdeckung des USB-Anschlusses abnehmen. Ziehen Sie hierzu die

Abdeckung gerade heraus.

Das Gerat erkennt das USB-Flash-Laufwerk. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um auf das Laufwerk
zuzugreifen. Oder wahlen Sie bei entsprechender Aufforderung die Option Vom USB-Gerat abrufen in
der Liste der verfiigbaren Anwendungen aus. Der Bildschirm Vom USB-Gerat abrufen wird ge6ffnet.

Wahlen Sie den Namen des Dokuments aus, das Sie drucken méchten.

[%?HINWEIS: Das Dokument kann ein Ordner sein. Offnen Sie die erforderlichen Ordner.

Um die Anzahl der Kopien zu dandern, beriihren Sie das Feld Kopien, und geben Sie dann die Anzahl der
Kopien liber das Tastenfeld ein.

Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ @, um das Dokument zu drucken.

Drucken {iber den USB-Anschluss
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5 Kopieren

° Erstellen einer Kopie

e Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)

° Optimieren der Kopierqualitat fir Text oder Grafiken

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830.

AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerdt beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Lbsenvon Problemen

e  Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

e  Beitritt zu Support-Foren

e  Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

DEWW
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Erstellen einer Kopie

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit
der zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.

3. Umdie Anzahl der Kopien zu andern, beriihren
Sie das Feld Kopien, um ein Tastenfeld zu 6ffnen.

60 Kapitel 5 Kopieren

Bereit

Schnelleinstellungen
Voreingestelte Joboptionen filr
@ | gangige Jobs aufrufen

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnurnmern

Kopien des Criginaldokurments
anfertigen

Versenden von Dokumenten als E-
Mail-Anhang

Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokument zu einem Crdner im
Netzwerl senden

Auf USB speichern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

Bereit Exemplare:
100%
»
& o
Atarm. erk. Legal Legal

Farbe/Schwarz

Verkleinern/VergroR...

Autorm

Weitere
Opt.

Bildanpassung

Standard

DEWW



4.

5.

DEWW

Geben Sie die Anzahl der Kopien ein, und

beriihren Sie dann die Schaltflache OK.

Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Bereit Exemplare:E

Exemplare:
1
sy

Autom. erk

Papierauswahl Bildanpassung

Standard

Kopieren
Bereit Exemplare:E

100%

L Jay " M

Farbe/Schwarz

Verkleinern/VergréB. ..
Autom

Weitere
Opt.

Bildanpassung

Standard

Erstellen einer Kopie 61



Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)

Automatisches beidseitiges Kopieren

1. Legen Sie die Originaldokumente mit der zu scannenden Seite nach oben auf den Vorlageneinzug, so
dass die obere Seite des Dokuments zuerst eingezogen wird. Passen Sie die Papierfiihrungen an das
Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.
3. Beriihren Sie die Schaltflache Seiten.

4. Um eine zweiseitige Kopie von einem einseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Einseitig bedrucktes Original, beidseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine zweiseitige Kopie von einem zweiseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Beidseitig bedrucktes Original, beidseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine einseitige Kopie von einem zweiseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Beidseitig bedrucktes Original, einseitig bedruckte Ausgabe.

5. Berihren Sie die Schaltflache OK.

6. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ @.

Manueller beidseitiger Druck
1. Legen Sie das Dokument auf das Scannerglas gemaR den Indikatoren auf dem Gerét.
2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.
3. Berihren Sie die Schaltflache Seiten.

4. Um eine zweiseitige Kopie von einem einseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Einseitig bedrucktes Original, beidseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine zweiseitige Kopie von einem zweiseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Beidseitig bedrucktes Original, beidseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine einseitige Kopie von einem zweiseitigen Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Beidseitig bedrucktes Original, einseitig bedruckte Ausgabe.

5. Berihren Sie die Schaltflache OK.
6. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

7. Das Gerat fordert Sie zum Auflegen des nachsten Originaldokuments auf. Legen Sie es auf das Glas, und
beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Scannen.

8. Die gescannten Dokumente werden voriibergehend gespeichert. Beriihren Sie die Schaltflache Fertig
stellen, um das Drucken der Kopien abzuschliel3en.
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Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken

Optimieren Sie den Kopierjob fiir den Bildtyp, der kopiert wird: Text, Grafiken oder Fotos.
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieRend die Schaltfldache Text/Grafiken
optimieren.

3. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuell anpassen,
und stellen Sie anschlieBend den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir ein. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start" @.

E/}’HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben,
wird das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

DEWW Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken
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Scannen/Senden

Siehe auch:

DEWW

Einrichten der Funktionen fiir das Scannen/Senden

Einrichten einer Schnelleinstellung

Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner

Senden von gescannten Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen

Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830.

AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerdt beinhaltet die folgenden Informationen:

Installieren und Konfigurieren

Lernen und Verwenden

Lésen von Problemen

Herunterladen von Softwareaktualisierungen.
Beitritt zu Support-Foren

Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen
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Einrichten der Funktionen fiir das Scannen/Senden

Das Gerat bietet folgende Scan- und Sendefunktionen:

e Scannen und Speichern von Dateien in einem Ordner im Netzwerk

e  Scannen und Speichern von Dateien im Gerdtespeicher

e Scannen und Speichern von Dateien auf einem USB-Stick

e  Scannen und Senden von Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen

e Scannen und speichern Sie Dokumente in eine oder mehrere Microsoft® SharePoint®-Websites. Diese
Funktion ist nur bei HP FutureSmart-Scannern und HP Flow-MFPs verfiigbar.

Einige der Scan- und Sendefunktionen stehen im Geratebedienfeld erst dann zur Verfiigung, wenn Sie sie mit
dem integrierten HP Webserver aktiviert haben.

E%HINWEIS: Detaillierte Informationen zur Verwendung des integrierten HP Webserver erhalten Sie, wenn Sie
auf die Verkniipfung Hilfe klicken, den Sie oben rechts auf den Seiten fiir den integrierten HP Webserver finden.

1.  Ermitteln Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des Gerats. Beriihren Sie die Schaltflache ,,Netzwerk“
@ auf dem Home-Bildschirm des Geratebedienfelds, um die Adresse des Gerats anzuzeigen.

2.  Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie dann in der Adresszeile die IP-Adresse des Gerits oder den
Hostnamen ein.

3. Wenn der integrierte HP Webserver ge6ffnet wird, klicken Sie auf die Registerkarte Scan/Digital
Sending.

4. Wenn Sie wahrend der Softwareinstallation die E-Mail-Funktion nicht eingerichtet haben, kénnen Sie die
Funktion aktivieren, indem Sie den integrierten HP Webserver verwenden.

a. Klicken Sie auf den Link E-Mail-Einrichtung.

b. Aktivieren Sie zum Auswahlen dieser Funktion das Kontrollkastchen “Senden an E-Mail*
aktivieren.

¢. Wahlen Sie den zu verwendenden Postausgangsserver aus, oder klicken Sie auf die Schaltflache
Hinzufiigen, um der Liste einen anderen Server hinzuzufiigen. Befolgen Sie die
Bildschirmanweisungen.

E%HINWEIS: Wenn Sie den Namen des Postausgangsservers nicht kennen, kénnen Sie lhr E-Mail-
Programm 6ffnen und ihn in den Konfigurationseinstellungen fiir ausgehende Mails nachschlagen.

d. Konfigurieren Sie im Bereich Nachricht adressieren die Standardeinstellung fiir die
Absenderadresse (Von). Die Konfiguration der anderen Einstellungen ist optional.

e. Klicken Sie auf die Schaltfliche Apply (Ubernehmen) im unteren Bereich der Seite.

5.  Aktivieren Sie die Funktion Einrichtung von ,,Im Netzwerkordner speichern®.

: - TIPP:  Legen Sie den Netzwerkordner fest, bevor Sie diese Funktion einrichten, damit der Zielpfad
* wahrend der Einrichtung zur Verfiigung steht.

a. Klicken Sie auf den Link Einrichtung von ,,Im Netzwerkordner speichern®.

b. Aktivieren Sie zum Auswahlen dieser Funktion das Kontrollkastchen Im Netzwerkordner
speichern.
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¢. Konfigurieren Sie die Optionen, die Sie anpassen mdchten.
d. Klicken Sie auf die Schaltfliche Apply (Ubernehmen) im unteren Bereich der Seite.
6. Aktivieren Sie die Funktion Auf USB speichern.
a. Klicken Sie auf den Link Einrichtung von ,,Auf USB speichern“.
b. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Speichern auf USB-Gerat aktivieren.
¢.  Klicken Sie auf die Schaltfliche Apply (Ubernehmen) im unteren Bereich der Seite.
7. Aktivieren Sie die Funktion In SharePoint® speichern.
a. Klicken Sie auf den Link Einrichtung von ,,In SharePoint® speichern®.
b. Aktivieren Sie zum Aktivieren dieser Funktion das Kontrollkdstchen In SharePoint® speichern.
¢. Klicken Sie im Bereich Schnelleinstellungen auf Hinzufiigen.

d. Folgen Sie den Dialogfeldern im Schnelleinstellungs-Assistent, um eine Schnelleinstellung zu
erstellen. Klicken Sie auf Fertig stellen.

e. Klicken Sie im Dialogfeld In SharePoint® speichern auf Ibernehmen.

Weitere Informationen zum Konfigurieren von Scannen und Senden finden Sie unter www.hp.com/support.
Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den
Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.
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Einrichten einer Schnelleinstellung

Mit der Funktion Schnelleinstellungen kénnen Sie schnell auf voreingestellte Joboptionen fiir die folgenden
Scan-/Sendefunktionen zugreifen:

° E-Mail

e InNetzwerkordner speichern
e  Speichern auf USB-Gerat

e  Speichernin SharePoint®

Der Gerateadministrator kann mit Hilfe des integrierten HP Webservers Schnelleinstellungen einrichten, die
anschlieBend im Menii Schnelleinstellungen auf dem Home-Bildschirm des Bedienfelds verfiigbar sind. Bitten
Sie den Systemadministrator um Hilfe bei den folgenden Schritten:

1. Offnen Sie den integrierten HP Webserver, indem Sie die IP-Adresse des Gerits in die Adresszeile eines
Webbrowsers eingeben.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Allgemein.
3. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf den Eintrag Schnelleinstellungen einrichten.
4. Klicken Sie im Dialogfeld Schnelleinstellungen auf Hinzufiigen.

5. Wahlen Sie im Dialogfeld Anwendung auswdhlen die Anwendung aus, fiir die Sie eine
Schnelleinstellung erstellen moéchten. Klicken Sie auf Weiter.

6. Stellen Sie im Dialogfeld Schaltflachenposition fiir Schnelleinstellungen und Optionen fiir
Benutzerinteraktion im Bedienfeld festlegen die folgenden Informationen bereit:

o  Schnelleinstellung - Titel: Dieser Titel erscheint auf der neuen Schnelleinstellungen-Schaltflache
im Bedienfeld des Gerats.

e  Schnelleinstellung - Beschreibung: Diese kurze Beschreibung erscheint neben dem Titel auf der
neuen Schnelleinstellungen-Schaltflache im Bedienfeld des Gerats.

e Schaltflidchenposition: Geben Sie an, ob die neue Schnelleinstellungen-Schaltflache auf demHome-
Bildschirm oder in der Schnelleinstellungen-Anwendung im Bedienfeld angezeigt werden soll.

e  Schnelleinstellung - Startoptionen: Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

0 Anwendung eingeben, dann ,,Start“ driicken: Das Produkt 6ffnet die Scananwendung fiir die
Schnelleinstellung, so dass Sie die Einstellungen liberpriifen und ggf. dndern kénnen, bevor
Sie durch Driicken von Start den Job starten.

° Bei Auswahl sofort starten: Der Job wird beim Beriihren der Schnelleinstellungen-
Schaltflache sofort gestartet.

Klicken Sie auf Weiter.

7. Welche Dialogfeld daraufhin angezeigt werden, hangt davon ab, welche Anwendung Sie in Schritt 5
ausgewahlt haben:

e  BeiAuswahl von E-Mail werden die folgenden Dialogfelder angezeigt: Adresse und
Nachrichtenfeldsteuerung, Unterschrift und Verschliisselung

e  BeiAuswahl von Fax wird das folgende Dialogfeld angezeigt: Faxempfanger auswahlen
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10.

11.

12.

e  BeiAuswahlvon In Netzwerkordner speichern wird das folgende Dialogfeld angezeigt:
Ordnereinstellungen

e  BeiAuswahl von Auf USB speichern wird das folgende Dialogfeld angezeigt: Festlegen, wo die
Dateien auf dem USB-Gerat gespeichert werden sollen

e  BeiAuswahl von In SharePoint® speichern werden die folgenden Dialogfelder angezeigt:
SharePoint®-Zieleinstellungen, SharePoint®-Pfad hinzufiigen, SharePoint®-Zieleinstellungen

E%HINWEIS: Die Funktion In SharePoint® speichern ist fiir alle HP LaserJet Flow-MFPs und den
Scanjet 8500 fn1 sowie den Scanjet 7000nx mit einem Firmware-Datumscode von 20120119 oder
spater verfligbar.

Fahren Sie mit den zielspezifischen Dialogfeldern fort. Klicken Sie auf Weiter, um mit dem nachsten
Dialogfeld fortzufahren.

Wahlen Sie im Dialogfeld Benachrichtigungseinstellungen die bevorzugte Scanstatus-
Benachrichtigungseinstellung aus, und klicken Sie auf Weiter.

Wahlen Sie im Dialogfeld Scaneinstellungen die gewiinschten Scaneinstellungen aus. Klicken Sie auf
Weiter.

Wahlen Sie im Dialogfeld Dateieinstellungen die gewiinschten Dateieinstellungen aus. Klicken Sie auf
Weiter.

Uberpriifen Sie die Angaben im Dialogfeld ibersicht, und klicken Sie dann auf Fertig stellen.

Klicken Sie im Dialogfeld fiir die jeweiligen Schnelleinstellungen auf Benachrichtigungseinstellungen
unten im Fenster, um die Schnelleinstellung zu speichern.

Einrichten einer Schnelleinstellung
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Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner

Das Gerat kann ein Dokument scannen und in einem Ordner im Netzwerk speichern. Die Funktion wird von

den folgenden Betriebssystemen unterstiitzt:

e  Windows Server 2003, 64-Bit
e  Windows Server 2008, 64-Bit
e  Windows XP, 64-Bit

e  Windows Vista, 64-Bit

e  Windows 7, 64-Bit

e  Novell Version 5.1 und hoher (nur Zugriff auf die Ordner Schnelleinstellungen)

= HINWEIS:  Sie konnen diese Funktion mit Mac 0S X v10.6 und friiher verwenden, wenn Sie die Windows-

Dateifreigabe konfiguriert haben.

E%V?HINWEIS: Eventuell miissen Sie sich anmelden, um diese Funktion nutzen zu konnen.

Der Systemadministrator kann den integrierten HP Webserver nutzen, um vordefinierte Ordner fiir
Schnelleinstellungen zu konfigurieren, oder Sie geben den Pfad zu einem anderen Netzwerkordner an.

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit
der zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Berihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltflache Im
Netzwerkordner speichern.

HINWEIS: Geben Sie, wenn Sie dazu
aufgefordert werden, lhren Benutzernamen und
das Kennwort ein.
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Bereit Exemplare: | [|

Voreingestelte Joboptionen fr Kopien des Criginaldokuments

gangige Jobs aufrufen

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnurnmern

Auf USB speichern

) | Gescannten Job auf einem USB-
| | Gerat speichern

GI Netzwerkadresse I Anmeldung ]
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3. Wahlen Sie zur Verwendung einer der
Voreinstellungen ein Element in der Liste der
Schnelleinstellungen aus.

4. Berihren Sie zum Einrichten eines neuen Jobs
das Textfeld Dateiname, um ein Tastenfeld
aufzurufen, iber das Sie dann den Namen fiir die
Datei eingeben. Beriihren Sie die Schaltfldache OK.

5. Beriihren Sie gegebenenfalls das Dropdownmentii
Dateityp, um ein anderes Ausgabeformat fiir die
Datei auszuwahlen.

DEWW Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner

g Vorgcnau
Schnelleinstellungen Ordnerpfad

| B Schwarzwei3-POF |

File Type: b

Dateiname IB\ack PDF I

Weitere Opt

22.A09.2011 1:10:40 PM

LT - T T
EI0 S S e

=l Vorgchau
Schnelleinstellungenf NN Ordnerpfad
F7J Black POF

Dateityp

Dateiname

27 Mrz 2012 2:14:58 PM
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Beriihren Sie die Schaltflache ,Hinzufiigen“ &
unter dem Feld Pfad, um ein Tastenfeld
aufzurufen, tiber das Sie dann den Pfad zum
Netzwerkordner eingeben. Verwenden Sie
folgendes Format fiir den Pfadnamen:

\\Pfad\Pfad
Beriihren Sie die Schaltflache OK.

Beriihren Sie zum Konfigurieren der
Einstellungen fiir das Dokument Weitere
Optionen.

Beriihren Sie ,,Start” @, um die Datei zu speichern.

HINWEIS: Sie kdonnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie oben rechts auf dem
Bildschirm die Schaltfldche Vorschau beriihren.
Weitere Informationen zu dieser Funktion
erhalten Sie, wenn Sie im Vorschaubildschirm die
Schaltflache ,Hilfe“ @ berthren.

Kapitel 6 Scannen/Senden

e

Netzwerkordnerpfad:

I “hserveryfolder I

ECEr e ]

Bereit Vor:;cha“
Schnelleingtellunge Ondnamofad Wserverifolder
7] Black POF

Dateityp: L J
Dateiname: Ihgeﬂda I
27 Mrz 2012 216 19 PM Weitere Opt
@ @ Im Netzwerkordner speichern
Bereit Vor:;cha“
Schnelleingtellunge Ondnamofad Wserverifolder

7] Black POF

N - —

Dateiname: Ihgenda I

Weitere Opt.

27 Mrz 2012 2:16:19 PM
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Sendenvongescannten Dokumentenan eine oder mehrere E-Mail-
Adressen

1.

DEWW

Legen Sie das Dokument mit der bedruckten
Seite nach unten auf das Scannerglas, oder legen
Sie es mit der bedruckten Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und stellen Sie die
Papierfiihrungen auf das Dokumentformat ein.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

HINWEIS: Geben Sie, wenn Sie dazu
aufgefordert werden, Ihren Benutzernamen und
das Kennwort ein.

Beriihren Sie das Feld An:, um ein Tastenfeld zu
offnen.

HINWEIS: Wenn Sie sich beim Gerat
angemeldet haben, werden lhr Benutzername
oder andere Standardinformationen unter
Umstdnden im Feld Von: angezeigt. Wenn das der
Fallist, konnen Sie diese mdglicherweise nicht
andern.

Bereit

gangige Jobs aufrufen

= Senden Sie ein Dokument an eine
i oder mehrere Faxnumrmern

Gescannten Job auf einem USE-

@I Gerat speichern
p—

Exemplare:

B Yoreingestelite Joboptionen fir

Kopien des Originaldokuments

anfertigen

“ersenden von Dokumenten als E-
Mail-Anhangg

rerkordner speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Netzwerk senden

Netzwerkadresse

I Anmeldung ]

Bereit

Yon:

Vorgcnau

‘ admin@company.com

=

An:

|

cC

[=

Betreff

Dateiname

‘ [Untitled]

22.A09.2011 12:50:52 PM

Weitere Opt
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4. Geben Sie die EMail-Adresse ein. Wenn Sie ein
Dokument an mehrere Adressen senden
mochten, verwenden Sie ein Semikolon als
Trennzeichen zwischen den Adressen, oder
beriihren Sie nach Eingabe einer Adresse jeweils
die Eingabetaste auf dem Tastenfeld des
Touchscreens.

5. Fdllen Sie die Felder CC:, Betreff: und Dateiname:
aus, und verwenden Sie zur Eingabe der Daten
das Tastenfeld des Touchscreens. Beriihren Sie
die Schaltflache OK, wenn die Felder ausgefiillt
sind.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen,

um die Einstellungen fiir das Dokument zu andern.

7. Wenn Sie ein beidseitig bedrucktes Dokument
senden, wahlen Sie das Menii Originalseiten und
dann die Option 2-seitig aus. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.
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() ven name@compary,com [T
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®)ce I
Q Befreff
() Dateiname rz
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I admin@company . com I

Betreff:

Dateiname:
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Drucken Sie die Taste "Ausrichtung”, um zwischen Hoch-/Querformat zu wahlen und die
Ruckseitenausrichtung festzulegen

Ausrichtung

. Abbrechen
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Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das
Dokument zu senden.

HINWEIS: Maoglicherweise werden Sie
aufgefordert, die E-Mail-Adresse dem
Adressbuch hinzuzufiigen.

HINWEIS: Sie kdnnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie oben rechts auf dem
Bildschirm die Schaltflache Vorschau beriihren.
Weitere Informationen zu dieser Funktion
erhalten Sie, wenn Sie im Vorschaubildschirm die
Schaltflache ,Hilfe* @ beriihren.

Beriihren Sie die Schaltflache OK auf dem Status-
Bildschirm, um eine weitere E-Mail zu erstellen.

HINWEIS: Sie haben die Mdglichkeit, die
Einstellungen dieses Jobs fiir den nachsten Job
zu verwenden.

[=]

Bereit

& o

Autom. erk, Autom

@ Dokumentdateityp
PDF

Ausgabequalitat

Seite 2

Ausrichtung des Inhalts
von 3

Hochformat

Originalformat m
Autom

Bildanpassung

Seite wird vom Scannerglas gescannt Vorschal

Status: A

‘ SO Seite wird vom Scannerglas gescannt =
it "OK" zum nachsten Job

L_ 100%
ol &m B ' D

| Autom. erk Latter Letter PDF

—— || Job-ID:Gast/E-Mail £:23 AM
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Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails

Mit Hilfe des Adressbuchs kdnnen Sie E-Mails an eine Liste von Empfangern senden. Abhangig von der
Konfiguration des Gerats stehen Ihnen eine oder mehrere der folgenden Anzeigeoptionen fiir das Adressbuch
zur Verfiligung.

e Alle Kontakte: Fiihrt alle fiir Sie verfiigbaren Kontakte auf.

e  Personliche Kontakte: Fiihrt alle Kontakte auf, die mit lhrem Benutzernamen verkniipft sind. Fiir andere
Personen, die das Gerat verwenden, werden diese Kontakte nicht angezeigt.

@?HINWEIS: Sie miissen beim Gerat angemeldet sein, damit Sie die Liste Personliche Kontakte anzeigen
kénnen.

e Lokale Kontakte: Fiihrt alle Kontakte auf, die im Geratespeicher gespeichert sind. Alle Personen, die das
Gerat verwenden, konnen diese Kontakte sehen.

Um diese Funktion zu verwenden, aktivieren Sie zundchst mit dem integrierten Webserver von Hewlett-
Packard (EWS) die Adressbiicher fiir personliche und Netzwerkkontakte. Bitten Sie den Systemadministrator
um Hilfe bei den folgenden Schritten:

1. Offnen Sie den integrierten HP Webserver. Geben Sie hierzu die IP-Adresse des Produkts in die
Adresszeile eines Webbrowsers ein.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Scan/Digital Sending.
3. Klicken Sie im linken Navigationsfenster auf den Link Adressbuch.

4. Klicken Sie im Bereich Netzwerkkontakte einrichten auf die Kontrollkastchen Personliche Kontakte
aktivieren und Netzwerkkontakte aktivieren. Falls keine LDAP-Server aufgelistet sind, klicken Sie fiir
Netzwerkkontakte auf Hinzufiigen, und befolgen Sie die Anweisungen, um einen LDAP-Server
hinzuzufiigen.

5. Klicken Sie auf die Schaltfliche ibernehmen unten im Fenster.

Hinzufiigen von Kontakten zum Adressbuch iiber das Bedienfeld des Gerdts

Wenn Sie sich am Gerat angemeldet haben, sind die von Ihnen hinzugefiigten Kontakte fiir andere Personen,
die das Gerat verwenden, nicht sichtbar.

Wenn Sie sich nicht am Gerat angemeldet haben, sind die von lhnen hinzugefiigten Kontakte fiir andere
Personen, die das Gerat verwenden, sichtbar.

99

@HINWEIS: Sie kénnen auch den integrierten HP Webserver verwenden, um das Adressbuch zu erstellen und
zu verwalten.
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1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

2. Beriihren Sie die Schaltflache @ des Adressbuchs
neben dem Feld An:, um den Bildschirm
Adressbuch zu 6ffnen.

3. Beriihren Sie die Schaltflache ,Hinzufligen“ @ in
der linken unteren Ecke des Bildschirms.
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4. Geben Sie in das Feld Name den Namen des
Kontakts ein.

5. Wahlen Sie in der Meniiliste die Option E-Mail-
Adresse, und geben Sie anschliefend die E-Mail-
Adresse des Kontakts ein.

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um den Kontakt
der Liste hinzuzufiigen.

Senden von Dokumenten an E-Mail-Adressen mit Hilfe des Adressbuchs

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit
der zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.
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2. Berihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

3. Berihren Sie die Schaltflache @ des Adressbuchs
neben dem Feld An:, um den Bildschirm
Adressbuch zu 6ffnen.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste die
gewiinschte Adressbuchansicht aus.
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Wahlen Sie aus der Liste der Kontakte einen
Namen aus, und beriihren Sie anschliel3end die
Schaltfldche mit dem Pfeil nach rechts @, um den
Namen zur Empfangerliste hinzuzufiigen.

Wiederholen Sie diesen Schritt fiir jeden
Empfanger, und wahlen Sie anschlieBend OK.

Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das
Dokument zu senden.

HINWEIS: Sie kdnnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie oben rechts auf dem
Bildschirm die Schaltflédche Vorschau beriihren.
Weitere Informationen zu dieser Funktion
erhalten Sie, wenn Sie im Vorschaubildschirm die
Schaltflache ,Hilfe” @ beriihren.
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7 Faxen

° Einrichten der Faxfunktion

° Andern von Faxkonfigurationen

° Senden von Faxen

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830.

AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Ldsenvon Problemen

e  Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

e  Beitritt zu Support-Foren

e  Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen

DEWW
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Einrichten der Faxfunktion

Die Schritte zum Einrichten der Faxfunktion des Produkts richten sich danach, ob Sie die Geratehardware
erstmals konfigurieren oder ob die Hardware bereits konfiguriert wurde.

@V?HINWEIS: Die Einstellungen, die Sie mit dem Fax-Einrichtungsassistenten auf dem Bedienfeld
konfigurieren, Giberschreiben die Einstellungen, die im integrierten HP Webserver vorgenommen wurden.

° Beim erstmaligen Einschalten des Gerdts mit installiertem Faxmodem

° Nach der erstmaligen Konfiguration der Geratehardware

Beim erstmaligen Einschalten des Gerats mit installiertem Faxmodem

Wenn das Gerat mit installiertem Faxmodem zum ersten Mal eingeschaltet wird, 6ffnen Sie den Fax-
Einrichtungsassistenten, indem Sie folgendermaRBen vorgehen:

1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Erste Einrichtung.
2. Beriihren Sie das Menii Faxeinrichtungsassistent.

3. Folgen Sie den Anleitungen im Faxeinrichtungsassistenten, um die erforderlichen Einstellungen zu
konfigurieren.

4. Nach Beenden des Faxeinrichtungsassistenten wird die Option zum Verbergen der Schaltflache Erste
Einrichtung auf dem Home-Bildschirm angezeigt. Die Einrichtung des Faxgerats ist abgeschlossen.

E%V?HINWEIS: Bei der Ersteinrichtung kann das Faxmodem einige dieser Einstellungen vom Gerat einlesen;
es kann daher bereits ein Wert eingestellt sein. Uberpriifen Sie die Werte auf ihre Richtigkeit.

Nach der erstmaligen Konfiguration der Geratehardware

Offnen Sie den Fax-Einrichtungsassistenten nach der Ersteinrichtung liber das Bedienfeld, indem Sie
folgendermaBen vorgehen:

1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Faxeinstellungen

e  Faxversandeinstellungen

e  Einrichten der Fax-Sendeeinstellungen

° Faxeinrichtungsassistent

3. Folgen Sie den Anleitungen im Faxeinrichtungsassistenten, um die erforderlichen Einstellungen zu
konfigurieren. Die Einrichtung des Faxgerats ist abgeschlossen.

@V?HINWEIS: Wenn das Menii fiir die Faxeinstellungen nicht in der Mendiliste angezeigt wird, ist
maoglicherweise das LAN- oder Internet-Fax aktiviert. Bei aktiviertem LAN- oder Internet-Fax ist das analoge
Faxmodem deaktiviert, und das Menii fiir die Faxeinstellungen wird nicht angezeigt. Es kann immer nur eine
Faxfunktion aktiviert sein: entweder das LAN-Fax, das analoge Fax oder das Internet-Fax. Wenn Sie das
analoge Fax verwenden mdchten, wahrend das LAN-Fax aktiviert ist, deaktivieren Sie es mit dem
Konfigurationsprogramm der HP MFP Digital Sending Software oder mit dem integrierten HP Webserver.
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Andern von Faxkonfigurationen

E/%"HINWEIS: Die Einstellungen, die Sie mit dem Fax-Einrichtungsassistenten auf dem Bedienfeld
konfigurieren, liberschreiben die Einstellungen, die im integrierten HP Webserver vorgenommen wurden.

° Faxwahleinstellungen

° Allgemeine Faxsendeeinstellungen

° Fax-Empfangseinstellungen

Faxwdhleinstellungen
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Faxversandeinstellungen
e Einrichten der Fax-Sendeeinstellungen
e  Faxwadhleinstellungen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung

Faxwahllautstarke (Funktion) Verwenden Sie die Einstellung Faxwahllautstarke, um die Wahltonlautstarke des Gerats
beim Senden von Faxen zu regeln.

Wahlmodus Die Einstellung des Wahlmodus legt fest, auf welche Weise gewahlt wird: entweder
Tonwahl (Tastentelefone) oder Impulswahl (Wahlscheibentelefone).

Faxsendegeschwindigkeit Die Einstellung fiir die Faxsendegeschwindigkeit legt die Modem-Bitrate (gemessen in Bit/
s) des analogen Faxmodems beim Senden von Faxen fest.

e  Schnell (Standard) —v.34/max. 33.600 Bit/s
e  Mittel—v.17/max. 14.400 Bit/s

e  Langsam-v.29/max. 9.600 Bit/s

Wahlwiederholungsintervall Die Einstellung Wahlwiederholungsintervall legt fest, wie viele Minuten zwischen den
einzelnen Versuchen vergehen, wenn die gewdhlte Nummer besetzt ist oder nicht
antwortet oder wenn ein Fehler auftritt.

HINWEIS: Unter Umstanden lesen Sie auf dem Bedienfeld eine
Wahlwiederholungsmeldung, wenn folgende Einstellungen deaktiviert sind:
Wahlwiederholung im Besetztfall und Wahlwiederholung bei keiner Antwort. Dies
geschieht, wenn das Faxmodem eine Nummer wahlt und eine Verbindung aufbaut und
diese Verbindung anschlieBend unterbrochen wird. Als Reaktion auf diesen
Fehlerzustand fiihrt das Faxmodem ungeachtet der Wahlwiederholungseinstellungen
drei automatische Wahlwiederholungsversuche durch. Wahrend der Wahlwiederholung
wird auf dem Bedienfeld eine Meldung angezeigt, die besagt, dass gerade eine
Wahlwiederholung stattfindet.

Wahlwiederholung bei Fehler Mit der Funktion Wahlwiederholung bei Fehler wird die Anzahl der Wiederholungen fiir
eine Faxnummer festgelegt, wenn wahrend einer Faxiibertragung ein Fehler auftritt.
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Beschreibung

Wahlwiederholung bei Besetzt

Die Einstellung Wahlwiederholung bei Besetzt bestimmt, wie oft (0 bis 9 Mal) das
Faxmodem im Besetztfall eine Nummer wahlt. Das Intervall zwischen den einzelnen
Versuchen wird durch die Einstellung ,,Wahlwiederholungsintervall“ festgelegt.

Wahlwiederholung bei keiner Antwort

Die Einstellung Wahlwiederholung bei keiner Antwort legt fest, wie oft das Faxmodem
eine Wahlwiederholung durchfiihrt, wenn die gewahlte Nummer nicht antwortet. Fiir die
Zahl der Versuche kann je nach Einstellung des Landes/der Region entweder der Wert 0
bis 1 (in den USA) oder 0 bis 2 angegeben werden. Das Intervall zwischen den einzelnen
Versuchen wird durch die Einstellung ,,Wahlwiederholungsintervall“ festgelegt.

Wahlton ermitteln

Die Einstellung Wahlton ermitteln bestimmt, ob das Fax vor dem Senden den Wahlton
tberprift.

Wahlprafix

Die Einstellung Wahlpréfix gibt Ihnen die Méglichkeit, beim Wahlen ein Prafix (z. B. ,,9*
furr eine Amtsleitung) einzugeben. Dieses Prafix wird beim Wahlen automatisch allen
Telefonnummern hinzugefiigt.

Allgemeine Faxsendeeinstellungen

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Faxeinstellungen

e  Faxversandeinstellungen

e  Einrichten der Fax-Sendeeinstellungen

e Allgemeine Faxsendeeinstellungen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Beschreibung

Faxnummerbestatigung

Wenn die Funktion Faxnummerbestatigung aktiviert ist, muss die Faxnummer zweimal
eingegeben werden, um falsche Eingaben zu vermeiden. Die Funktion ist standardmaRig
deaktiviert.

PC-Fax-Ubertragung

Verwenden Sie die Funktion PC-Fax-Ubertragung, um Faxe {iber den Computer zu
senden. Diese Funktion ist standardmaRig aktiviert.

Faxkopfzeile

Verwenden Sie die Funktion Faxkopfzeile, um einzustellen, ob der Kopf oben eingefiigt
und der Inhalt nach unten verschoben wird, oder ob der Kopf den vorherigen Kopf
iiberlagert.

JBIG-Komprimierung

Das Aktivieren der Funktion JBIG-Komprimierung kann die Telefonkosten senken, indem
die Faxilibertragungszeit verringert wird, und ist daher die bevorzugte Einstellung.
Allerdings kann die Funktion JBIG-Komprimierung auch Kompatibilitatsprobleme bei der
Kommunikation mit einigen alteren Faxgerdten verursachen. In diesem Fall miissen Sie
die Funktion unter Umstd@nden deaktivieren.

HINWEIS: JBIG-Komprimierung funktioniert nur, wenn sowohl das sendende als auch
das empfangende Faxgerat mit dieser Einstellung arbeiten.
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Beschreibung

Fehlerkorrekturmodus

Normalerweise iberwacht das Faxmodem die Signale der Telefonleitung, wahrend es
ein Fax sendet oder empfangt. Wenn das Faxmodem wahrend der Ubertragung einen
Fehler erkennt und die Einstellung Fehlerkorrekturmodus eingeschaltet ist, kann das
Faxmodem veranlassen, dass der fehlerhafte Teil des Faxes erneut gesendet wird.

Der Fehlerkorrekturmodus ist standardmaRig aktiviert. Sie sollten sie nur ausschalten,
wenn Sie beim Senden oder Empfangen eines Faxes Probleme haben, oder wenn Sie
bereit sind, Fehler bei der Ubertragung und eine wahrscheinliche Verringerung der
Bildqualitat zu akzeptieren. Das Deaktivieren dieser Einstellung kann niitzlich sein, wenn
Sie versuchen, ein Fax ins Ausland zu senden oder aus dem Ausland zu empfangen, oder
wenn Sie eine Satellitentelefonverbindung verwenden.

HINWEIS: Einige VolP-Anbieter empfehlen maglicherweise, die Einstellung
Fehlerkorrekturmodus zu deaktivieren. Dies ist jedoch normalerweise nicht nétig.

Faxnummer-Kurzwahlabgleich

Die Aktivierung von Faxnummer-Kurzwahlabgleich kann beim Wahlen von Faxnummern
behilflich sein.

Wenn Sie eine Faxnummer manuell wahlen, iiberpriift diese Funktion gespeicherte
Kurzwabhleintrage auf eine Nummer, die mit der eingegebenen Nummer Gibereinstimmt.
Dies kann das Wahlverfahren beschleunigen und Ihnen helfen, wenn Sie sich nicht an
den Kurzwahleintrag fiir eine bestimmte Faxnummer erinnern kdnnen.

Wenn das Produkt einen {ibereinstimmenden Kurzwahleintrag fiir die manuell gewdhlte
Faxnummer findet, kénnen Sie Ja beriihren, um das Fax zu senden, oder die Nummer zu
Ihrer Fax-Verteilerliste hinzufiigen.

Fax-Empfangseinstellungen

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e Faxempfangseinstellungen

e  Fax-Empfang einrichten

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii

Beschreibung

Rufzeichenlautstarke

Beriihren Sie das Dropdown-Menii Rufzeichenlautstérke, und passen Sie die
Ruftonlautstarkeneinstellung an.

Rufzeichen vor Annahme

Die Einstellung Rufzeichen vor Annahme legt fest, nach wie vielen Rufténen das
Faxmodem einen Anruf beantwortet.

HINWEIS: Die Auswahl der jeweils fiir die Einstellung Rufzeichen vor Annahme
verfiigbaren Standardoptionen ist landes-/regionsspezifisch. Der Bereich fiir mégliche
Rufzeichen vor Annahme ist je nach Land/Region eingeschrankt.

Wenn Probleme mit der Rufannahme des Faxmodems auftreten, und die Einstellung
Rufzeichen vor Annahme auf 1 festgelegt ist, erhohen Sie die Einstellung auf 2.
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Menii Beschreibung

Faxempfangsgeschwindigkeit Beriihren Sie das Dropdown-Menii Faxempfangsgeschwindigkeit, und wahlen Sie eine
der folgenden Optionen:

e  Schnell (Standard) —v.34/max 33.600 Bit/s
e  Mittel—v.17/max 14.400 Bit/s

e  Langsam-v.29/max 9.600 Bit/s

Rufzeichenintervall (Funktion) Beriihren Sie das Feld unter der Uberschrift Rufzeichenintervall, um die Tastatur
anzuzeigen. Geben Sie Uiber die Tastatur einen Wert fiir das Ruftonintervall ein, und
beriihren Sie dann die Schaltflache OK. Die Standardeinstellung fiir das Ruftonintervall
ist 600 ms.

Ruftonfrequenz Beriihren Sie das Feld unter der Uberschrift Ruftonfrequenz, um die Tastatur
anzuzeigen. Geben Sie liber die Tastatur einen Wert fiir die Ruftonfrequenz ein, und
beriihren Sie dann die Schaltflache OK. Die Standardeinstellung fiir die Ruftonfrequenz
ist 68 Hz, d. h. es werden Rufténe mit bis zu 68 Hz erkannt.
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Senden von Faxen

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit
der zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltflache Fax. Unter
Umstdnden werden Sie zur Eingabe eines
Benutzernamens und eines Kennworts
aufgefordert.

3. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen.
Vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen von
Kopie und Original Gibereinstimmen. Wenn alle
Einstellungen vorgenommen wurden, beriihren
Sie den Nach-oben-Pfeil, um zum Fax-
Hauptbildschirm zurtickzukehren.

4. Beriihren Sie das Feld Faxnummer, um das
Tastenfeld zu 6ffnen.
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5. Geben Sie eine Telefonnummer ein, und beriihren
Sie dann die Schaltflache OK.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das
Dokument zu senden.

HINWEIS: Sie kdnnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie oben rechts auf dem
Bildschirm die Schaltflache Vorschau berihren.
Weitere Informationen zu dieser Funktion
erhalten Sie, wenn Sie im Vorschaubildschirm die
Schaltflache ,Hilfe“ @ beriihren.
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8 Verwalten des Gerats

° Integrierter HP Webserver

° HP Dienstprogramm fiir Mac 0S X

e Verwenden der HP Web Jetadmin Software

° Einstellungen zum Energiesparen

° Funktionen fiir die Geratesicherheit

° Software- und Firmware-Aktualisierungen

Siehe auch:

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/ljflowMFPM830.

AuRerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerat beinhaltet die folgenden Informationen:
e Installieren und Konfigurieren

e LernenundVerwenden

e  Ldsenvon Problemen

e Herunterladen von Softwareaktualisierungen.

° Beitritt zu Support-Foren

e Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen
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Integrierter HP Webserver

Mit dem integrierten HP Webserver kénnen Sie vom Computer aus die Druckfunktionen verwalten. Sie
brauchen die Einstellungen nicht direkt am Drucker vorzunehmen.

e  Anzeigen der Druckerstatusinformationen

e  Ermitteln des verbleibenden Verbrauchsmaterials und ggf. Bestellen von Ersatz

e  Anzeigen und Andern von Fachkonfigurationen

e  Anzeigen und Andern der Konfiguration des Meniis fiir das Bedienfeld des Gerits

e  Anzeigen und Drucken von internen Seiten

e  Empfangen von Benachrichtigungen zu Gerate- und Verbrauchsmaterialereignissen
e  Anzeigen und Andern der Netzwerkkonfiguration

Der integrierte HP Webserver ist funktionsfahig, wenn das Gerat mit einem IP-basierten Netzwerk verbunden
ist. IPX-basierte Gerateverbindungen werden vom integrierten HP Webserver nicht unterstiitzt. Sie benétigen
keinen Internetzugang zum Offnen und Verwenden des integrierten HP Webservers.

Wenn das Gerat mit dem Netzwerk verbunden ist, ist der integrierte HP Webserver automatisch verfiigbar.

Zugreifen auf den integrierten HP Webserver (EWS)

1.  Ermitteln Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des Gerats. Wenn im Home-Bildschirm des
Bedienfelds des Produkts die Schaltflache ,Netzwerk* &) sichtbar ist, beriihren Sie diese Schaltflache,
um die Adresse anzuzeigen. Andernfalls fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die
Produktkonfigurationsseite zu drucken oder anzuzeigen:

a. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
b. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Berichte
° Konfigurations-/Statusseiten
e  Konfigurationsseite
¢. Beriihren Sie die Schaltflache Drucken oder Anzeigen.
d. Suchen Sie auf der Jetdirect-Seite die IP-Adresse oder den Hostnamen.

2. Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf lhrem Computer im Feld fiir die Adresse/URL die IP-
Adresse oder den Hostnamen des Gerdts ein.

Zur Verwendung des integrierten HP Webservers muss lhr Browser die folgenden Anforderungen erfiillen:
e  Windows: Microsoft Internet Explorer 5.01 oder hoher oder Netscape 6.2 oder héher

e  Mac 0S X: Safari oder Firefox mit Bonjour oder einer IP-Adresse

e  Linux: Nur Netscape Navigator

e  HP-UX10undHP-UX 11: Netscape Navigator 4.7
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HP Dienstprogramm fiir Mac 0S X

Verwenden Sie das HP Dienstprogramm fiir Mac 0S X, um den Geratestatus zu tiberpriifen oder die
Gerateeinstellungen auf Ihrem Computer anzuzeigen oder zu dandern.

Sie kdnnen das HP Dienstprogramm nutzen, wenn das Gerat iiber ein USB-Kabel angeschlossen oder mit
einem TCP/IP-Netzwerk verbunden ist.

Offnen des HP Dienstprogramms

Offnen Sie die Suche, klicken Sie zunéchst auf Programme, dann auf Hewlett-Packard und anschlieBend auf
HP Dienstprogramm.

Wenn HP Dienstprogramm nicht in der Liste Dienstprogramme enthalten ist, gehen Sie wie folgt vor, um es
zu 6ffnen:

1. Offnen Sie auf dem Computer das Apple-Menii g%, klicken Sie auf das Menii Systemeinstellungen, und
klicken Sie dann auf das Symbol Drucken & Faxen oder auf das Symbol Drucken & Scannen.

2. Wabhlen Sie links im Fenster das Gerat aus.
3.  Klicken Sie auf Options & Supplies (Optionen & Zubehdar).
4. Klicken Sie auf die Registerkarte Dienstprogramm.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Druckerdienstprogramm offnen.

Funktionen des HP Dienstprogramms

Die Symbolleiste des HP Dienstprogramms befindet sich am oberen Rand aller Seiten. Sie umfasst die
folgenden Elemente:

e  Gerdte: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um vom HP Dienstprogramm im Bereich Drucker auf der
linken Seite des Bildschirms gefundene Mac-Gerate anzuzeigen oder auszublenden.

e Alle Einstellungen: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um zur Hauptseite des HP Dienstprogramms
zuriickzukehren.

e Anwendungen: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die im Dock anzuzeigenden HP Tools oder
Dienstprogramme zu verwalten.

e  HP Support: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein Browserfenster zu 6ffnen, und rufen Sie die
Kundendienst-Webseite von HP fiir das Gerat auf.

e  Zubehor: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Website HP SureSupply zu 6ffnen.
e Registrierung: Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die HP Registrierungswebsite zu 6ffnen.

e Recycling: Klicken Sie auf diese Schaltfldache, um die Recyclingprogramm-Website von HP Planet
Partners zu 6ffnen.

HP Dienstprogramm besteht aus Seiten, die Sie 6ffnen, indem Sie in die Liste Alle Einstellungen klicken. In
der folgenden Tabelle werden die Aufgaben beschrieben, die Sie mit Hilfe des HP Dienstprogramms
ausfiihren konnen.
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Element

Beschreibung

Informationen und
Support

Verbrauchsmaterialstatus

Zeigt den Verbrauchsmaterialstatus des Gerdts an und enthalt
Verkniipfungen zur Online-Bestellung von Verbrauchsmaterialien.

Gerdteinformationen

Zeigt Informationen zum aktuell ausgewahlten Gerdt an.

Datei hochladen

Ubermittelt Dateien vom Computer zum Gerit.

Schriftarten hochladen

Ubermittelt Schriftarten vom Computer zum Gerét.

HP Connected

Zugriff auf die HP Connected-Website.

Firmware aktualisieren

Ubertragt eine Firmwareupdate-Datei an das Gerit.

HINWEIS: Diese Option steht erst zur Verfiigung, wenn Sie das Menii
Anzeigen 6ffnen und die Option Erweiterte anzeigen auswahlen.

Befehle

Sendet nach dem Druckjob Sonderzeichen oder Druckbefehle an das Gerat.

HINWEIS: Diese Option steht erst zur Verfiigung, wenn Sie das Menii
Anzeigen 6ffnen und die Option Erweiterte anzeigen auswahlen.

Druckereinstellungen

Verwalten des
Verbrauchsmaterials

Konfiguriert das Verhalten des Gerats, wenn Verbrauchsmaterialien das
Ende der geschatzten Gebrauchsdauer erreichen.

Facherkonfiguration

Andert die Standardfacheinstellungen.

Ausgabegerite

Verwaltet die Einstellungen fiir optionales Ausgabezubehdér.

Duplex-Modus

Aktiviert den automatischen beidseitigen Druck.

Direktanschliisse schiitzen

Deaktiviert das Drucken {iber USB- oder parallele Anschliisse.

Gespeicherte Jobs

Verwaltet Druckjobs, die auf der Festplatte des Gerdts gespeichert sind.

Netzwerkeinstellungen

Konfiguriert die Netzwerkeinstellungen, beispielsweise die IPv4- und IPv6-
Einstellungen.

Zusatzliche Einstellungen

Bietet Zugriff auf den integrierten HP Webserver.

Scaneinstellungen

Scannen in E-Mail

Offnet den integrierten HP Webserver zur Konfiguration der
Einstellungen fiir das Scannen in E-Mail.

HINWEIS: USB-Verbindungen werden nicht unterstiitzt.

Scannen in
Netzwerkordner

Offnet den integrierten HP Webserver zur Konfiguration der
Einstellungen fiir das Scannen in einen Netzwerkordner.

HINWEIS: USB-Verbindungen werden nicht unterstiitzt.
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Verwenden der HP Web Jetadmin Software

DEWW

HP Web Jetadmin ist ein preisgekrdntes, branchenfiihrendes Tool fiir die effiziente Verwaltung von
vielfdltigen vernetzten HP Geraten, darunter Drucker, Multifunktionsprodukte und Gerate fiir digitales
Senden. Diese Komplettlésung erméglicht Ihnen die Remote-Installation, -Uberwachung, -Verwaltung, -
Fehlersuche und -Sicherung lhrer Druck- und Imaging-Umgebung. So steigern Sie die Produktivitat lhres
Unternehmens, indem Sie Zeit sparen, Kosten kontrollieren und lhre Investitionen schiitzen.

HP Web Jetadmin Aktualisierungen werden regelmaBig zur Verfiigung gestellt, um Unterstiitzung fiir
spezifische Geratefunktionen bereitzustellen. Weitere Informationen zu Aktualisierungen erhalten Sie, indem
Sie auf der Seite www.hp.com/go/webjetadmin auf den Link Self Help and Documentation (Selbsthilfe und
Dokumentation) klicken.

Verwenden der HP Web Jetadmin Software
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Einstellungen zum Energiesparen

° Drucken im EconoMode

° Einrichten des Bereitschaftsmodus

° Festlegen des Bereitschaftszeitplans

Drucken im EconoMode

Dieses Gerat ist mit einer EconoMode-0Option zum Drucken von Dokumententwiirfen ausgestattet. Mithilfe
von EconoMode kann Toner eingespart werden. Allerdings wird auch die Druckqualitat vermindert.

HP rat von einer standigen Verwendung der EconoMode-Funktion ab. Wenn EconoMode durchgehend
verwendet wird, halt der Toner méglicherweise langer als die mechanischen Teile in der Tonerpatrone. Wenn
sich die Druckqualitat verschlechtert und nicht mehr annehmbar ist, sollten Sie die Tonerpatrone ersetzen.

99

—7 HINWEIS: Sollte diese Option in Ihrem Druckertreiber nicht verfiigbar sein, kann sie direkt tiber das
Bedienfeld des Gerats eingestellt werden.

Konfigurieren des EconoMode iiber den Druckertreiber
1.  Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerdt aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

4. Klicken Sie auf das Kontrollkastchen EconoMode, um die Funktion zu aktivieren, und klicken Sie
anschlieRend auf OK.

Konfigurieren des EconoMode iiber das Bedienfeld des Gerats
1.  Bertiihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
e  Druckqualitat
3.  Scrollen Sie zu EconoMode, und wahlen Sie die Funktion aus.

4. Beriihren Sie Ein oder Aus, um die Funktion zu aktivieren oder zu deaktivieren, und beriihren Sie
anschliefend Speichern.

Einrichten des Bereitschaftsmodus
1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
e Energieeinstellungen

e  Sleep-Timer-Einstellungen
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3.

4.

Beriihren Sie Bereitschafts-/Auto-Aus-Modus, um die Option auszuwdhlen.

Wahlen Sie die gewiinschte Zeitdauer aus, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.

Festlegen des Bereitschaftszeitplans

DEWW

E%HINWEIS: Sie miissen die Datums- und Zeiteinstellungen konfigurieren, bevor Sie die Funktion
Bereitschaftsplan verwenden kdnnen.

1.

2.

10.

11.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e  Datums-/Zeiteinstellungen

Offnen Sie das Menii Datum-/Zeitformat, und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:
e  Datumsformat

e  Zeitformat

Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Offnen Sie das Menii Datum/Zeit, und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

e  Datum/Zeit

e  Zeitzone

Wenn Sie sich in einem Gebiet mit Zeitumstellung befinden, aktivieren Sie das Feld An Zeitumstellung
danpassen.

Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

BeriihrenSie die Schaltflache mit dem Riickwartspfeil, um zum Bildschirm Administration zuriickzukehren.

Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
e  Energieeinstellungen

e  Bereitschaftsplan

Beriihren Sie die Schaltflache @, und wahlen Sie dann die Art des zu planenden Ereignisses: Aktivieren
oder Bereitschaft.

Konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:
° Zeit
° Ereignistage

Beriihren Sie die Schaltflache OK und dann die Schaltflache Speichern.

Einstellungen zum Energiesparen
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Funktionen fiir die Geratesicherheit

° Sicherheitshinweise

° IP-Sicherheit

° Anmelden beim Gerdt

° Zuordnen eines Systemkennworts

° Verschliisselungsunterstiitzung: HP High Performance Secure Hard Disks

Sicherheitshinweise

Das Gerat unterstiitzt Sicherheitsstandards und empfohlene Protokolle, mit denen Sie das Gerat sichern,
kritische Informationen in ihrem Netzwerk schiitzen und die Uberwachung und Verwaltung des Gerats
vereinfachen kénnen.

Genaue Informationen zu den sicheren Imaging- und Drucklésungen von HP finden Sie unter www.hp.com/go/
secureprinting. Die Site bietet Links zu Whitepaper- und FAQ-Dokumenten, die sich mit
Sicherheitsmerkmalen beschaftigen.

IP-Sicherheit

IP Security (IPsec) umfasst eine Reihe von Protokollen, die den IP-basierten Netzwerkverkehr zum und vom
Gerat steuern. IPsec umfasst die Host-zu-Host-Authentifizierung, Datenintegritat und Verschliisselung der
Netzwerkkommunikation.

Fiir Gerate, die mit dem Netzwerk verbunden sind und tiber einen HP Jetdirect-Druckserver verfiigen, kénnen
Sie IPSec (iber die Registerkarte Netzwerk im integrierten HP Webserver konfigurieren.

Anmelden beim Gerat

Einige der Funktionen auf dem Bedienfeld des Gerats konnen so gesichert werden, dass nicht autorisierte
Personen sie nicht verwenden kénnen. Wenn eine Funktion gesichert ist, werden Sie vom Gerat aufgefordert,
sich anzumelden, bevor Sie die Funktion verwenden kdnnen. Sie kénnen sich auch anmelden, ohne auf eine
Aufforderung zu warten, indem Sie im Home-Bildschirm die Schaltflache Anmelden beriihren.

Normalerweise verwenden Sie den gleichen Benutzernamen und das gleiche Kennwort wie bei der
Anmeldung bei lhrem Computer im Netzwerk. Wenn Sie Fragen zu den Anmeldeinformationen haben, wenden
Sie sich an den Netzwerkadministrator fiir dieses Gerat.

Nachdem Sie sich bei diesem Gerat angemeldet haben, wird die Schaltflache Abmeldung auf dem Bedienfeld
angezeigt. Damit die Sicherheit fiir das Gerat gewahrleistet ist, beriihren Sie die Schaltflache Abmeldung,
nachdem Sie das Gerat benutzt haben.

Zuordnen eines Systemkennworts

Weisen Sie ein Administratorkennwort fiir den Zugriff auf das Gerat und den integrierten HP Webserver zu,
damit die Gerateeinstellungen nur von berechtigten Benutzern gedandert werden kdnnen.

1. Offnen Sie den integrierten HP Webserver, indem Sie die IP-Adresse des Gerits in die Adresszeile eines
Webbrowsers eingeben.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Sicherheit.

3.  Offnen Sie das Menii Allgemeine Sicherheit.
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4. Geben Sie im Feld Benutzername den mit dem Kennwort zu verkniipfenden Namen ein.

5. GebenSie das Kennwort im Feld Neues Kennwort ein, und geben Sie es dann erneut im Feld Kennwort
bestdtigen ein.

E/%"HINWEIS: Wenn Sie ein bestehendes Kennwort andern, miissen Sie dieses zuerst im Feld Altes
Kennwort eingeben.

6. Klicken Sie auf die Schaltfliche lbernehmen. Notieren Sie das Kennwort, und bewahren Sie es an einem
sicheren Ort auf.

Verschliisselungsunterstiitzung: HP High Performance Secure Hard Disks

Die Festplatte bietet eine hardwarebasierte Verschliisselung, so dass Sie wichtige Daten sicher speichern
kénnen, ohne dabei die Gerateleistung zu beeintrachtigen. Die Festplatte nutzt den neuesten AES-Standard
(Advanced Encryption Standard) und verfiigt tber vielfaltige zeitsparende und leistungsstarke Funktionen.

Verwenden Sie zum Konfigurieren der Festplatte das Menii Sicherheit im integrierten HP Webserver.

DEWW Funktionen fir die Geratesicherheit
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Software- und Firmware-Aktualisierungen

HP aktualisiert regelmaRBig Funktionen, die in der Geratefirmware enthalten sind. Aktualisieren Sie die
Geratefirmware, damit Sie von den aktuellen Funktionen profitieren kénnen. Laden Sie die aktuelle Firmware-
Aktualisierungsdatei vom Internet herunter:

e Inden USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830. Klicken Sie auf Treiber und Software.

e AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lIhre Region aus. Klicken Sie
auf Treiber und Software. Geben Sie den Produktnamen ein (z. B. ,LaserJet M575“), und klicken Sie
dann auf Suchen.

98 Kapitel 8 Verwalten des Gerats DEWW


http://www.hp.com/support/ljflowMFPM830
http://www.hp.com/support

Losen von Problemen

Siehe auch:

DEWW

Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen

Hilfesystem zum Bedienfeld

Die Meldung ,Patrone ist bald leer” oder ,,Patrone ist fast leer” erscheint auf dem Bedienfeld des Gerats

Gerat zieht kein Papier oder Zufuhrprobleme

Beseitigen von Papierstaus

Verbesserung der Druckqualitat

Verbessern der Kopierqualitat

Verbessern der Scanqualitat

Verbessern der Faxqualitat

Losen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken

Lésen von Faxproblemen

In den USA gehen Sie zu www.hp.com/support/liflowMFPM830.

AuBerhalb der USA gehen Sie zu www.hp.com/support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf
Produkte Support & Fehlerbehebung. Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Die HP Kompletthilfe fiir Ihr Gerdt beinhaltet die folgenden Informationen:

Installieren und Konfigurieren

Lernen und Verwenden

Lésen von Problemen

Herunterladen von Softwareaktualisierungen.
Beitritt zu Support-Foren

Suchen nach Garantie- und Zulassungsinformationen
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Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen

1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e  Wiederherstellen der Werkseinstellungen

3.  Eine Uberpriifungsmeldung weist Sie darauf hin, dass das Zuriicksetzen zu Datenverlust fiihren kann.
Beriihren Sie die Schaltfldche Zuriicksetzen, um den Vorgang auszufiihren.

@V?HINWEIS: Das Produkt wird nach dem Zuriicksetzen automatisch neu gestartet.
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Hilfesystem zum Bedienfeld

Das Gerat verfiigt liber ein integriertes Hilfesystem, in dem die Verwendung der einzelnen Bildschirme
erlautert wird. Beriihren Sie zum Offnen des Hilfesystems die Hilfe-Schaltfliche @ oben rechts auf dem

Bildschirm.

Bei einigen Bildschirmen wird ein globales Menii ge6ffnet, in dem Sie nach bestimmten Themen suchen
kénnen. Durchsuchen Sie die Meniistruktur mit Hilfe der Meniischaltflachen.

Einige Hilfe-Bildschirme enthalten Animationen, die Sie Schritt fiir Schritt durch Vorgehensweisen wie das
Beseitigen von Papierstaus fiihren.

Bei Bildschirmen mit Einstellungen fiir einzelne Jobs wird ein Hilfethema angezeigt, in dem die Optionen fiir
diesen Bildschirm erlautert werden.

Wenn Sie eine Fehler- oder Warnmeldung erhalten, beriihren Sie die Schaltfldche ,Hilfe“ @), um eine Meldung
anzuzeigen, in der das Problem beschrieben wird. Die Meldung enthalt aullerdem Anleitungen, die zur
Probleml6sung beitragen.
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Die Meldung ,,Patrone ist bald leer* oder ,,Patrone ist fast leer*
erscheint auf dem Bedienfeld des Geridts

Niedriger Fiillstand Patrone: Das Gerat zeigt an, wenn eine Tonerpatrone zur Neige geht. Die tatsachlich
verbleibende Gebrauchsdauer einer Tonerpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine Ersatztonerpatrone fiir
den Fall, dass der Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr liefert. Die Tonerpatrone muss derzeit nicht
ausgetauscht werden.

Sehr niedriger Fiillstand Patrone: Das Gerat zeigt an, wenn die Tonerpatrone fast leer ist. Die tatsachlich
verbleibende Gebrauchsdauer einer Tonerpatrone kann variieren. Besorgen Sie eine Ersatztonerpatrone fiir
den Fall, dass der Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr liefert. Die Tonerpatrone muss zu diesem
Zeitpunkt nur dann ersetzt werden, wenn die Druckqualitat nachldsst.

Sobald eine HP Tonerpatrone fast leer ist, erlischt die von HP gewdhrte Premiumschutz-Garantie fiir diese
Tonerpatrone.

Andern der ,,Fast leer“-Einstellungen

Sie kénnen die Funktionsweise des Gerats bei sehr niedrigem Materialfiillstand andern. Sie miissen diese
Einstellungen nicht wiederherstellen, wenn Sie eine neue Tonerpatrone einsetzen.

1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Verbrauchsmaterial.

2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Verbrauchsmaterial verwalten

e Verbrauchsmaterialeinstellungen

° Patrone Schwarz oder Farbpatronen

e ,Fastleer“-Einstellungen

3. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

e  Wahlen Sie die Option Stopp, wenn das Gerat zu drucken aufhdren soll, wenn die Patrone den
Schwellenwert Fast leer erreicht.

e  Wahlen Sie die Option Auffordern zum Fortfahren, wenn das Gerat zu drucken aufhéren soll, wenn
die Patrone den Schwellenwert Fast leer erreicht. Sie kdnnen die Aufforderung bestatigen oder die
Patrone ersetzen, um mit dem Drucken fortzufahren.

e  Wahlen Sie die Option Fortsetzen aus, um eine Warnmeldung zu erhalten, wenn die Druckpatrone

fast leer ist, der Druckvorgang jedoch ohne Benutzerinteraktion auch bei Einstellung Fast leer
fortgesetzt werden soll. Dies kann eine unbefriedigende Druckqualitat zur Folge haben.

Fiir Gerate mit Faxfunktion

Wenn die Option Stopp oder Auffordern zum Fortfahren eingestellt ist, werden Faxe nach dem Fortsetzen des
Druckvorgangs eventuell nicht gedruckt, falls das Gerat wahrend der Unterbrechung des Druckvorgangs
mehr Faxe empfangen hat, als der Speicher aufnehmen konnte.

Das Gerat kann Faxe ohne Unterbrechung drucken, wenn die Druckpatrone fast leer ist, falls Sie die Option
Fortsetzen fiir die Tonerpatrone auswahlen. Die Druckqualitdt kann jedoch beeintrachtigt werden.
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Materialbestell.

Bestellen von Verbrauchsmaterial und Papier www.hp.com/go/suresupply

Bestellen {iber Kundendienst- oder Serviceanbieter Wenden Sie sich an einen von HP autorisierten Kundendienst-
oder Serviceanbieter.

Bestellen iiber den integrierten HP Webserver (EWS) Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf Ihrem
Computer im Feld fiir die Adresse/URL die IP-Adresse oder den
Hostnamen des Gerdts ein, um auf den Webserver zuzugreifen.
Derintegrierte HP Webserver enthalt einen Link zur HP SureSupply-
Website, auf der Optionen zum Kauf von
HP Originalverbrauchsmaterial bereitgestellt werden.
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Gerat zieht kein Papier oder Zufuhrprobleme

Das Gerat zieht kein Papier ein

Das Gerdt zieht mehrere Blatt Papier ein.

Am Vorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das Papier schief oder
mehrere Blatter gleichzeitig ein

Das Gerat zieht kein Papier ein

Wenn das Gerat kein Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Losungsansatze.

1.

2.

Offnen Sie das Gerit, und entfernen Sie gegebenenfalls gestautes Papier.
Legen Sie Papier mit dem richtigen Format fiir lhren Job in das Fach ein.
Stellen Sie sicher, dass das Papierformat und der Papiertyp am Geratebedienfeld korrekt eingestellt sind.

Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach korrekt fiir das Papierformat eingestellt sind.
Passen Sie die Fliihrungen dem entsprechenden Einzug im Fach an.

Uberpriifen Sie auf dem Bedienfeld, ob das Gerét darauf wartet, dass Sie die Aufforderung zur
manuellen Zufuhr des Papiers bestdtigen. Legen Sie Papier ein, und setzen Sie den Vorgang fort.

Die Walzen iiber dem Fach sind mdglicherweise verschmutzt. Reinigen Sie die Walzen mit einem mit
warmem Wasser angefeuchteten fusselfreien Tuch.

Das Gerit zieht mehrere Blatt Papier ein.

Wenn das Gerat mehrere Blatt Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Losungsansatze.

1.

6.

Nehmen Sie den Papierstapel aus dem Fach, beugen Sie ihn, drehen Sie ihn um 180 Grad, und wenden
Sie ihn. Fdchern Sie nicht das Papier. Legen Sie den Papierstapel erneut in das Fach ein.

Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.

Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach korrekt fiir das Papierformat eingestellt sind.
Passen Sie die Fiihrungen dem entsprechenden Einzug im Fach an.

Stellen Sie sicher, dass die Umgebung des Druckers den empfohlenen Spezifikationen entspricht.

Am Vorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das
Papier schief oder mehrere Blitter gleichzeitig ein

E,%"HINWEIS: Diese Informationen beziehen sich nur auf MFP-Produkte.
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e  Mdglicherweise befinden sich am Original Biiroklammern oder Haftnotizen, die entfernt werden miissen.

e Vergewissern Sie sich, dass alle Walzen korrekt eingesetzt sind und die Walzenzugangsabdeckung im
Vorlageneinzug geschlossen ist.

e Vergewissern Sie sich, dass die obere Abdeckung des Vorlageneinzugs geschlossen ist.

e  Mdglicherweise wurden die Vorlagen nicht richtig eingelegt. Richten Sie die Seiten gerade aus, und
zentrieren Sie den Stapel mithilfe der Papierfiihrungen.

e Die Papierfiihrungen erfiillen nur dann ihren Zweck, wenn sie an den Seiten des Papierstapels anliegen.
Vergewissern Sie sich, dass der Stapel gerade liegt und dass die Fiihrungen an den Kanten anliegen.

e  Das Zufuhrfach des Vorlageneinzugs oder das Ausgabefach enthalt méglicherweise mehr Seiten als
maximal zuldssig. Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel im Vorlagenfach nur bis zu den Fiihrungen
reicht, und nehmen Sie Seiten aus dem Ausgabefach.

e Vergewissern Sie sich, dass sich keine Papierreste, Heftklammern, Biiroklammern oder andere
Riickstande im Papierpfad befinden.

° Reinigen Sie die Vorlageneinzugswalzen und die Trennvorrichtung. Verwenden Sie einen
Druckluftstrahler oder ein sauberes, fusselfreies und mit warmem Wasser angefeuchtetes Tuch.
Werden die Vorlagen weiterhin fehlerhaft eingezogen, tauschen Sie die Walzen aus.

e  Beriihren Sie auf dem_‘Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Verbrauchsmaterial. Uberpriifen Sie den Zustand des Vorlageneinzugskits, und ersetzen Sie es
gegebenenfalls.
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Beseitigen von Papierstaus

Auto-Navigation zum Beseitigen von Papierstaus

Die Auto-Navigationsfunktion unterstiitzt Sie beim Beseitigen von Staus, indem lhnen schrittweise
Anweisungen auf dem Bedienfeld angezeigt werden. Wenn Sie einen Schritt abgeschlossen haben, zeigt das
Gerat Anweisungen fiir den nachsten Schritt an, bis alle Schritte des Vorgangs abgeschlossen sind.

Haufige oder wiederholt auftretende Papierstaus?

Um die Anzahl Papierstaus zu vermeiden, fiihren Sie folgende Vorgange aus.

1.

2.

Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt oder kopiert wurde.

Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.

Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfiihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht beriihren. Das Papier darf sich
nicht verbiegen.

Stellen Sie sicher, dass das Fach vollstandig in das Gerat eingefiihrt wurde.

Wenn Sie auf schwerem, gepragtem oder perforiertem Papier drucken, verwenden Sie die Funktion zur
manuellen Zufuhr, und fiihren Sie die Blatter einzeln ein.

Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Facher. Vergewissern
Sie sich, dass das Fach fiir den Papiertyp und das Papierformat korrekt konfiguriert sind.

Stellen Sie sicher, dass die Umgebung des Druckers den empfohlenen Spezifikationen entspricht.

Beseitigen von Papierstaus im Bereich der vorderen Klappe

1.  Offnen Sie die vordere Klappe. Stellen Sie sicher,
dass die Klappe vollstandig gedffnet ist.
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2. Driicken Sie die Taste am Griff, und drehen Sie
den Griff der Tonerpatrone in die untere Position.

3. Fassen Sie die Tonerpatrone am Griff, und ziehen
Sie sie heraus.

4. Drehen Sie den griinen Knopf entgegen dem
Uhrzeigersinn, und ziehen Sie das gestaute
Papier heraus.

DEWW Beseitigen von Papierstaus 107



5. Richten Sie die Tonerpatrone an der Offnung aus,
und schieben Sie sie in das Gerat. Die
Tonerpatrone sinkt beim Einrasten leicht nach

unten.

6. Driicken Sie die Taste am Griff, und drehen Sie
den Griff der Tonerpatrone in die obere Position.

7. SchlieBen Sie die vordere Klappe.
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Beseitigen von Staus in Fach 1

1.  Wenn eingeklemmtes Papier in Fach 1 sichtbar
ist, beheben Sie den Papierstau, indem Sie die
Entriegelungstaste zur Staubehebung unter dem
Fachdriickenund das Papier gerade herausziehen.

2. Wenn Sie das Papier nicht entfernen kénnen oder
wenn kein eingeklemmtes Papier in Fach 1
sichtbar ist, 6ffnen Sie die rechte Klappe.

3.  Wenn Papier im Zufuhrbereich von Fach 1 gestaut
ist, 6ffnen Sie die Zugangsklappe fiir Papierstaus,
und entfernen Sie das Papier.

Q

2
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\_

O
N\
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4. Ziehen Sie den Hebel der Zugangsklappe fiir
Papierstaus heraus, und heben Sie ihn dann an,
um die Klappe zu 6ffnen.

|

— o

_l/ll

5. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem
Einzugsbereich.
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6. Ziehen Sie den Hebel der Zugangsklappe fiir
Papierstaus heraus, und senken Sie ihn dann ab,
um die Klappe zu schlieBen.

|

=3

_\//Jl'

7. SchlieRen Sie die rechte Klappe.

-y ./

V14

Beheben von Papierstaus im Bereich der rechten Klappe

1. Offnen Sie die rechte Klappe.

e ./
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2. Wenn eingeklemmtes Papier an der Klappe
vorhanden ist, 6ffnen Sie die Zugangsklappe fiir
Papierstaus, und ziehen Sie das Papier vorsichtig
gerade heraus.

4\
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3. Wenn eingeklemmtes Papier unten an der Klappe
vorhanden ist, ziehen Sie es vorsichtig gerade
nach unten.

»

\_
\\ 2

\
j— ./

=3

\
R\
(o or— M

Yo

4. Ziehen Sie den Hebel der Zugangsklappe fiir
Papierstaus heraus, und heben Sie ihn dann an,
um die Klappe zu 6ffnen.

e ./
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5. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem
Einzugsbereich.

-y ./

L

6. Ziehen Sie den Hebel der Zugangsklappe fiir
Papierstaus heraus, und senken Sie ihn dann ab,
um die Klappe zu schlieBen.

-y ./

V14

7. SchlieRen Sie die rechte Klappe.

N ./
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Beseitigen von Papierstaus in Fach2 und 3

E%HINWEIS: Gehen Sie beim Beseitigen von Papierstaus in Fach 3 wie bei Fach 2 vor. Hier wird nur Fach 2 gezeigt.

1.  Offnen Sie das Fach.

2. Entfernen Sie eingeklemmtes oder beschddigtes
Papier.

3. Setzen Sie das Fach wieder ein, und schlieBen Sie
es.
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Beseitigen von Papierstaus in Fach4 und 5

1. Offnen Sie das rechte und das linke Fach.

HINWEIS: Esist nicht erforderlich, Papier in
beiden Fachern gleichzeitig einzulegen.

2. Entfernen Sie das Papier aus den Fachern, und
entsorgen Sie beschadigte Blatter.

3. Driicken Sie die griine Taste liber dem rechten
Fach, um die Papierstauplatte zu ldsen.
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4. Wenn Papier im Einzugsbereich gestaut ist,
ziehen Sie es nach unten, um es zu entfernen.

5. Driicken Sie die Papierstauplatte nach oben, um
sie zu schlielRen.

6. Legen Sie ganze Packungen Papier auf jeder Seite
des Fachs ein. Die rechte Seite kann bis zu
1.500 Blatt Papier aufnehmen. Die linke Seite
kann bis zu 2.000 Blatt Papier aufnehmen.

HINWEIS: Legen Sie ganze Packungen Papier
ein, um optimale Ergebnisse zu erzielen. Teilen
Sie die Packungen nicht in kleinere Stapel auf.
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7. SchlieBen Sie das rechte und das linke Fach.

8. Offnen Sie die Papierstauklappe auf der rechten
Seite des Fachs mit hoher Kapazitat.
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9. Beseitigen Sie den Papierstau.

10. SchlieRen Sie die Papierstauklappe auf der
rechten Seite des Fachs mit hoher Kapazitat.

HINWEIS: Wenn das Bedienfeld des Gerats nach
der Beseitigung des Staus eine Meldung anzeigt,
dass kein Papier im Fach eingelegt ist oder das
Fach Giberfiillt ist, entfernen Sie das Fach, und
suchen Sie dahinter nach verbliebenem Papier.
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Beheben von Papierstaus im Duplexer

1.  Ziehen Sie am Entriegelungshebel oben am
Finisher-Zubehor, und schieben Sie dann den
Finisher bis zum Anschlag vom Gerat weg.

2. Offnen Sie die linke Klappe.

3. Offnen Sie die Zugangsklappe fiir Papierstaus am
Duplexer an.
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4. Entfernen Sie eingeklemmtes oder beschadigtes
Papier vorsichtig aus diesem Bereich, indem Sie
es aus dem Gerat ziehen.

5. Driicken Sie auf die Verriegelung, um den
Duplexer zu entriegeln.

6. Ziehen Sie den Duplexer bis zum Anschlag gerade
aus dem Gerat.
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7.  Offnen Sie die erste Stauzugangsklappe, und
nehmen Sie das gestaute Papier heraus.

8. Offnen Sie die zweite Stauzugangsklappe, und
nehmen Sie das gestaute Papier heraus.

9.  Offnen Sie die vordere Klappe.
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10. Entfernen Sie samtliches gestaute Papier aus der
Offnung unter dem Tonerpatronenbereich.

11. SchlieRen Sie die vordere Klappe.

12. Schieben Sie den Duplexer in die Offnung, bis er
einrastet.
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13. Schliel3en Sie die linke Klappe.

14. Bringen Sie das Finisher-Zubehor an.

Beseitigen von Papierstaus hinter der linken Klappe (Fixiererbereich)

/\ VORSICHT! Die Fixiereinheit kann heif sein, wahrend das Gerat lauft.
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1. Heben Sie den Entriegelungshebel oben am
Finisher-Zubehor an, und schieben Sie dann den
Finisher bis zum Anschlag vom Gerat weg.

2. Offnen Sie die linke Klappe des Gerits.

3. Driicken Sie nach unten, um die Verriegelung am
Duplexer zu lésen.
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4. Ziehen Sie den Duplexer bis zum Anschlag gerade
aus dem Gerat.

5. Offnen Sie die Papierstauklappe.

VORSICHT! Die Fixiereinheit kann heif sein,
wahrend das Gerat lauft.

6. Entfernen Sie das gestaute Papier vorsichtig.
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7.  Schieben Sie den Duplexer in die Offnung, bis er
einrastet.

8. SchlieBen Sie die linke Klappe.

9. Bringen Sie das Abschlussgerat an.

Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler

° Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler
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° Beseitigen von Verbindungsstaus

° Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler

1. Offnen Sie die obere linke Klappe.

2. Offnen die Sie Zugangsklappe fiir Papierstaus fiir
den Ausgabebereich, und entfernen Sie dann
vorsichtig das gestaute Papier.
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3. Entfernen Sie samtliches Papier aus dem Bereich
der oberen linken Klappe.

4. SchlieBen Sie die obere linke Klappe.

Beseitigen von Verbindungsstaus

1.  Ziehen Sie am Entriegelungshebel oben am
Finisher-Zubehor, und schieben Sie dann den
Finisher bis zum Anschlag vom Gerat weg.
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2. Nehmen Sie das gesamte Papier aus dem Bereich.

3. Bringen Sie das Finisher-Zubeh6r an.

Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

1. Offnen die Sie Zugangsklappe fiir Papierstaus fiir
den Ausgabebereich, und entfernen Sie dann
vorsichtig das gestaute Papier.
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2. Warten Sie drei Sekunden, und 6ffnen Sie dann
die vordere linke Klappe.

3. Ziehen Sie das Heftklammernmagazin heraus,
und heben Sie es leicht an, um es zu entfernen.

4. Heben Sie den Metallhebel an der Vorderseite des
Heftklammernmagazins an.
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5. Entfernen Sie samtliche gestauten Heftklammern
aus dem Heftklammernmagazin.

6. Driicken Sie den Metallhebel an der Vorderseite
des Heftklammernmagazins nach unten.
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7. SetzenSie das Heftklammernmagazin ein.
Driicken Sie auf das Heftklammernmagazin, bis
es einrastet.

8. SchlieBen Sie die vordere linke Klappe.

Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler mit Lochfunktion

° Beseitigen von Staus an der oberen linken Klappe im Hefter/Stapler mit Lochfunktion

° Beseitigen von Verbindungsstaus im Hefter/Stapler mit Lochfunktion

° Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1
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Beseitigen von Staus an der oberen linken Klappe im Hefter/Stapler mit Lochfunktion

1. Offnen Sie die vordere linke Klappe.

2. Offnen Sie die obere linke Klappe.

3. Drehen Sie den Knopf, um die Pfeile auszurichten.
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4. Offnen Sie die Locheinheit.

5. Offnen die Sie Zugangsklappe fiir Papierstaus fiir
den Ausgabebereich, und entfernen Sie dann
vorsichtig das gestaute Papier.

6. Entfernen Sie gestautes Papier aus dem Bereich
der oberen linken Abdeckung.

134 Kapitel 9 Losenvon Problemen DEWW



7. SchlieBen Sie die Locheinheit.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass die
Einkerbung an der Locheinheit sich in der in
Abbildung gezeigten Position befindet.

8. SchlieBen Sie die obere linke Klappe.

9. SchlieBen Sie die vordere linke Klappe.
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Beseitigen von Verbindungsstaus im Hefter/Stapler mit Lochfunktion

1.  Ziehen Sie am Entriegelungshebel oben am
Finisher-Zubehor, und schieben Sie dann den
Finisher bis zum Anschlag vom Gerat weg.

2. Nehmen Sie ggf. das Papier aus dem Bereich.

3.  Offnen Sie die vordere linke Klappe.
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4.  Offnen Sie die obere linke Klappe.

5. Drehen Sie den Knopf, um die Pfeile auszurichten,
und ziehen Sie dann vorsichtig das gestaute
Papier heraus.

6. Wenn das gestaute Papier nicht entfernt werden
kann, heben Sie die Locheinheit an.
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7. Entfernen Sie das gestaute Papier von der
Unterseite der Locheinheit.

8. Schliel3en Sie die Locheinheit.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass der Pfeil auf
dem Knopf der Locheinheit sich in der wie in der
Abbildung gezeigten Position befindet.

9. SchlieBen Sie die obere linke Klappe.

DEWW
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10. Schliel3en Sie die vordere linke Klappe.

11. Bringen Sie das Finisher-Zubehor am Gerat an.

Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

1. Offnen die Sie Zugangsklappe fiir Papierstaus fiir
den Ausgabebereich, und entfernen Sie dann
vorsichtig das gestaute Papier.
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2. Warten Sie drei Sekunden, und 6ffnen Sie dann
die vordere linke Klappe.

3. Ziehen Sie das Heftklammernmagazin heraus,
und heben Sie es leicht an, um es zu entfernen.

4. Heben Sie den Metallhebel an der Vorderseite des
Heftklammernmagazins an.
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5. Entfernen Sie samtliche gestauten Heftklammern
aus dem Heftklammernmagazin.

6. Driicken Sie den Metallhebel an der Vorderseite
des Heftklammernmagazins nach unten.
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7. SetzenSie das Heftklammernmagazin ein.
Driicken Sie auf das Heftklammernmagazin, bis
es einrastet.

8. SchlieBen Sie die vordere linke Klappe.

Beseitigen von Papierstaus im Booklet Maker

° Beseitigen von Staus an der vorderen linken Klappe des Booklet Maker

° Beseitigen von Verbindungsstaus

° Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

° Beseitigen von verklemmten Heftklammern aus dem Booklet Maker
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Beseitigen von Staus an der vorderen linken Klappe des Booklet Maker

1. Offnen Sie die vordere linke Klappe.

2. Schieben Sie den unteren Hebel zur
Staubehebung nach rechts, und entfernen Sie
vorhandenes Papier.

3. Schieben Sie den unteren Griff zur Staubehebung
nach links.

4. Schieben Sie den oberen Griff zur Staubehebung
nach rechts, und entfernen Sie vorhandenes
Papier.
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5. Schieben Sie den oberen Griff zur Staubehebung
nach links.

6. Offnen Sie die untere Klappe des Booklet Maker.

7. Drehen Sie den unteren Knopf zur Staubehebung
gegen den Uhrzeigersinn.

8. Driicken Sie den Knopf zur Staubehebung, und
drehen Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn.
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9. Entfernen Sie samtliches Papier aus dem Bereich
an der unteren Klappe des Booklet Maker, und
schlieBen Sie dann die Klappe.

10. Schliel3en Sie die vordere linke Klappe.

Beseitigen von Verbindungsstaus

1. Ziehen Sie am Entriegelungshebel oben am
Finisher-Zubehor, und schieben Sie dann den
Finisher bis zum Anschlag vom Gerat weg.
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2. Nehmen Sie das gesamte Papier aus dem Bereich.

3. Bringen Sie das Finisher-Zubehér an.

Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

1. Offnen die Sie Zugangsklappe fiir Papierstaus fiir
den Ausgabebereich, und entfernen Sie dann
vorsichtig das gestaute Papier.
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2. Warten Sie drei Sekunden, und 6ffnen Sie dann
die vordere linke Klappe.

3. Ziehen Sie das Heftklammernmagazin heraus,
und heben Sie es leicht an, um es zu entfernen.

4. Heben Sie den Metallhebel an der Vorderseite des
Heftklammernmagazins an.

DEWW Beseitigen von Papierstaus 147



5. Entfernen Sie samtliche gestauten Heftklammern
aus dem Heftklammernmagazin.

6. Driicken Sie den Metallhebel an der Vorderseite
des Heftklammernmagazins nach unten.
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7. Setzen Sie das Heftklammernmagazin ein.
Driicken Sie auf das Heftklammernmagazin, bis
es einrastet.

8. SchlieBen Sie die vordere linke Klappe.

Beseitigen von verklemmten Heftklammern aus dem Booklet Maker

1. Offnen Sie die vordere linke Klappe.
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2. Schieben Sie den Griff der unteren
Ausgabefiihrung nach rechts, und entfernen Sie
vorhandenes Papier.

3. Schieben Sie den Griff der unteren
Ausgabefiihrung nach links.

4. Fassen Sie den griinen Griff, und ziehen Sie den
Heftklammernwagen heraus.

5. Ziehen Sie den griinen Griff der Heftereinheit zu
sich, und drehen Sie ihn nach oben. Driicken Sie
den Griff hinein, um ihn in der ge6ffneten
Position zu fixieren.
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6. Fassen Sie die Kanten jedes Heftklammern-
magazins, und ziehen Sie kraftig, um die
Heftklammernmagazine aus der
Heftklammernmagazineinheit herauszuziehen.

7. Dricken Sie die Entriegelungstaste zur
Staubehebung an der Riickseite des
Heftklammernmagazins fiir Riickendrahtheftung,
driicken Sie die Platte vorne am Magazin nach
oben, und entfernen Sie alle gestauten
Heftklammern.

8. Dricken Sie die Vorderseite des
Heftklammernmagazins fiir Riickendrahtheftung
nach unten, um sie zu schlielRen.
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9. Setzen Sie die Heftklammernmagazine ein.

10. Ziehen Sie den Griff der
Heftklammernmagazineinheit, und drehen Sie sie
in ihre urspriingliche Stellung. Sichern Sie die
Einheit in ihrer Stellung, indem Sie den Griff
zurlick driicken.
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11. Driicken Sie den Riickendrahtheftungswagen
nachinnen.

HINWEIS: Wenn der Riickendrahtheftungs-
wagen sich nicht einfach in den Finisher schieben
lasst, ist die Heftereinheit nicht richtig
geschlossen. Ziehen Sie den
Riickendrahtheftungswagen aus dem Finisher,
und setzen Sie die Heftereinheit neu ein.

12. Schliel3en Sie die vordere linke Klappe.

Beheben von Papierstaus im Vorlageneinzug

1. Heben Sie die Verriegelung an, um die
Vorlageneinzugsabdeckung zu lésen.
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2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

3. Offnen Sie die Stauzugangsklappe, und nehmen
Sie das gestaute Papier heraus.

Drehen Sie ggf. das griine Rad an der Vorderseite
des Vorlageneinzugs, um gestautes Papier zu
entfernen.

4. Driicken Sie auf die Klappe neben den
Dokumentenvorlagenwalzen, um sicherzugehen,
dass sie vollstandig geschlossen ist.
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5. HebenSiedas Zufuhrfach des Vorlageneinzugs an.

6. Dricken Sie die beiden Schlitze jeweils am Ende
der e-Duplexeinheit nach innen.

Q

?

7. Entfernen Sie die e-Duplexeinheit, indem Sie sie
herausziehen.
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8. Beseitigen Sie den Papierstau.

9. SetzenSie die e-Duplexeinheit erneut ein, indem
Sie sie in den Schacht schieben, bis es hdrbar
einrastet.
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10. Senken Sie das Zufuhrfach des Vorlageneinzugs

11. Schliel3en Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

E%HINWEIS: Um Papierstaus zu vermeiden, miissen die Fiihrungen im Zufuhrfach des Vorlageneinzugs eng an
das Dokument angelegt werden. Entfernen Sie alle Heft- und Biroklammern von den Originaldokumenten.

E/%"HINWEIS: Bei Originaldokumenten, die auf schwerem Hochglanzpapier gedruckt werden, konnen haufiger
Papierstaus auftreten als bei Originalen, die auf normalem Papier gedruckt werden.
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Verbesserung der Druckqualitat

Drucken von einem anderen Softwareprogramm

Priifen der Papiersorte fiir den Druckauftrag

Uberpriifen des Status der Tonerpatrone

Drucken einer Reinigungsseite

Visuelle Priifung der Tonerpatrone

Uberpriifen des Papiers und der Druckumgebung

Uberpriifen der EconoMode-Einstellungen

Verwenden eines anderen Druckertreibers

Einstellen der Ausrichtung einzelner Facher

Drucken von einem anderen Softwareprogramm

Versuchen Sie, von einem anderen Softwareprogramm aus zu drucken. Wenn die Seite richtig gedruckt wird,
ist das Problem auf das verwendete Softwareprogramm zuriickzufiihren.

Priifen der Papiersorte fiir den Druckauftrag

Priifen Sie die Einstellung fiir die Papiersorte, wenn Sie liber eine Anwendung drucken und eines der

folgenden Probleme auftritt:

verschmierter Ausdruck
unscharfer Druck

zu dunkler Druck
gewelltes Papier
verstreute Tonerpunkte
loser Toner

kleine Bereiche mit fehlendem Toner

Uberpriifen der Papiersorteneinstellung (Windows)

1.
2.

3.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

Klicken Sie in der Dropdownliste Papiersorte auf Sonstige....

Erweitern Sie die Optionen unter Papiersorte. festzulegen.

Erweitern Sie die Kategorie der Papiersorten, die am besten zum gewiinschten Papier passt.
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7. Wahlen Sie die Option fiir die gewiinschte Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

8. Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schlieBen. Klicken
Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckauftrag zu drucken.

Uberpriifen der Papiersorteneinstellung (Mac 0S X)
1.  Klicken Sie auf das Meni Datei und dann auf Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

3.  Der Druckertreiber zeigt standardmiaBig das Menii Kopien & Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-Liste
der Meniis und dann das Menii Fertigstellung.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Medientyp einen Typ aus.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Uberpriifen des Status der Tonerpatrone

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Resttonermenge in der Tonerpatrone und ggf. den Status
anderer austauschbarer Wartungsteile zu tiberpriifen.

1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Verbrauchsmaterial.

2. Der Status aller Verbrauchsmaterialien wird auf dem Bildschirm aufgelistet.

3. Beriihren Sie die Schaltflache Verbrauchsmaterial verwalten, um einen Bericht iber den Status aller
Verbrauchsmaterialien, einschlieRlich der Nummer der HP Originalteile, zu drucken oder anzuzeigen.
Beriihren Sie die Schaltflache Verbrauchsmaterialstatus und anschlieBend entweder Drucken oder
Anzeigen.

4.  Uberpriifen Sie den Prozentsatz fiir die Resttonermenge der Tonerpatronen und ggf. den Status anderer
austauschbarer Wartungsteile.

Die Druckqualitat kann durch die Verwendung einer Tonerpatrone, die das Ende ihrer geschatzten
Gebrauchsdauer erreicht hat, beeintrachtigt werden. Die Seite fiir das Gerat zeigt an, wenn der Fiillstand
von Verbrauchsmaterial sehr niedrig ist. Wenn das HP Verbrauchsmaterial fast verbraucht ist, erlischt
die Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP.

Die Tonerpatrone muss zu diesem Zeitpunkt nur dann ersetzt werden, wenn die Druckqualitat
nachlasst. Besorgen Sie eine Ersatztonerpatrone fiir den Fall, dass der Drucker keine akzeptable
Druckqualitdt mebhr liefert.

Wenn Sie feststellen, dass Sie die Tonerpatrone und andere austauschbaren Wartungsteile ersetzen
miissen, werden die Teilenummern der HP Originalteile auf der Statusseite angezeigt.

5. Prifen Sie, ob Sie eine Originalpatrone von HP verwenden.

Auf einer HP Originaltonerpatrone befindet sich der Aufdruck “HP” oder “Hewlett-Packard” oder das

HP Logo. Weitere Informationen zum Erkennen von HP Patronen finden Sie auf der Website www.hp.com/
support. Wahlen Sie lhr Land/lIhre Region aus. Klicken Sie auf Produkte Support & Fehlerbehebung.
Geben Sie den Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

Hewlett-Packard empfiehlt, kein Verbrauchsmaterial von Fremdherstellern zu verwenden. Dabei spielt
es keine Rolle, ob es sich dabei um neues oder um Uiberarbeitetes Material handelt. Da es sich bei diesen
Geraten nicht um HP Produkte handelt, hat HP keinen Einfluss auf deren Beschaffenheit oder Qualitat.
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Wenn Sie eine nachgefiillte oder iiberholte Tonerpatrone verwenden und mit der Druckqualitat nicht
zufrieden sind, verwenden Sie stattdessen eine Originaltonerpatrone von HP.

Drucken einer Reinigungsseite

Drucken Sie eine Reinigungsseite, um Staub und Tonerreste aus der Fixiereinheit zu entfernen, wenn eines
der folgenden Probleme auftritt:

e  Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.

e  Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.

° Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.

Diese Reinigungsseite kann wie nachfolgend beschrieben gedruckt werden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Geratewartung.
2. Beriihren Sie Kalibrierung/Reinigung und anschlieBend Reinigungsseite drucken, um die Seite zu drucken.

3. Der Reinigungsvorgang kann einige Minuten dauern. Entsorgen Sie nach Abschluss die gedruckte Seite.

Visuelle Priifung der Tonerpatrone

1. Nehmen Sie die Tonerpatrone aus dem Gerat, und stellen Sie sicher, dass das Versiegelungsband
entfernt wurde.

2. Uberpriifen Sie den Speicherchip auf Schaden.

3. Untersuchen Sie die Oberflache der griinen Bildtrommel auf der Oberseite der Tonerpatrone.

/\ ACHTUNG: Beriihren Sie nicht die Bildtrommel. Fingerabdriicke auf der Bildtrommel kénnen die
Druckqualitat beeintrachtigen.

4. Wenn Sie Kratzer, Fingerabdriicke oder andere Schaden an der Bildtrommel erkennen, tauschen Sie die
Tonerpatrone aus.

5. Wenn die Bildtrommel keine sichtbaren Schaden aufweist, bewegen Sie die Tonerpatrone einige Male
vorsichtig hin und her, und setzen Sie sie erneut ein. Drucken Sie einige Seiten, um festzustellen, ob das
Problem gelost wurde.

Uberpriifen des Papiers und der Druckumgebung

Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
Verwenden Sie anderes Papier, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
e  DerDruckist zu hell oder teilweise verblasst.
e  Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
e  Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
e  Gedruckte Zeichen erscheinen verzerrt.
e  Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.

Verwenden Sie ausschlieBlich Papiersorten und Papiergewichte, die von diesem Gerat unterstiitzt werden.
Beachten Sie des Weiteren die folgenden Richtlinien bei der Auswahl des Papiers:
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Verwenden Sie Papier von guter Qualitat, das keine Einschnitte, Ritzen, Risse, Flecken, lose Partikel,
Staubteilchen, Falten, Perforationen, Heftklammern und eingerollte oder geknickte Ecken aufweist.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt wurde.

Verwenden Sie fiir Laserdrucker geeignetes Papier. Verwenden Sie kein Papier, das nur fiir
Tintenstrahldrucker geeignet ist.

Verwenden Sie kein Papier, das zu rau ist. Glatteres Papier fiihrt im Allgemeinen zu einer besseren
Druckqualitat.

Uberpriifen der Umgebung

Die Umgebungsbedingungen kénnen direkte Auswirkung auf die Druckqualitat haben und sind haufig Grund
flir Probleme mit der Papierzufuhr. Sie haben folgende Mdglichkeiten:

Stellen Sie das Gerat nicht an einem zugigen Standort auf, wie z. B. in der Nahe von
Klimaanlagegebldsen oder offenen Fenstern und Tiiren.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat keinen Temperatur- und Luftfeuchtigkeitswerten ausgesetzt ist, die
auBerhalb der Produktspezifikationen liegen.

Stellen Sie das Gerat nicht in einem beengten Raum, wie z. B. einem Schrank, auf.
Stellen Sie das Gerat auf eine stabile, gerade Flache.

Entfernen Sie Gegenstande, die die Liftungsschlitze des Gerats verdecken. Das Gerat erfordert eine
ungehinderte Luftstromung an allen Seiten, einschlief3lich der Oberseite.

Schiitzen Sie das Gerat vor Schmutz, Staub, Dampf, Fettpartikeln und anderen Stoffen, die (iber die Luft
Ubertragen werden und sich im Produkt ablagern kénnen.

Uberpriifen der EconoMode-Einstellungen

HP rat von einer standigen Verwendung der EconoMode-Funktion ab. Wenn EconoMode durchgehend
verwendet wird, halt der Toner mdglicherweise langer als die mechanischen Teile in der Tonerpatrone. Wenn
sich die Druckqualitat verschlechtert und nicht mehr annehmbar ist, sollten Sie die Tonerpatrone ersetzen.

[%?HINWEIS: Diese Funktion steht mit dem PCL 6-Druckertreiber fiir Windows zur Verfligung. Wenn Sie diesen
Treiber nicht benutzen, konnen Sie die Funktion aktivieren,indemSie denintegrierten HP Webserver verwenden.

Befolgen Sie diese Schritte, wenn die gesamte Seite zu dunkel oder zu hell ist.

1.

2.

DEWW

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken aus.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitét, und suchen Sie den Bereich Druckqualitét.
Wenn die gesamte Seite zu dunkel ist, verwenden Sie diese Einstellungen:

e  Wahlen Sie die Option 600 dpi aus.

e  Markieren Sie das Kontrollkdstchen EconoMode, um die Funktion zu aktivieren.

Wenn die gesamte Seite zu hell ist, verwenden Sie diese Einstellungen:
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e  Wahlen Sie die Option FastRes 1200 aus.

e  Entfernen Sie die Markierung im Kontrollkastchen EconoMode, um die Funktion zu deaktivieren.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schlieBen. Klicken
Sie im Dialogfeld Drucken auf die Schaltflache OK, um den Druckauftrag zu drucken.

Verwenden eines anderen Druckertreibers

162

Verwenden Sie einen anderen Druckertreiber, wenn Sie von einem Softwareprogramm drucken und auf lhren
gedruckten Seiten unerwartete Linien in den Grafiken erscheinen, Text oder Bilder fehlen, die Formatierung
nicht korrekt ist oder Schriftarten ersetzt wurden.

Laden Sie einen der folgenden Treiber von der HP Website herunter. Besuchen Sie die Website www.hp.com/
support. Wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Klicken Sie auf Treiber und Software. Geben Sie den
Produktnamen ein, und klicken Sie dann auf Suchen.

HP PCL 6-Treiber

Als Standardtreiber auf der Produkt-CD-ROM vorhanden. Dieser Treiber wird
automatisch installiert, wenn Sie nicht explizit einen anderen Treiber auswahlen.

Empfohlen fiir alle Windows-Umgebungen

Bietet fiir die meisten Benutzer die bestmdgliche Geschwindigkeit, Druckqualitat
und Unterstiitzung von Druckerfunktionen

Optimale Integration mit der Windows-GDI (Graphic Device Interface) fiir hchste
Druckgeschwindigkeit in Windows-Umgebungen

Maglicherweise nicht vollstdandig mit Drittanbieter- und kundenspezifischen
Softwareprogrammen kompatibel, die auf der Basis von PCL5 funktionieren

HP UPD PS-Treiber

Empfohlen fiir das Drucken in Adobe®-Programmen oder anderen grafikintensiven
Anwendungen

Unterstiitzt das Drucken {iber Postscript-Emulation und Postscript Flash-
Schriftarten

HP UPD PCL5

Fiir allgemeine Biirodruckaufgaben in Windows-Umgebungen empfohlen
Kompatibel mit friiheren PCL-Versionen und alteren HP LaserJet-Geraten

Beste Wahl fiir das Drucken in Verbindung mit Drittanbieter- oder
kundenspezifischen Softwareprogrammen

Die beste Wahl fiir das Drucken in kombinierten Umgebungen (UNIX, Linux,
Mainframe), in denen das Gerdt auf PCL 5 eingestellt sein muss

Fiir den Einsatz in Unternehmensumgebungen auf Windows-Basis ausgelegt und
ermoglicht die Verwendung eines einzigen Treibers fiir verschiedene Gerdtemodelle

Bevorzugte Verwendung beim Drucken auf unterschiedlichen Geratemodellen von
einem mobilen Windows-Computer aus

HP UPD PCL 6

Empfohlen fiir das Drucken in allen Windows-Umgebungen

Bietet den meisten Benutzern allgemein die beste Geschwindigkeit, Druckqualitat
und Unterstiitzung fiir Druckerfunktionen

Wurde entwickelt, um zusammen mit der Windows Graphic Device Interface (GDI)
die hdchste Geschwindigkeit in Windows-Umgebungen bereitzustellen

Maglicherweise nicht vollstdandig mit Drittanbieter- und kundenspezifischen
Softwareprogrammen kompatibel, die auf der Basis von PCL5 funktionieren
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Einstellen der Ausrichtung einzelner Facher

Stellen Sie die Ausrichtung fiir einzelne Facher ein, wenn Text oder Bilder auf dem Ausdruck nicht richtig
zentriert oder ausgerichtet werden.

1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
e  Druckqualitat
e Bildausrichtung
3. Wabhlen Sie das Fach aus, das Sie anpassen mdchten.
4. Beriihren Sie die Schaltflache Testseite drucken, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Ausdruck.

5. Beriihren Sie die Schaltfldche Testseite drucken, um die Ergebnisse zu priifen. Nehmen Sie bei Bedarf
ggf. weitere Anpassungen vor.

6. Wenn Sie mit den Ergebnissen zufrieden sind, beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um die neuen
Einstellungen zu speichern.
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Verbessern der Kopierqualitat

° Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

° Kalibrieren des Scanners

° Uberpriifen der Papiereinstellungen

° Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen

° Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken

° Randloses Kopieren

° Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

Im Laufe der Zeit konnen sich Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weiBBen Kunststoffabdeckung
ablagern, wodurch die Leistung beeintrachtigt wird. Gehen Sie wie folgt vor, um den Scanner zu reinigen:

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel
von der Steckdose ab.

2.  Offnen Sie die Scannerabdeckung.
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3. Reinigen Sie das Scannerglas, die Scanstreifen
des Vorlageneinzugs und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem weichen Tuch
oder Schwamm, den Sie mit nicht scheuerndem
Glasreinigungsmittel befeuchtet haben.

ACHTUNG: Um Schaden am Produkt zu
vermeiden, diirfen folgende Reinigungsmittel
nicht verwendet werden: Scheuermittel, Aceton,
Benzol, Ammoniak, Ethylalkohol und
Tetrachlorkohlenstoff. Tragen Sie keine
Flissigkeiten direkt auf das Vorlagenglas oder
die Walze auf. Die Fliissigkeiten sickern
mdglicherweise in das Produkt, wodurch es
beschadigt werden kann.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf
Kopien haben, reinigen Sie den kleinen
Glasstreifen auf der linken Seite des Scanners.

4. Trocknen Sie das Scannerglas und die weil3en
Kunststoffteile mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

5. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose
an, und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.

Kalibrieren des Scanners

Wenn das kopierte Bild nicht korrekt auf der Seite ausgerichtet ist, kalibrieren Sie den Scanner.

E/%"HINWEIS: Wenn Sie den Vorlageneinzug verwenden, richten Sie die Papierfiihrungen im Zufuhrfach so aus,
dass sie am Originaldokument anliegen.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Geratewartung.
2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Kalibrierung/Reinigung

e  Scanner kalibrieren

3. Beriihren Sie die Schaltflédche Weiter, um den Kalibrierungsvorgang zu starten. Befolgen Sie die
Bildschirmanweisungen.

4. Warten Sie, bis das Gerat kalibriert ist, und starten Sie dann einen weiteren Kopierversuch.

Uberpriifen der Papiereinstellungen

Uberpriifen Sie die Papiereinstellungen, wenn die kopierten Seiten verschmierte Stellen, einen
verschwommenen oder dunklen Druck, gewelltes Papier, vereinzelte Tonerpunkte, losen Toner oder Bereiche
mit Tonerausfall aufweisen.
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Uberpriifen der Einstellungen fiir Papierformat und Papiersorte
1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Facher.
2. Beriihren Sie die Zeile fiir das zu konfigurierende Fach, und wihlen Sie dann die Schaltflache Andern.
3. Wahlen Sie in der Liste der Optionen das Papierformat und die Papiersorte aus.

4. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um lhre Auswahl zu speichern.

Auswahlen des fiir die Kopie zu verwendenden Fachs
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.
2. Beriihren Sie die Schaltflache Papierauswahl.

3. Wahlen Sie das Fach aus, in dem sich das gewiinschte Papier befindet, und wahlen Sie dann OK.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen
Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Kopierqualitat zu verbessern.
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.
2. Beriihren Sie die Schaltflache Bildanpassung.

3. Stellen Sie die Schieberegler ein, um Dunkelheit, Kontrast, Scharfe und Hintergrundbereinigung
festzulegen. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken
Optimieren Sie den Kopierjob fiir den Bildtyp, der kopiert wird: Text, Grafiken oder Fotos.
1. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Startbildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieRend die Schaltflache Text/Grafiken
optimieren.

3. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuell anpassen,
und stellen Sie anschliefend den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir ein. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache ,,Start” @.

@V?HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben,
wird das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Randloses Kopieren

Mit dieser Funktion kénnen Sie Schattierungen an den Kanten von Kopien vermeiden, die auftreten kénnen,
wenn das Original bis dicht an den Rand bedruckt ist.

1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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° Kopiereinstellungen

e Randlos
3. Wabhlen Sie die Option Randlos, wenn das Originaldokument bis dicht an den Rand bedruckt ist.
4. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.
5. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des
Vorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.

B

2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch.

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,
sodass Sie die zweite Walze reinigen kdnnen.

4. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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Verbessern der Scanqualitat

° Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

° Uberpriifen der Auflésungseinstellungen

° Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen

° Optimieren der Scanqualitat fir Text oder Grafiken

° Uberpriifen der Einstellungen fiir die Ausgabequalitit

° Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

Im Laufe der Zeit konnen sich Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weiBen Kunststoffabdeckung
ablagern, wodurch die Leistung beeintrachtigt wird. Gehen Sie wie folgt vor, um den Scanner zu reinigen:

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel
von der Steckdose ab.

2.  Offnen Sie die Scannerabdeckung.
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3. Reinigen Sie das Scannerglas, die Scanstreifen
des Vorlageneinzugs und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem weichen Tuch
oder Schwamm, den Sie mit nicht scheuerndem
Glasreinigungsmittel befeuchtet haben.

ACHTUNG: Um Schaden am Produkt zu
vermeiden, diirfen folgende Reinigungsmittel
nicht verwendet werden: Scheuermittel, Aceton,
Benzol, Ammoniak, Ethylalkohol und
Tetrachlorkohlenstoff. Tragen Sie keine
Fliissigkeiten direkt auf das Vorlagenglas oder
die Walze auf. Die Flissigkeiten sickern
madglicherweise in das Produkt, wodurch es
beschadigt werden kann.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf
Kopien haben, reinigen Sie den kleinen
Glasstreifen auf der linken Seite des Scanners.

4. Trocknen Sie das Scannerglas und die wei8en
Kunststoffteile mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

5. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose
an, und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.

Uberpriifen der Auflésungseinstellungen

E,%"HINWEIS: Ein hoher Auflésungswert fiihrt zu einer hoheren Dateigrof3e und langeren Scanzeit.

1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
2. Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Sending.

3. Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
4.  (Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Auflosung.

6. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltfldache Speichern.

7. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen
Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Scanqualitat zu verbessern.
1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
2.  Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Sending.
3. Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
4.  Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Bildanpassung.
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6. Stellen Sie die Schieberegler ein, um Dunkelheit, Kontrast, Scharfe und Hintergrundbereinigung
festzulegen. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

7. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Optimieren der Scanqualitit fiir Text oder Grafiken
Optimieren Sie den Scanjob fiir den Bildtyp, der gescannt wird: Text, Grafiken oder Fotos.

1.  Beriihren Sie eine der Schaltflachen fiir die Scan- bzw. Sendefunktionen auf dem Home-Bildschirm des
Geratebedienfelds.

° In Netzwerkordner speichern
e Im Geratespeicher speichern
e  Speichern auf USB-Gerat

e  Scannen nach SharePoint®

2. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Text/Grafiken
optimieren.

3. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuell anpassen,
und stellen Sie anschlieBend den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir ein. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

E/}’HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben,
wird das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Uberpriifen der Einstellungen fiir die Ausgabequalitit

Mit dieser Einstellung wird der Grad der Komprimierung bei der Dateispeicherung konfiguriert. Wahlen Sie fiir
die hdochste Qualitat die hochste Einstellung aus.

1.  Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2. Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Sending.

3. Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
4.  (Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Ausgabequalitat.

6. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

7. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.
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Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des
Vorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.

B

2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch.

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,
sodass Sie die zweite Walze reinigen kdnnen.

4. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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Verbessern der Faxqualitat

Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

Uberpriifen der Auflésungseinstellungen zum Senden von Faxen

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen

Optimieren der Faxqualitat fir Text oder Grafiken

Uberpriifen der Fehlerkorrektureinstellungen

Senden an ein anderes Faxgerat

Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

Uberpriifen der Seitenformateinstellung

Uberpriifen des Faxgerits des Absenders

Uberpriifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

Im Laufe der Zeit kdnnen sich Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weil3en Kunststoffabdeckung
ablagern, wodurch die Leistung beeintrachtigt wird. Gehen Sie wie folgt vor, um den Scanner zu reinigen:

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel
von der Steckdose ab.
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2. Offnen Sie die Scannerabdeckung.

3. Reinigen Sie das Scannerglas, die Scanstreifen
des Vorlageneinzugs und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem weichen Tuch
oder Schwamm, den Sie mit nicht scheuerndem
Glasreinigungsmittel befeuchtet haben.

ACHTUNG: Um Schaden am Produkt zu
vermeiden, diirfen folgende Reinigungsmittel
nicht verwendet werden: Scheuermittel, Aceton,
Benzol, Ammoniak, Ethylalkohol und
Tetrachlorkohlenstoff. Tragen Sie keine
Fliissigkeiten direkt auf das Vorlagenglas oder
die Walze auf. Die Flissigkeiten sickern
maoglicherweise in das Produkt, wodurch es
beschadigt werden kann.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf
Kopien haben, reinigen Sie den kleinen
Glasstreifen auf der linken Seite des Scanners.

4. Trocknen Sie das Scannerglas und die weiBen
Kunststoffteile mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

5. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose
an, und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.

Uberpriifen der Auflosungseinstellungen zum Senden von Faxen

@V?HINWEIS: Durch die Erhdhung der Auflésung wird das Fax vergroRert und die Ubertragungsdauer verlédngert.

1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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e  Faxeinstellungen
e  Faxversandeinstellungen
e Standard-Joboptionen
3. BeriihrenSie die Schaltflache Auflésung.
4. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

5. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen
Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Qualitat beim Senden von Faxen zu verbessern.
1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Faxversandeinstellungen
e Standard-Joboptionen
3. Beriihren Sie die Schaltflache Bildanpassung.

4. Stellen Sie die Schieberegler ein, um Dunkelheit, Kontrast, Scharfe und Hintergrundbereinigung
festzulegen. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

5. Beriihren Sie die Schaltflache ,Start“ ®.

Optimieren der Faxqualitat fiir Text oder Grafiken
Optimieren Sie den Faxjob fiir den Bildtyp, der gescannt wird: Text, Grafiken oder Fotos.
1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Text/Grafiken
optimieren.

3. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuell anpassen,
und stellen Sie anschlieBend den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir ein. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache ,,Start“ ®.

E/%"HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben,
wird das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Uberpriifen der Fehlerkorrektureinstellungen

Die Einstellung Fehlerkorrekturmodus ist méglicherweise deaktiviert, was zu einer Verminderung der
Bildqualitat fiihren kann. Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um sie zu aktivieren.

1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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e  Faxeinstellungen

e  Faxversandeinstellungen

e  Einrichten der Fax-Sendeeinstellungen
e Allgemeine Faxsendeeinstellungen

3. Wahlen Sie die Option Fehlerkorrekturmodus aus. Beriihren Sie die Schaltfldche Speichern.

Senden an ein anderes Faxgerat

Versuchen Sie, das Fax an ein anderes Faxgerat zu senden. Wenn die Faxqualitat besser ist, steht das
Problem im Zusammenhang mit den Einstellungen oder dem Verbrauchsmaterialstatus des Faxgerats des
urspriinglichen Empfangers.

Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des
Vorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.

B

2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch.

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,

sodass Sie die zweite Walze reinigen kénnen. /

4. SchlieBenSie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

Uberpriifen der Seitenformateinstellung

Wenn die Einstellung An SeitengrdlRe anpassen aktiviert ist und das empfangene Fax gréRRer als die
StandardseitengréfRe ist, versucht das Gerat, das Bild entsprechend der Seitengréfe zu skalieren. Wenn diese
Einstellung deaktiviert ist, werden gréRere Bilder auf mehrere Seiten aufgeteilt.

1. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Administration.
2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e Faxempfangseinstellungen

e Standard-Joboptionen

e  Ausgabeseiten (Funktion)

3. Beriihren Sie die Option Aktiviert, um die Einstellung zu aktivieren, oder die Option Deaktiviert, um sie
zu deaktivieren. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Uberpriifen des Faxgerits des Absenders

Bitten Sie den Absender, das Fax von einem anderen Faxgerat zu senden. Wenn die Faxqualitat besser ist,
steht das Problem im Zusammenhang mit dem Faxgerat des Absenders. Wenn kein anderes Faxgerat zur
Verfiigung steht, bitten Sie den Absender, folgende Anderungen vorzunehmen:

e  Gegebenenfalls weiBes (nicht farbiges) Papier fiir das Originaldokument verwenden.
e Die Faxauflosung, die Qualitatsstufe oder die Kontrasteinstellungen erhéhen.

e Das Fax sofern moglich von einem Computerprogramm senden.
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Losen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken

Uberpriifen Sie die folgenden Elemente, um sicherzustellen, dass das Gerat mit dem Netzwerk kommuniziert.
Drucken Sie zu Beginn eine Konfigurationsseite liber das Bedienfeld, und ermitteln Sie die IP-Adresse des
Gerats, die auf dieser Seite angegeben ist.

Unzureichende physische Verbindung

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerat

Der Computer kann nicht mit dem Gerdt kommunizieren

Das Gerat verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das Netzwerk

Neue Softwareprogramme kénnen Kompatibilitatsprobleme verursachen

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind moglicherweise nicht richtig eingerichtet

Das Gerat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

E%V?HINWEIS: HP unterstiitzt keine Peer-to-Peer-Netzwerke, da es sich dabei um eine Funktion der Microsoft-
Betriebssysteme und nicht der HP Druckertreiber handelt. Weitere Informationen erhalten Sie von Microsoft
unter www.microsoft.com.

Unzureichende physische Verbindung

1.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit dem richtigen Netzwerkanschluss verbunden ist. Stellen Sie
sicher, dass das Kabel die richtige Lange hat.

Vergewissern Sie sich, dass die Kabelverbindungen sicher sind.

Uberpriifen Sie die Netzwerkanschliisse auf der Riickseite des Geréts. Vergewissern Sie sich, dass die
gelbe Aktivitats-LED und die griine Verbindungs-LED auch leuchten.

Wenn das Problem weiterhin besteht, verwenden Sie ein anderes Kabel oder einen anderen Anschluss
am Hub.

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerit

1.

4.

Offnen Sie die Druckereigenschaften, und klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse. Stellen Sie
sicher, dass die aktuelle IP-Adresse fiir das Gerat ausgewahlt ist. Die IP-Adresse des Gerats wird auf der
Konfigurationsseite angezeigt.

Wenn Sie das Gerat tiber den HP Standard-TCP/IP-Port installiert haben, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Immer auf diesem Drucker drucken, auch wenn sich seine IP-Adresse andert.

Wenn Sie das Gerat tiber einen Standard-TCP/IP-Port von Microsoft angeschlossen haben, verwenden
Sie statt der IP-Adresse den Hostnamen.

Wenn die IP-Adresse korrekt ist, léschen Sie das Gerat und fiigen es dann erneut hinzu.

Der Computer kann nicht mit dem Gerat kommunizieren

1.

Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfiihren.
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a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf lhrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und danach
auf Ausfiihren. Geben Sie den Befehl cmd ein, und driicken Sie danach die Eingabetaste.

b. GebenSie Pingund anschlieBend die IP-Adresse lhres Gerats ein.

Offnen Sie unter Mac 0S X das Netzwerkdienstprogramm, und geben Sie im entsprechenden Feld
des Fensters Ping die IP-Adresse ein.

¢. Wennim Fenster Riickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.

2. Wenn der Ping-Befehl fehlgeschlagen ist, iiberpriifen Sie, ob die Netzwerk-Hubs aktiv sind. Uberpriifen
Sie anschlieBend, ob die Netzwerkeinstellungen, das Gerat und der Computer fiir dasselbe Netzwerk
konfiguriert sind.

Das Gerat verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das
Netzwerk

Hewlett-Packard empfiehlt, den automatischen Modus (Standardeinstellung) fiir diese Einstellungen
beizubehalten. Wenn Sie diese Einstellungen andern, miissen Sie sie ebenfalls fiir Ihr Netzwerk andern.

Neue Softwareprogramme konnen Kompatibilitdatsprobleme verursachen

Vergewissern Sie sich, dass die neuen Softwareanwendungen richtig installiert wurden und den richtigen
Druckertreiber verwenden.

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind moglicherweise nicht richtig eingerichtet
1. Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir die Netzwerktreiber, die Druckertreiber und die Netzwerkumleitung.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Betriebssystem richtig konfiguriert wurde.

Das Gerat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

1.  Sehen Sie sich die Konfigurationsseite an, um den Status des Netzwerkprotokolls zu priifen. Aktivieren
Sie das Protokoll, falls erforderlich.

2. Konfigurieren Sie bei Bedarf die Netzwerkeinstellungen erneut.
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Losen von Faxproblemen

° Priifliste zur L6sung von Faxproblemen

° Allgemeine Faxprobleme

Priifliste zur Losung von Faxproblemen
Anhand folgender Priifliste konnen Sie herausfinden, wodurch das Faxproblem verursacht wird.

e  Wird das im Lieferumfang enthaltene Faxkabel verwendet? Dieses Faxmodem wurde mit demim
Lieferumfang enthaltenen Faxkabel auf Einhaltung der RJ11-Spezifikationen sowie der
Funktionsspezifikationen gepriift. Verwenden Sie kein anderes Faxkabel. Das analoge Faxmodem
erfordert ein fiir die analoge Telefonverbindung geeignetes Faxkabel. Auch ist fiir seinen Betrieb eine
analoge Telefonverbindung Voraussetzung.

e IstderLeitungsstecker fiir Fax/Telefon in der richtigen Buchse des Faxmodems eingesteckt?
Vergewissern Sie sich, dass der Telefonstecker ordnungsgemaf in der Buchse sitzt. Driicken Sie den
Stecker in die Buchse, bis Sie ein Klicken horen.

E/r’HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass die Telefonbuchse mit dem Faxanschluss und nicht dem
Netzwerkanschluss verbunden ist. Die Anschliisse sind sich sehr ahnlich.

e  Funktioniert die Telefonanschlussdose fehlerfrei? Priifen Sie, ob ein Wahlton vorliegt. SchlieBen Sie
dazu ein Telefon an die Telefonanschlussdose an. Kénnen Sie einen Wahlton héren und einen Anruf
tatigen oder empfangen?

Welche Art von Telefonanschluss verwenden Sie?

e Separater Anschluss: Eine analoge Standard-Fax- bzw. -Telefonleitung, die nur zum Empfangen und
Senden von Faxen vorgesehen ist.

E/r’HINWEIS: Die Telefonleitung sollte ausschlieBlich fiir die Faxfunktion des Gerats reserviert sein und
nicht gemeinsam mit anderen Geraten verwendet werden. Zu diesen Geraten gehoren beispielsweise
Alarmsysteme, die iiber die Telefonleitung Benachrichtigungen an eine Uberwachungsfirma iibertragen.

e Nebenstellenanlage: Eine Telefonanlage fiir eine Geschaftsumgebung. Private Standardtelefone und
das Faxmodem verwenden ein analoges Telefonsignal. Einige Nebenstellenanlagen sind digital und
unter Umstanden nicht mit dem Faxmodem kompatibel. Méglicherweise benétigen Sie einen Analog
Telephone Adapter (ATA), um das Faxgerdt an digitale Nebenstellenanlagen anzuschlieBen.

e Roll-over-Anschliisse: Eine Funktion einer Telefonanlage, bei der ein neuer Anruf bei besetztem ersten
Anschluss zum nachsten verfiigbaren Anschluss weitergeschaltet wird. Das Gerat sollte mit dem ersten
eingehenden Telefonanschluss verbunden werden. Das Faxmodem beantwortet den Anruf nach einer
bestimmten Anzahl von Ruftdnen, die Sie in der Einstellung fiir die Anzahl der Ruftdne bis zur
Rufannahme festlegen.

Verwenden Sie einen Uberspannungsschutz?

Zwischen der Telefonanschlussdose und einem Faxmodem kann ein Uberspannungsschutz eingesetzt
werden, um das Faxmodem vor Stromspitzen zu schiitzen, die durch die Telefonanschliisse ibertragen
werden kénnen. Diese Gerate konnen einige Probleme bei der Faxkommunikation verursachen, da sie die
Qualitat des Telefonsignals beeintrachtigen. Sollten Sie beim Senden oder Empfangen von Faxen Probleme
haben und ein solches Gerat verwenden, schlieBen Sie das Gerat direkt an die Telefonanschlussdose an, um
festzustellen, ob das Problem durch den Uberspannungsschutz verursacht wird.
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Verwenden Sie den Voicemail-Dienst einer Telefongesellschaft oder einen Anrufbeantworter?

Wenn die Einstellung fiir Ruftdone bis zur Antwort des Voicemail-Dienstes niedriger liegt als die
entsprechende Einstellung fiir das Faxmodem, beantwortet der Voicemail-Dienst den Anruf, und das Gerat
kann keine Faxe empfangen. Wenn die Einstellung fiir Rufténe bis zur Antwort des Faxmodems niedriger liegt
als die entsprechende Einstellung fiir den Voicemail-Dienst, beantwortet das Faxmodem alle Anrufe.

Ist in lhrem Telefonvertrag die Anklopffunktion enthalten?

Wenn die Anklopffunktion fiir die Telefonleitung aktiviert ist, kann die Faxiibertragung unterbrochen und
dadurch ein Kommunikationsfehler verursacht werden. Vergewissern Sie sich, dass die Anklopffunktion nicht
fiir die Telefonleitung aktiviert ist.

Uberpriifen des Faxmodemstatus

Wenn das analoge Faxmodem nicht funktioniert, drucken Sie den Bericht Konfigurationsseite, um den Status
zu Uiberpriifen.

1.  Beriihren Sie auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Administration.
2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Berichte

e  Konfigurations-/Statusseiten

e Konfigurationsseite

3. Wahlen Sie Drucken, um den Bericht zu drucken, oder wahlen Sie Anzeigen, um den Bericht auf dem
Bildschirm anzuzeigen. Der Bericht besteht aus mehreren Seiten.

E%HINWEIS: Die IP-Adresse oder der Hostname des Produkts wird auf der Jetdirect-Seite angezeigt.

Uberpriifen Sie auf der Faxmodemseite der Konfigurationsseite unter der Uberschrift ,,Hardware-
Informationen“ den Modemstatus. Die nachstehende Tabelle enthalt die Statusbedingungen und magliche
Lésungen.

[%?HINWEIS: Wenn die Faxzubehorseite nicht gedruckt wird, liegt moglicherweise ein Problem mit dem
analogen Faxmodem vor. Wenn Sie ein LAN- oder Internet-Fax verwenden, kdnnten die Funktion durch diese
Konfigurationen deaktiviert werden.

Betriebsbereit/Aktiviert' Das analoge Faxmodem ist installiert und betriebsbereit.

Betriebsbereit/Deaktiviert' Das Faxmodem ist installiert, Sie haben jedoch noch nicht die
erforderlichen Faxeinstellungen konfiguriert.

Das Faxmodem ist installiert und betriebsbereit, allerdings hat
das HP Digital Sending-Dienstprogramm entweder die Gerdte-
Faxfunktion deaktiviert oder das LAN-Fax aktiviert. Bei
aktiviertem LAN-Fax ist die analoge Faxfunktion deaktiviert. Es
kann immer nur eine Faxfunktion aktiviert sein, und zwar
entweder das LAN-Fax oder das analoge Fax.

HINWEIS: Wenn das LAN-Fax aktiviert ist, steht die Funktion Fax
nicht auf dem Geratebedienfeld zur Verfiigung.

Nicht betriebsbereit/Aktiviert/Deaktiviert' Das Gerat hat einen Firmware-Fehler erkannt. Aktualisieren Sie
die Firmware.
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Beschadigt/Aktiviert/Deaktiviert’ Das Faxmodem funktioniert nicht. Setzen Sie die Faxmodemkarte
neu ein, und tiberpriifen Sie sie auf verbogene Kontaktstifte.
Wenn als Status nach wie vor BESCHADIGT angezeigt wird,
ersetzen Sie die analoge Faxmodemkarte.

1 AKTIVIERT gibt an, dass das analoge Faxmodem aktiviert und eingeschaltet, ist; DEAKTIVIERT bedeutet, dass das LAN-Fax aktiviert
ist (d. h. das analoge Fax ist ausgeschaltet).

Allgemeine Faxprobleme

Nachstehend sind einige haufige Faxprobleme aufgelistet.

Das Fax wird nicht gesendet.
JBIG ist aktiviert, und das Empfanger-Faxgerat unterstiitzt JBIG nicht.

Deaktivieren Sie die JBIG-Einstellung.

Auf dem Bedienfeld des Gerats wird die Statusmeldung ,,Nicht geniigend Speicher“ angezeigt.
Der Speicher des Gerats ist voll.

Loschen Sie einige der gespeicherten Jobs von der Festplatte. Beriihren Sie im Bedienfeld des Gerats auf dem
Home-Bildschirm die Schaltfliche Aus Geratespeicher abrufen. Offnen Sie die Liste der gespeicherten Jobs
bzw. Faxe. Wahlen Sie den zu ldschenden Job aus, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Loschen.

Die Druckqualitat eines Fotos ist schlecht, oder ein Bild wird als grauer Kasten dargestellt.
Sie verwenden die falsche Einstellung fiir den Seiteninhalt oder die falsche Auflésung.

Versuchen Sie, die Option Text/Grafiken optimieren auf Foto einzustellen.

Sie haben die Schaltflache ,,Stopp* zum Abbrechen eines Fax gedriickt, doch das Fax wurde
trotzdem gesendet

Wenn der Job bereits gesendet wird, kann er nicht abgebrochen werden.

Das ist ein normaler Vorgang.

Es wird keine Faxadressbuch-Schaltfliche angezeigt.
Die Faxadressbuchfunktion ist nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die Faxadressbuchfunktion mit Hilfe des HP MFP Digital Sending Software-
Konfigurationsdienstprogramms.

Faxeinstellungen in HP Web Jetadmin kdnnen nicht gefunden werden.
Die Faxeinstellungen in HP Web Jetadmin befinden sich im Dropdown-Menii der Statusseite des Gerats.

Wahlen Sie im Dropdown-Menii die Option Digitales Senden und Fax.

Die Kopfzeile wird oben auf der Seite eingefiigt, wenn die Uberlagerungsfunktion aktiviert ist.
Das Gerat fiigt bei allen weitergeleiteten Faxen oben auf der Seite den Seitentitel ein.

Das ist ein normaler Vorgang.
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Die Empfangerliste enthilt eine Mischung aus Namen und Nummern.

Je nachdem, woher die Eintrage stammen, kénnen sowohl Namen als auch Nummern angezeigt werden. Das
Faxadressbuch zeigt Namen an, wahrend alle anderen Datenbanken Nummern anzeigen.

Das ist ein normaler Vorgang.

Ein einseitiges Fax wird auf zwei Seiten gedruckt.
Der Faxkopf wird oben auf der Seite eingefiigt, wodurch sich der Text auf die zweite Seite verschiebt.

Y\Ienn Sie ein einseitiges Fax auf einer Seite drucken wollen, stellen Sie fiir den Seitentitel den
Uberlagerungsmodus ein, oder andern Sie die Einstellung ,,An Seite anpassen®.

Ein Dokument bleibt wdhrend des Faxvorgangs im Vorlageneinzug stecken.
Im Vorlageneinzug ist ein Papierstau aufgetreten.

Beseitigen Sie den Papierstau, und senden Sie das Fax erneut.

Die Signaltone des Faxmodems sind zu laut oder zu leise.
Die Lautstarkeeinstellung muss gedandert werden.

Passen Sie die Lautstarke im Menii Faxversandeinstellungen und im Menii Faxempfangseinstellungen an.
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Position 7
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Kopieren und Scannen 2
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Position 4
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Tonerpatrone 33
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Beidseitiger Druck
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Mac 48
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Empfangerliste 78
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Senden von Dokumenten 73
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100
Einzugsprobleme 182
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E-Mail
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E-Mail-Funktion
Aktivieren 66
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Energieverbrauch, Optimieren 94
Erforderliche Einstellungen
Land/Region 82, 83
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Teilenummern 30
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Position 7
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Drucken (Windows) 45
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Integrierter HP Webserver 90

F
Fach 1
Papierausrichtung 18
Position 4
Staus 109
Fach 2 und Fach 3
Einlegen 21
Papierausrichtung 23
Position 4
Staus 114
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Einlegen 25
Position 4
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Position 4
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Position 4
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Einzugsprobleme 182
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83
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optimieren 175
Faxanschluss
Position 7
Fehlerbehebung
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Netzwerkprobleme 178
Staus 106
Fehlerberhebung
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104

Festplatten
verschliisselt 97
FIH (Anschluss fiir
Fremdschnittstellen)
Position 7
Firmware
aktualisieren, Mac 92
Fixierer
Papierstaus 123
Position 6
Formatierer
Position 6

G
Gescannte Bilder optimieren 171
Geschwindigkeit, Optimieren 94
Gespeicherte Jobs
Drucken 53
Erstellen (Mac) 52
Erstellen (Windows) 50
Léschen 53
Glasreinigen 164, 169, 173

H
Hardware-Integrationsfach
(Hardware Integration Pocket, HIP)
Position 4
Heften
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27
Hefter
Einstellen der
Standardheftposition 27
Position 10
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Ausgabebereich, Position 10
Ausgabefacher, Position 10

Heftklammernstaus 129, 139,
146

Obere Abdeckung, Position 10

Staus 127, 128, 145

Teilenummer 32
Verriegelung, Position 10
Vordere Klappe, Position 10
Hefter/Stapler mit Lochfunktion
Ausgabebereich, Position 11
Ausgabefacher, Position 11
Obere Abdeckung, Position 11
Verriegelung, Position 11
Vordere Klappe, Position 11

Heftklammermagazin
Teilenummern 30
Heftklammernstaus
Booklet Maker 149
Hefter/Stapler 129, 139, 146
High-Speed-USB-2.0-
Druckeranschluss
Position 7
Hilfe, Bedienfeld 101
Hilfe-Schaltflache
Position 7
HIP (Hardware-Integrationsfach)
Position 4
Home-Schaltflache
Position 7
HP Dienstprogramm 91
HP Dienstprogramm, Mac 91
HP Dienstprogramm fiir Mac
Bonjour 91
Funktionen 91
HP ePrint 55
HP ePrint-Software 55
HP Web Jetadmin 93

|

Integrierter HP Webserver
Funktionen 90

Integrierter HP Webserver (EWS)
Netzwerkverbindung 90

Integrierter Webserver
Funktionen 90
Kennworter zuweisen 96

Integrierter Webserver (EWS)
Netzwerkverbindung 90

Internet Explorer, unterstiitzte

Versionen

Integrierter HP Webserver 90

IPsec 96

IP-Sicherheit 96

J

Jetadmin, HP Web 93

Jobs, gespeichert
Mac-Einstellungen 52

Jobs, gespeicherte

Drucken 53
Erstellen (Windows) 50
Léschen 53



K
Kalibrieren
Scanner 165
Kopie
Fiir Text oder Grafiken
optimieren 63, 166
Kopieren
Auflésung 2
Beidseitig bedruckte
Dokumente 62
einzelne Kopie 60
mehrere Kopien 60

L
LAN
Position 7
LAN-Anschluss
Position 7
Linke Klappe
Position 6
Staus 123
Lochen

Einstellen der Standardposition

27
Lochfunktion

Position 11

Staus 133

Verbindungsstaus 136
Loschen

Gespeicherte Jobs 53
Losungen fiir das mobile Drucken 2

M
Macintosh
HP Dienstprogramm 91
Mac-Treibereinstellungen
Jobspeicherung 52
Manueller Duplexdruck

Mac 48
Windows 41
Mehrere Seiten pro Blatt

Drucken (Mac) 49

Drucken (Windows) 43
Modellnummer

Position 6

N
Netscape Navigator, unterstiitzte
Versionen
Integrierter HP Webserver 90

Netzanschluss
Position 6
Netzschalter
Position 4
Netzwerke
HP Web Jetadmin 93
Unterstiitzt 2
Netzwerkordner, Scannenin 70
Netzwerk-Schaltflache
Position 7
Nicht konfiguriert 82, 83

0
Online-Hilfe, Bedienfeld 101
Optimieren von Faxbildern 175
Optimieren von Kopien 63, 166
Ordner

sendenan 70

P
Papier
AusrichtunginFach1 18
AusrichtunginFach 2undFach 3
23
Auswahlen 160
einlegen,inFach1 17
Einlegenin Fach2und Fach3 21
Fach4undFach5 25
Staus 106
Papier, bestellen 30
Papiereinzugprobleme
Lésen 104
Papiersorte
auswdhlen (Mac) 49
auswahlen (Windows) 45
Papierstaus
Booklet Maker 143
Duplexer 119
Fach1 109
Fach2undFach3 114
Fach4undFach5 115
Fixierer 123
Hefter/Stapler 127, 128, 145
Lochfunktion 133
rechte Klappe 111
RechteKlappe 111
Verbindung der Lochfunktion
136
Vordere Klappe 106
Vorlageneinzug 153

Patrone
Austausch 33

R
Rander, schmal
Kopieren 166
Randloses Kopieren 166
Rechte Klappe
Papierstaus 111
Position 4
Reinigen
Glas 164, 169, 173
Papierpfad 160
Reinigung
Walzen 167, 172, 176
RJ-45-Anschluss
Position 7

S
Save to Device Memory (Auf
Geratespeicher speichern)
Aktivieren 66
Save to Network Folder (In
Netzwerkordner speichern)
Aktivieren 66
Save to USB (In USB-Laufwerk
speichern)
Aktivieren 66
Scannen
Auflésung 2
Optimieren fiir Text oder
Grafiken 171
Scannen an E-Mail
Adressbiicher 76, 78
Empfangerlisten 78
Scannen in E-Mail
Senden von Dokumenten 73
ScanneninOrdner 70
Scanner
Glas reinigen 164, 169, 173
Kalibrieren 165
Schmale Rander 166
Schnittstellenanschliisse
Position 7
Schriftarten
hochladen, Mac 92
Seiten pro Blatt
Auswahlen (Mac) 49
Auswahlen (Windows) 43
Seiten pro Minute 2



Senden an E-Mail
Adressbiicher 76, 78
Empfangerlisten 78
Senden von Dokumenten 73
Seriennummer
Position 6
Sicherheit
verschliisselte Festplatte 97
Software
HP Dienstprogramm 91
Speicher
Im Lieferumfang enthalten 2
Speicherchip (Toner)
Position 33
Speichern, Job
Mac-Einstellungen 52
Speichern im Netzwerkordner 70
Speichern von Jobs
Unter Windows 50
Spezialpapier
Drucken (Windows) 45
Sprachauswahl-Schaltflache
Position 7
Stapler
Heftklammernstaus 129, 139,
146
Start-Schaltflache
Position 7
Status
HP Dienstprogramm, Mac 91
Status, Faxkonfigurationsbericht
181
Status des Produkts 7
Staus
Auto-Navigation 106
Hefter/Stapler 127, 128, 145
HeftklammernimBooklet Maker
149
Heftklammern in Lochfunktion
129, 139, 146
Linke Klappe (Fixiererbereich)
123
Lochfunktion 133
Ursachen 106
Verbindung der Lochfunktion
136
Vordere Klappe 106
Stopp-Schaltflache
Position 7

Systemanforderungen
Integrierter HP Webserver 90

T
Tastatur
Position 4
Teilenummern
Ersatzteile 30
Heftklammernmagazine 30
Tonerpatrone 30
Verbrauchsmaterial 30
Zubehor 32
Tonerpatrone
Austausch 33
Einstellungen fiir unteren
Schwellenwert 102
Komponenten 33
Teilenummern 30
Verwenden, wenn niedrig 102
Tonerpatronenstatus 159
Transparentfolien
Drucken (Windows) 45

1]
Umschlage
Ausrichtung 18
In Fach 1 einlegen 17
USB-Anschluss
Aktivieren 57
Position 7
USB-Speicherzubehor
Druckenvon 57

]
Verbrauchsmaterial
Artikelnummern 30

Austausch der Tonerpatrone 33

bestellen 30
Status, mit HP Dienstprogramm
fir Mac anzeigen 91
Verbrauchsmaterialien
Einstellungen fiir unteren
Schwellenwert 102
Verwenden, wenn niedrig 102
Verbrauchsmaterial-Statusseite
159
Vordere Klappe
Papierstaus 106
Position 4

Vorlageneinzug 62
Beidseitig bedruckte Dokumente
kopieren 62
Kapazitat 2
Papierstaus 153
Position 4
Probleme mit der Papierzufuhr
104

W
Walzen
reinigen 167, 172, 176
Wartungskits
Teilenummern 30
Webbrowseranforderungen
Integrierter HP Webserver 90
Websites
HP Web Jetadmin,
Herunterladen 93
Wiederherstellen der
Werkseinstellungen 100

4

Zubehor
bestellen 30
Teilenummer 32






© 2013 Hewlett-Packard Development Company, L.P.

www.hp.com

CF367-90909




	Produkteinführung
	Modellvergleich
	Produktübersicht
	Vorderansicht des Geräts
	Rückansicht des Geräts
	Schnittstellenanschlüsse
	Bedienfeldanzeige

	Finisher-Zubehör – Ansichten
	Hefter/Stapler
	Hefter/Stapler mit Lochfunktion
	Booklet Maker

	Konfiguration der Gerätehardware und Softwareinstallation

	Papierfächer
	Konfigurieren der Fächer für Papiertyp und -format
	Konfigurieren eines Fachs beim Einlegen von Papier
	Konfigurieren eines Fachs mit den Einstellungen des Druckjobs
	Konfigurieren eines Fachs über das Bedienfeld

	Einlegen in Fach 1
	Einlegen von Medien in Fach 2 und Fach 3
	Einlegen von Medien in Fach 4 und Fach 5
	Konfigurieren der Standardheftposition
	Konfigurieren der Standardlochposition

	Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Bestellen von Teilen, Zubehör und Verbrauchsmaterialien
	Bestellen
	Ersatzteile und Zubehör
	Zubehör

	Austauschen der Tonerpatrone.

	Drucken
	Druckaufträge (Windows)
	Druckanleitung (Windows)
	Automatisches Drucken auf beiden Seiten (Windows)
	Manueller beidseitiger Druck (Windows)
	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Windows)
	Auswählen der Papiersorte (Windows)

	Druckaufträge (Mac OS X)
	Druckanleitung (Mac OS X)
	Automatischer beidseitiger Druck (Mac OS X)
	Manueller beidseitiger Druck (Mac OS X)
	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Mac OS X)
	Auswählen der Papiersorte (Mac OS X)

	Speichern von Druckjobs auf dem Gerät
	Erstellen eines gespeicherten Jobs (Windows)
	Erstellen eines gespeicherten Jobs (Mac OS X)
	Drucken eines gespeicherten Auftrags
	Löschen eines gespeicherten Auftrags

	Mobiles Drucken
	HP ePrint
	HP ePrint-Software
	AirPrint

	Drucken über den USB-Anschluss
	Aktivieren des USB-Anschlusses zum Drucken
	Drucken von Dokumenten über USB


	Kopieren
	Erstellen einer Kopie
	Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)
	Automatisches beidseitiges Kopieren
	Manueller beidseitiger Druck

	Optimieren der Kopierqualität für Text oder Grafiken

	Scannen/Senden
	Einrichten der Funktionen für das Scannen/Senden
	Einrichten einer Schnelleinstellung
	Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner
	Senden von gescannten Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen
	Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails
	Hinzufügen von Kontakten zum Adressbuch über das Bedienfeld des Geräts
	Senden von Dokumenten an E-Mail-Adressen mit Hilfe des Adressbuchs


	Faxen
	Einrichten der Faxfunktion
	Beim erstmaligen Einschalten des Geräts mit installiertem Faxmodem
	Nach der erstmaligen Konfiguration der Gerätehardware

	Ändern von Faxkonfigurationen
	Faxwähleinstellungen
	Allgemeine Faxsendeeinstellungen
	Fax-Empfangseinstellungen

	Senden von Faxen

	Verwalten des Geräts
	Integrierter HP Webserver
	Zugreifen auf den integrierten HP Webserver (EWS)

	HP Dienstprogramm für Mac OS X
	Öffnen des HP Dienstprogramms
	Funktionen des HP Dienstprogramms

	Verwenden der HP Web Jetadmin Software
	Einstellungen zum Energiesparen
	Drucken im EconoMode
	Einrichten des Bereitschaftsmodus
	Festlegen des Bereitschaftszeitplans

	Funktionen für die Gerätesicherheit
	Sicherheitshinweise
	IP-Sicherheit
	Anmelden beim Gerät
	Zuordnen eines Systemkennworts
	Verschlüsselungsunterstützung: HP High Performance Secure Hard Disks

	Software- und Firmware-Aktualisierungen

	Lösen von Problemen
	Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen
	Hilfesystem zum Bedienfeld
	Die Meldung „Patrone ist bald leer“ oder „Patrone ist fast leer“ erscheint auf dem Bedienfeld des Ge ...
	Ändern der „Fast leer“-Einstellungen
	Für Geräte mit Faxfunktion

	Materialbestell.

	Gerät zieht kein Papier oder Zufuhrprobleme
	Das Gerät zieht kein Papier ein
	Das Gerät zieht mehrere Blatt Papier ein.
	Am Vorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das Papier schief oder mehre ...

	Beseitigen von Papierstaus
	Auto-Navigation zum Beseitigen von Papierstaus
	Häufige oder wiederholt auftretende Papierstaus?
	Beseitigen von Papierstaus im Bereich der vorderen Klappe
	Beseitigen von Staus in Fach 1
	Beheben von Papierstaus im Bereich der rechten Klappe
	Beseitigen von Papierstaus in Fach 2 und 3
	Beseitigen von Papierstaus in Fach 4 und 5
	Beheben von Papierstaus im Duplexer
	Beseitigen von Papierstaus hinter der linken Klappe (Fixiererbereich)
	Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler
	Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler
	Beseitigen von Verbindungsstaus
	Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

	Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler mit Lochfunktion
	Beseitigen von Staus an der oberen linken Klappe im Hefter/Stapler mit Lochfunktion
	Beseitigen von Verbindungsstaus im Hefter/Stapler mit Lochfunktion
	Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1

	Beseitigen von Papierstaus im Booklet Maker
	Beseitigen von Staus an der vorderen linken Klappe des Booklet Maker
	Beseitigen von Verbindungsstaus
	Beheben von Staus in Heftklammernmagazin 1
	Beseitigen von verklemmten Heftklammern aus dem Booklet Maker

	Beheben von Papierstaus im Vorlageneinzug

	Verbesserung der Druckqualität
	Drucken von einem anderen Softwareprogramm
	Prüfen der Papiersorte für den Druckauftrag
	Überprüfen der Papiersorteneinstellung (Windows)
	Überprüfen der Papiersorteneinstellung (Mac OS X)

	Überprüfen des Status der Tonerpatrone
	Drucken einer Reinigungsseite
	Visuelle Prüfung der Tonerpatrone
	Überprüfen des Papiers und der Druckumgebung
	Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
	Überprüfen der Umgebung

	Überprüfen der EconoMode-Einstellungen
	Verwenden eines anderen Druckertreibers
	Einstellen der Ausrichtung einzelner Fächer

	Verbessern der Kopierqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken
	Kalibrieren des Scanners
	Überprüfen der Papiereinstellungen
	Überprüfen der Einstellungen für Papierformat und Papiersorte
	Auswählen des für die Kopie zu verwendenden Fachs

	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Kopierqualität für Text oder Grafiken
	Randloses Kopieren
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

	Verbessern der Scanqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken
	Überprüfen der Auflösungseinstellungen
	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Scanqualität für Text oder Grafiken
	Überprüfen der Einstellungen für die Ausgabequalität
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

	Verbessern der Faxqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken
	Überprüfen der Auflösungseinstellungen zum Senden von Faxen
	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Faxqualität für Text oder Grafiken
	Überprüfen der Fehlerkorrektureinstellungen
	Senden an ein anderes Faxgerät
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs
	Überprüfen der Seitenformateinstellung
	Überprüfen des Faxgeräts des Absenders

	Lösen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken
	Unzureichende physische Verbindung
	Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse für das Gerät
	Der Computer kann nicht mit dem Gerät kommunizieren
	Das Gerät verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen für das Netzwerk
	Neue Softwareprogramme können Kompatibilitätsprobleme verursachen
	Ihr Computer oder Ihre Arbeitsstation sind möglicherweise nicht richtig eingerichtet
	Das Gerät ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

	Lösen von Faxproblemen
	Prüfliste zur Lösung von Faxproblemen
	Welche Art von Telefonanschluss verwenden Sie?
	Verwenden Sie einen Überspannungsschutz?
	Verwenden Sie den Voicemail-Dienst einer Telefongesellschaft oder einen Anrufbeantworter?
	Ist in Ihrem Telefonvertrag die Anklopffunktion enthalten?
	Überprüfen des Faxmodemstatus

	Allgemeine Faxprobleme
	Das Fax wird nicht gesendet.
	Auf dem Bedienfeld des Geräts wird die Statusmeldung „Nicht genügend Speicher“ angezeigt.
	Die Druckqualität eines Fotos ist schlecht, oder ein Bild wird als grauer Kasten dargestellt.
	Sie haben die Schaltfläche „Stopp“ zum Abbrechen eines Fax gedrückt, doch das Fax wurde trotzdem ges ...
	Es wird keine Faxadressbuch-Schaltfläche angezeigt.
	Faxeinstellungen in HP Web Jetadmin können nicht gefunden werden.
	Die Kopfzeile wird oben auf der Seite eingefügt, wenn die Überlagerungsfunktion aktiviert ist.
	Die Empfängerliste enthält eine Mischung aus Namen und Nummern.
	Ein einseitiges Fax wird auf zwei Seiten gedruckt.
	Ein Dokument bleibt während des Faxvorgangs im Vorlageneinzug stecken.
	Die Signaltöne des Faxmodems sind zu laut oder zu leise.



	Index



